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D.a. wird 50 – und heute (1.10.2022) wird gefeiert! 

 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972 

 

 

 

 

Sa., 1.10., 14 – 17 Uhr  
 Café und Kinderspiele am  
 und im Bürgertreff 
Sa., 1.10., 19 Uhr  
 Abendveranstaltung 
 

So., 2.10., 10 Uhr  
 Aufräumen mit Früh-

schoppen 
 
Wer zur Abendveranstaltung 

keine Einladung hat, kann 
trotzdem kommen! 

 
Weitere Infos auf den Seiten 3 

und 37. 
Die Serie zur Geschichte der 

Dorfzeitung wird auf den 
Seiten 53 – 58 vollendet. 

 

 

 

Auch der Frisörsalon Lerche 

wird 50! 
 

Am 26. und 28.10.22 gibt es 
Aktionstage. 

Weitere Infos auf Seite 7. 

Jubiläen in Dedinghausen 
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Ein halbes Jahrhundert im Einsatz für Dedinghausen 
 

DEDINGHAUSEN aktuell wird 50! 
 

(HWW) Am 1. Oktober 1972 erschien die erste Ausgabe von D.a.. Am 1. 

Oktober 2022 – ein halbes Jahrhundert später – erscheint die 555. Ausgabe 

von D.a.. D.a. wird 50 und will das Jubiläum mit dem ganzen Dorf feiern. 

Die Herausgeber und die Redaktion sind auf die Mitarbeit vieler 

DorfbewohnerInnen und im Besonderen auf die Dorfvereine angewiesen, 

um Monat für Monat unsere Dorfzeitung interessant zu gestalten, zu 

drucken und unter das Volk zu bringen. In den 554 Impressen, die es 

bisher in D.a. gab, waren 34.300 Personen aufgeführt. Das waren 1.300 

verschiedene Personen! Dieser Umstand führt immer mal wieder zu der 

Behauptung, dass D.a. eine große Bürgerinitiative in und für 

Dedinghausen geworden ist.  

Seitdem Prof. Otfried Jarren (emeritierter Professor für Journalistik in 

Hamburg und Zürich und ehedem Vorstand im Schweizer Presserat) bereits 1992 versicherte, dass D.a. 
einzigartig in Deutschland sei, können wir auch behaupten, Deutschlands älteste Dorfzeitung zu sein. 

Das alles sind Gründe, das 50-jährige Erscheinen unserer Dorfzeitung ausgiebig zu feiern. 
 

Einladung an das Dorf - Das Jubiläumsprogramm: 
 

Sa., 1. Oktober:  14.00 – 17.00 Uhr  Kinderspaß und Cafeteria am und im Bürgertreff 
 + Diverse Spiele, u.a. das Spielmobil stehen für die Kinder des Dorfes bereit.  

 + Die KFD und die Seniorengemeinschaft wird im Bürgertreff eine Cafeteria betreiben. 

 + Die Musikfreunde ‚Spontan & ungezwungen‘ werden den Nachmittag musikalisch gestalten. 

 + Natürlich gibt es auch Kaltgetränke. 

 + Den ganzen Nachmittag über kann das Angebot eines Food Truck Spätzle genutzt werden. 

 + Von 15.30 – 17 Uhr hat auch ein Würstchenstand geöffnet. 
 

Die Zeit zwischen 17 und 19 Uhr wird zum Umbau des Bürgertreffs genutzt/benötigt. 
 

Ab 19.00 Uhr  Abendveranstaltung mit geladenen Gästen - Jubiläumsfeier mit 

Programm im Bürgertreff 
+ Einlass ab 18.30 Uhr    

+ Thekenbetrieb und Cocktailbar 

+ Das Programm wird durch die Dorfvereine bestritten. 

+ Durchs Programm wird ein bekannter Dorf-Comedian führen. 

+ Als besonderer Gast wird der Dortmunder Comedian Fritz Eckenga auftreten. 

+ Ab ca. 22 Uhr: Tanz und Feier mit Unterstützung eines DJs. 
 

So., 2. Oktober:  10.00 – 13.00 Uhr  Aufräumen und Frühschoppen, Bürgertreff 
 

Ein Wort zur Einladung:  Die Redaktion hofft am Samstagnachmittag auf eine große Gästeschar. Hier 

ist uneingeschränkt das ganze Dorf eingeladen. 

 Das können wir, zu unserem großen Bedauern, für die Abendveranstaltung nicht so sagen! 

 Die Redaktion befürchtet, dass es dann zu voll im Bürgertreff werden könnte. Deswegen werden 

für die Abendveranstaltung persönliche Einladungen ausgesprochen. 

 Dazu wurden die Nachwuchsredaktionen, die Verteiler (ehemalige und aktuelle), die Stammredaktionen 

(ehemalige und aktuelle), die geschäftsführenden Vorstände der Dorfvereine und einige weitere 

ausgesuchte Personen eingeladen. 

Weitere Interessenten können am Samstagnachmittag die Redaktion ansprechen, um zu 

erfahren, ob es für den Abend noch freie Plätze gibt. 

 

D.a. 555/03 
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Weitere Einladungen an das Dorf: 
 

3. Oktober 2022 
 

Schnadgang am 
„Tag der deutschen Einheit“ 

 

Der Bürgerring Dedinghausen e.V. lädt alle Einwohner, ganz 
besonders alle Neubürger und Familien, zum traditionellen 

Schnadgang ein! 
 

Parallel wird wieder eine Strecke für  
Fahrradfahrer angeboten ! 

 

Die Kolpinggruppe „Junge – Familien“ wird wieder ein spezielles 
Programm für die Kinder anbieten ! 

 
Fußgänger, sowie Fahrradfahrer treffen sich hierzu  

um 10 Uhr vor der ehem. Gaststätte Kehl. 
 

Die Fußgänger werden in diesem Jahr die  
nord - westliche Grenze abgehen. 

 

Im Anschluss an den Schnadgang gegen 13 Uhr gibt es im Bürgertreff ein 
gemeinsames Mittagessen (Erbsensuppe usw.). 
Zusätzlich wird Kaffee und Kuchen gereicht! 

 

Traditionell gedenken 
wir dem 

 „Tag der deutschen 
Einheit“ 

 
Der Vorstand des  

Bürgerring Dedinghausen e.V. 
 

(Markus Schulte) 
 

 

D.a. 555/04 
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Familienwanderung 
beim Schnadgang 

 
 

Am Montag, dem 03. Oktober 2022 
treffen wir uns um 10 Uhr! 

 

Alle Schnadgänger starten gemeinsam 

an der ehem. Gaststätte Kehl. 
 

Die Familien gehen eine verkürzte Wegstrecke 

mit verschiedenen Spielen und Aufgaben -  

nach dem Motto: „Spiel, Spaß und Spannung“  
 

Gemeinsamer Abschluss 

mit Mittagessen  

im Bürgertreff  
 

Denkt bitte an wetterangepasste Kleidung!!  
 

Wir freuen uns auf euch!! 
 

 

                              Das Vorbereitungsteam  

       “Junge Familien“ 
     (Vera Nünnerich) 

 

D.a. 555/05 
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 (Ludger Schulte-Remmert) 

D.a. 555/06 
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Einladung an das Dorf: 
 

 
 

 (Anja Lerche) 

D.a. 555/07 
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 (Kordula Hane-Kissler) 

D.a. 555/08 
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KinderCamp 2023 
 

Liebe Kinder, liebe Eltern!  
 

Schon jetzt möchten wir Sie über einige Neuerungen des kommenden 

Jahres informieren.  
 

Datum & Platz:  

Das KinderCamp 2023 wird vom 16.07.- 27.07.2023 in Daleiden stattfin-

den. Für diejenigen unter Ihnen, die bereits neugierig sind und das kom-

mende Zeltlager gar nicht mehr abwarten können:  

Golland Haus der Jugend, Daleiden 
 

So erreichen Sie uns:  

Um Herrn Möller und das Pfarrbüro zu entlasten, haben wir eine E-Mail-Adresse 

künftig können Sie sich bei 

jeglichen Anliegen, die das 

Zeltlager betreffen, also direkt 

an unser Leitungsteam wenden. 

Sollte es sich einmal um größere 

Anliegen drehen, so hinterlassen 

Sie uns gerne eine 

Handynummer, sodass wir Sie 

zurückrufen können.  

Kindercamp.esbeck@gmail.com  
 

E-Mail-Verteiler:  

In den vergangenen Jahren 

wurden Informationen rund um 

das Zeltlager häufig über den 

Pfarrbrief verkündet. Dies 

möchten wir auch gerne so 

beibehalten. Dennoch möchten 

wir etwas digitaler werden und 

einen E-Mail-Verteiler 

einrichten. So können wir 

zukünftig alle Informationen 

auch direkt in Ihr E-Mail-

Postfach senden. Dazu folgen 

Sie bitte dem untenstehenden 

Link oder QR-Code und füllen 

die angegebenen Felder aus, 

damit wir Sie in den Verteiler 

aufnehmen können und sie 

nichts mehr verpassen.  

https://forms.office.com/r/cduHf

PLHpk  
 

Wir freuen uns sehr 

auf das KiCa 2023!  

Ihr KiCa-Team 

(Jona Scholz) 

 
 

 
 

 
(Christine Langenbach) 

D.a. 555/09 
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Kindercamp 2022 in Winnau 

 

Auch in diesem Jahr fand das jährliche Kindercamp des Kirchenspiels Esbeck, Rixbeck und Dedinghausen 

wieder statt. Vom 28. Juni bis zum 09. Juli begaben sich über hundert Kinder zwischen 9 und 13 Jahren mit 16 

Betreuern sowie Kochfrauen und Lagervätern auf die Reise nach Winnau.  

Nach der circa zwei stündigen Anreise kam 

die Jugendgruppe am Zeltplatz an und fand 

dort auch Möglichkeiten zum Fußball oder 

Volleyball spielen vor sowie einen direkt 

angrenzenden Wald. Außerdem gab es in 

der Nähe einen See, der durch einen 30 

minütigen Fußmarsch gut zu erreichen war. 

Dieses Angebot wurde dank des guten 

Wetters auch zwei Mal genutzt.  

Abgesehen davon wurden die Kinder natür-

lich durch das geplante Programm inklusive 

Morgenrunden, verschiedene AGs, Nach-

mittagsspielen und Lagerfeuern täglich un-

terhalten. Neben den normalen Programmpunkten gab es auch dieses Jahr wieder einige Highlights wie das 

„KiCa-Kinderschützenfest“, die Nachtwanderung und 

natürlich das Bergfest, welches ganz unter dem Motto 

„Encanto“ stand.  

Insgesamt verbrachten alle gemeinsam eine tolle Zeit im Kin-

dercamp, abseits des ganzen Alltagstrubels.  

Am 18. Septem-

ber werden sich 

alle noch einmal 

in Esbeck zu-

sammen finden, 

um eine gemein-

same Messe zu 

feiern und den 

KiCa-Film zu 

schauen. 
 

Annika Schulte 

 

 

 
Die Betreuer-Crew 

 

Zeltplatz Winnau nahe Mengerskirchen 

zwischen Siegen, Koblenz, Limburg und 

Gießen. 
D.a. 555/10 
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Seltener Besuch in Dedinghausen 

 

(HWW) „Heute tauchen wir ein in die 

Welt von Harry Potter “, hieß es auf 

der Facebook Seite der Soester Pfad-

finder, als Gruß aus Dedinghausen an 

die Daheimgebliebenen. 

Nach der Corona-Pause waren alle 

Beteiligten froh, wieder ein Stammes-

treffen veranstalten zu können. So 

waren am Freitag, dem 2. September, 

45 Kinder (zwischen 6 und 16 Jahren) und 20 erwach-

sene Betreuer mit dem Zug in Soest aufgebrochen und 

in Dedinghausen wieder ausgestiegen. Man bezog die 

auf dem Schützenplatz aufgestellten Zelte und bereitete 

sich in 5 Gruppen auf die Aufgaben vor. Die Kostüme 

und Ausstattungsattribute hatten die Kinder mit ihren 

Betreuern bereits in den Gruppenstunden der letzten 

Wochen selbst hergestellt. 

Die generellen Ziele 

für die Pfadfinder-

arbeit waren der 

Leitfaden für die 

Aktionen am ersten 

Septemberwochen-

ende in Dedinghau-

sen. 

„Mädchen und Jun-

gen auf ihrem Weg 

zu selbstständigem 

Denken und Verant-

wortungsbewusst-

sein in der Gruppe 

zu begleiten.“ 

Z.B. durch Learning 

by doing, Zusam-

menarbeit und Auf-

gabenteilung in der 

Gruppe oder durch 

Spiele, sportliche 

Wettkämpfe und 

Handfertigkeiten in 

der Natur. 

Offensichtlich – das 

konnte man als au-

ßenstehender Be-

trachter unschwer 

feststellen – hat es 

den 65 Gästen aus 

Soest in Dedinghausen sehr gut gefallen. Am So., dem 

5.09. ging es dann wieder mit dem Zug nach Hause. 

 

 
Auf in die Natur …. 

 
… oder „Unterricht“ in der Zauberschule … 

 
… oder Spaß beim „Quidditch-Ersatz-Spiel“ 

 
Wahrsagerinnen unter sich. 

 
Engagiertes Wirken in der 

„Giftküche“ 
 

D.a. 555/11 

Stammestreffen der Pfadfindergruppe Soest 

e.V. Stamm Königstiger  

 vom 2. bis zum 4. September auf  dem Schützenplatz 
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Einmal Star sein in der Zirkus-Manege „Phantasia“ 
Grundschulkinder aus Dedinghausen und Hörste begeistern mit ihren tollen Auftritten 

 

(WS) Vier Jahre lang mussten die Grundschulkinder warten, bis der 

„Circus Phantasia“ eine Woche (vom 04.-10.09.2022) wieder Station in 

Dedinghausen machte. Bedeutet der Vier-Jahres-Rhythmus doch auch, 

dass jedem Schulkind in der Grundschulzeit nur ein einziges Mal die 

Gelegenheit gegeben ist, sich als ‚kleiner Star‘ in einer großen Manege zu 

fühlen und zu präsentieren.  

Wie begeistert 

Eltern, Großel-

tern und 

Freund*innen 

diese von Zir-

kusdirektor 

Lars und seiner 

Crew einstu-

dierten Auftrit-

te der Kleinen aufnahmen, beweisen die vier kom-

plett ausverkauften Veranstaltungen. So meint denn 

auch der D.a.-

Chronist, dass 

es die Grund-

schulkinder 

verdient ha-

ben, an dieses 

für sie so tolle 

Erfolgserlebnis 

auch in unserer 

Dorfzeitung 

erinnert zu 

werden. Dafür haben wir Platz geschaffen für einen kleinen Bilderbogen: 
 

 

 

  

D.a. 555/12 

   

  

(Fotos: 

Kordula 

Hane-

Kißler, 

WS) 
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Apfelfest kam gut an –  

beim Saftpressen und Bastelaktionen 
 

Am Samstag, 18.09.2022 war es wieder soweit: Der traditio-
nelle Apfelaktionstag der Kolpingsfamilie konnte wie 
gewohnt stattfinden. 
Schon früh morgens war die Saftpressse am Start, um die 
vielen gesammelten „Kolpingäpfel“ zu Saft zu verarbeiten. 
Bald darauf kam die Kundschaft mit ihren eigenen Äpfeln. 

Bis ca. 15:30 Uhr 
wurden Termine 
zum Saftpressen 
vergeben. 
Auch für Speisen 
und Getränke war 
wieder bestens 

gesorgt. Es gab den traditionel-
len Reibekuchen mit Apfelmus, 
Würstchen, Waffeln und Apfel-
kuchen. An Getränken schmeck-
te bei den etwas kühleren Tem-

peraturen sogar schon ein 
heißer Apfelpunsch mit 
Amaretto und Sahne.  
Die Gruppe der jungen Fami-
lien hatte wieder tolle 
Bastelaktionen vorbereitet, 

wie einen Apfel aus Eierkartons oder aus Papierstrei-
fen gestalten. Auch hier war immer großes Interesse 
der Kinder zu beobachten. 
Insgesamt war es ein gelungener Tag. Ein paar kleine 
Regenschauer konnte niemand von guter Laune und 
Spaß bei der Sache abhalten. 
 

Vielen Dank an alle die da waren und mitgeholfen 
haben.  

 

Cordula Schlepphorst-Dickhut (Fotos: WS) 

D.a. 555/13 
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Sommerfest des KCD ein schönes Fest 

für die ganze Familie 
 

Am Sonntag, den 11. September, feierte der Karne-

valsverein sein diesjähriges Sommerfest am Bürger-

treff. Bei schönem Wetter konnten ab 11 Uhr mor-

gens verschiedene Aktivitäten im Freien angeboten 

werden. 

Für Unterhaltung war bestens gesorgt: 

Die Kinder konnten sich schminken 

lassen oder sich auf einer Hüpfburg 

austoben. An einem Stand wurde 

Popcorn frisch zubereitet. 

Es standen wieder verschiedene Spiele 

bereit, an denen Jung und Alt ihre 

Geschicklichkeit unter Beweis stellen 

konnten. Auch wurde wieder ein 

Ballonweitflugwettbewerb veranstal-

tet. Der Sieger wird beim Karnevals-

auftakt am 11. November bekannt 

gegeben und darf sich auf einen tollen 

Sachpreis freuen. 

Eine Abstimmung über den Elferrat 

fand in diesem Jahr nicht statt - der Elferrat der 

letzten Session hatte sich bereit erklärt, noch eine 

weitere Session im Amt zu bleiben, nachdem 

coronabedingt fast alle Veranstaltungen des KCD 

ausfallen mussten. Ergänzt wird der „alte“ Elferrat 

aber natürlich durch das neue Schützenkönigspaar 

Karina Sauer und Jens Johannsmann. Die beiden 

wurden von KCD-Präsident Elmar Remmert beim 

Sommerfest im Elferrat willkommen geheißen. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Den 

Besuchern des Festes wurden neben Schnitzeln, 

Würstchen und Salatbuffet auch Kaffee und Kuchen 

angeboten. Gegen den Durst wurden kühles Bier und 

alkoholfreie Getränke ausgeschenkt. 

Bei guter Stimmung und lockerer Atmosphäre feier-

ten die Besucher im Pavillon, bis am frühen Abend 

das Fest langsam ausklang. Sowohl Gäste als auch 

Veranstalter waren sich einig darüber: Das Sommer-

fest des KCD war auch in diesem Jahr wieder ein 

schönes Ereignis für die ganze Familie! 
 

Für den Vorstand 

Vanessa Mertens 

(Schriftführerin) 

 

 
KCD-Präsident Elmar Remmert begrüßt die Gäste 

zum Sommerfest. 
 

 
 

 
Das KCD-Team mit Präsident Elmar Remmert (Bildmitte) und dem 

Königspaar Karina Sauer und Jens Johannsmann (rechts) 

organisierten ein gelungenes Sommerfest am Bürgertreff. 

D.a. 555/14 

Der Jammer mit der 

Menschheit ist, dass die 

Klugen feige, die Tapferen 

dumm und die Fähigen 

ungeduldig sind. Das Ideal 

wäre der tapfere Kluge mit 

der nötigen Geduld. 
 

Truman Capote 

(*30.09.1924 +25.08.1984; 

US-amerikanischer Schriftsteller) 
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Kreisschützenfest in Bad Westernkotten 
 

Ende September konnte auch der Kreisschützenbund 

Lippstadt endlich wieder sein Kreisschützenfest aus-

richten und feiern. Dieses fand in diesem Jahr in Bad 

Westernkotten, als Ersatz für Geseke, statt. Aufgrund 

der lange unklaren Coronalage und einer somit auch 

kurzen Vorbereitungszeit für die Schützen aus 

Westernkotten sollte das Fest nur an einem Tag statt-

finden.  

So trafen wir uns am Samstag, den 17.09., um 14 

Uhr am Bürgertreff. Mit dabei waren unser Königs-

paar Jens & Karina samt Hofstaat, viele Offizierskol-

legen, Schützen sowie der halbe „Dedinghäuser Hof-

staat“ von Hörste. Nach einer ersten Erfrischung 

machten wir uns um 14:15 Uhr mit einem vollen Bus 

und bester Stimmung in Richtung Westernkotten auf.  

Dort angekommen ging es erstmal an die Theke, da 

bis zur Messe noch etwas Zeit war. Diese begann um 

17 Uhr in der Schützenhalle. Es war ein schöner Got-

tesdienst, in dem auch die Gefallenenehrung durch-

geführt wurde. Währenddessen spielte das Wetter 

draußen ziemlich verrückt und es regnete wie aus 

Strömen.  

Berichten zufolge wurde es so für die verbliebenen 

Schützen unter dem Emporium ziemlich kuschelig. 

Unser König hoffte im Vorfeld schon auf dieses 

regnerische Wetter, da er bei solchen Bedingungen 

einen großen Erfahrungsvorsprung gegenüber der 

Konkurrenz hatte. „Leider“ hörte der Regen jedoch 

passend zum Vogelschießen um 17:30 Uhr auf. Mit 

der Startnummer 23 ging es für Jens also ins Rennen 

um die Kreiskönigswürde. Diese nach ca. 37 Jahren, 

passend zum 150-jährigen Jubiläum im nächsten 

Jahr, wieder nach Deding-

hausen zu holen, war ihm 

jedoch nicht vergönnt. Die 

letzten Reste des Aars 

wurden ein paar Bewerber 

vorher aus dem Kugelfang 

geschossen.  

Den Titel des Kreiskönigs 

sicherte sich Wilhelm Ger-

ling aus unserem Nachbar-

dorf Ehringhausen. Zur 

Königin wählte er seine 

Frau Luise. Sie beendeten 

somit die vierjährige Re-

gentschaft von Jannik 

Köhne und Laura Henke 

aus Effeln.  
 

 
Die Delegation aus Dedinghausen. 

 

 
Hofstaatsdamen und Schützen hatten ihren Spaß. 

 
 

   
Mit Startnummer 23 hatte Schützenkönig Jens Johannsmann keine Chance auf 

den Kreiskönigsschuss. 
D.a. 555/15 
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Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle dazu.  

Nach dem Vogelschießen ging es zum entspannten 

Teil des Abends über. Auf dem Festzelt fand ein 

Dämmershoppen mit Blasmusik und in der Halle ein 

Schützenabend mit Partyband statt. Geschlossen 

schauten wir erst auf dem Festzelt vorbei, bevor wir 

im Lauf des Abends gemeinsam rüber in die Schüt-

zenhalle wechselten. Bei durchweg guter Getränke-

versorgung verlebten wir einige schöne und gesellige 

Stunden in Bad Westernkotten. Auch die „Niederla-

ge“ beim Schießen war für Jens dabei schnell über-

wunden. Gemeinsam mit seiner Königin Karina und 

dem Hofstaat hielt man sich vor Augen, dass trotz-

dem noch ein interessantes und feuchtfröhliches 

Regentschaftsjahr vor ihnen liege.  

Gegen 23:30 Uhr ging es dann mit dem Bus zurück 

nach Dedinghausen. Auch wenn es nur ein Tag war, 

war es trotzdem ein gelungenes Kreisschützenfest. 

Dennoch hoffen wir alle, dass es bei dieser Ausnah-

me bleibt und in Zukunft wieder drei Tage beim 

Kreisschützenfest gefeiert werden können. 
 

Marcel Begere 

 

Grüße aus dem Dorfgarten  
 

Hallo ihr Interessierte des Dorfgartengeschehens, es 

geht weiter mit Informationen aus unserem Kreise.  

In der letzten Ausgabe schrieb ich noch von Hitze & 

Trockenheit. Jetzt ist der Herbst da mit ungemütlich 

kalten Nächten und die Tage werden immer kürzer. 

So geht es im Wechsel der Jahreszeiten schnell 

voran. Wir haben für die Versorgung der nächsten 

Monate noch Portulak, Postelein, Spinat, Feld- und 

asiatischen Salat gesät. In dieser Gartensaison haben 

wir nun über 50 verschiedene Kulturen angebaut. 

Ach so: Portulak und Postelein, ist das nicht dassel-

be? Hast du dir beim Lesen diese Frage gestellt? 

Dann ging es dir so wie einigen aus unserer Gruppe. 

Angelika klärte uns auf und unten findest Du die 

Auflösung im DoGaDePedia.  

In unserem Kräuterbeet wachsen über zwanzig ver-

schiedene Küchen- und Heilkräuter, die wir frisch 

oder getrocknet fürs Kochen oder für Tees verwen-

den. Dieses Kräuterbeet ist von unserer Mitgärtnerin 

Johanna liebevoll gepflegt worden, die nun in 

Lippstadt ein eigenes Gartenprojekt aufbauen wird. 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich für ihren 

Beitrag in der Gartengemeinschaft bedanken. Johan-

na, wir werden dich vermissen! 

Anfang Oktober ist Erntedank! Die Dorfgarten-

Gemeinschaft ist sehr dankbar für die reiche Ernte in 

dieser vom Wetter her teilweise herausfordernden 

Garten-Saison! 
 

DoGaDePedia: 
 

Portulak ist eine einjährige, würzige Gemüse- oder 

Salatpflanze, die etwa 10 bis 40 cm hoch wächst, 

eine sog. „alte Sorte“. 

Postelein ist ein regionaler Wintersalat mit reichlich 

Nährstoffen. 
 

Mariele Menne für das Dorfgarten-Team 

 

 

 
 

 
 

 
 

D.a. 555/16 

Kräuterwanderung ab Dorfgarten 

So., 16. Oktober 2022, ab 10 bis 12 Uhr 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile LXIV 
 

Rennradfahrer 
erhält vollen 
Schadenser-

satz für "Dooring"-Unfall (LG 
Köln, Urteil vom 03.08.2022 - 5 O 
372/20) 
 
Der Kläger befuhr mit seinem Renn-
rad die P-Straße in F, auf der eine 
zulässige Höchstgeschwindigkeit 
von 50 km/h gilt. Der Beklagte zu 1. 
hatte sein bei der Beklagten zu 2. 
haftpflichtversichertes Fahrzeug auf 
Höhe der Hausnummer XX auf 
einem rechts neben der Fahrbahn 
befindlichen Parkstreifen abgestellt 
und öffnete die Fahrertür, als sich 
der Kläger mit einer Geschwindig-
keit von über 30 km/h von hinten 
näherte. Durch die Kollision mit der 
geöffneten Tür kam der Kläger zu 
Fall. Dabei wurde der Kläger erheb-
lich verletzt, sein Rad und der Fahr-
radhelm wurden beschädigt. 
 
Der beklagte Autofahrer und seine 
Versicherung erkannten eine 
Haftungsquote von 75% an, lehnten 
eine darüber hinausgehende 
Haftung jedoch ab. Den Radfahrer 
treffe ein Mitverschulden in Höhe 
von 25%, weil er nicht weit genug 
entfernt von dem geparkten PKW 
vorbeigefahren sei. Er hätte wahr-
nehmen können, dass der Beklagte 
eingeparkt und seine Tür habe 
öffnen wollen. 
 
Der Kläger hat nach Auffassung 
des Gerichts, dem Grunde nach 
Anspruch auf Schadensersatz (und 
Schmerzensgeld) gegen die 
Beklagten. Gegen den Beklagten zu 
1. spricht der Beweis des ersten 
Anscheins, den Unfall verschuldet 
zu haben, weil die Kollision mit dem 
Fahrrad des Klägers im unmittelba-
ren zeitlichen und örtlichen 
Zusammenhang mit dem Öffnen 
der Fahrertür erfolgte. Gemäß § 14 
Abs. 1 StVO hatte sich der Beklagte 
zu 1. dabei so zu verhalten, dass 
eine Gefährdung anderer Verkehrs-
teilnehmer ausgeschlossen war. 
Dass der Beklagte zu 1. gegen 
diese Sorgfaltspflicht verstoßen hat, 
stellen die Beklagten nicht in Abre-
de, welche die Haftung grundsätz-

lich anerkannt haben. Sie meinen 
aber, der Kläger müsse sich ein 25 
%-iges Mitverschulden anrechnen 
lassen.  
 
Nach ständiger Rechtsprechung 
führt aber ein Verstoß gegen die 
höchsten Sorgfaltspflichten im 
Straßenverkehr gemäß § 14 Abs. 1 
StVO gegenüber einem nichtmoto-
risierten Verkehrsteilnehmer – Fahr-
radfahrer oder Fußgänger – regel-
mäßig zu einer Alleinhaftung des 
Pkw-Fahrers, -Halters und -
Versicherers, wenn diesem nicht 
ein Verschulden nachgewiesen 
wird, weil auf Seiten des nichtmoto-
risierten Verkehrsteilnehmers keine 
Betriebsgefahr zu berücksichtigen 
ist. Ein Mitverschulden des Klägers 
(§§ 9 StVG, 254 BGB) ist demge-
genüber aufgrund der Umstände 
des vorliegenden Falles nicht anzu-
nehmen. Es konnte auch in der 
Beweisaufnahme nicht festgestellt 
werden, dass dem Kläger der Vor-
wurf eines nicht ausreichenden 
Seitenabstandes zu machen war. 
Wie groß der Abstand im konkreten 
Fall zu sein hat, ist eine Frage des 
Einzelfalles. Dabei kommt es auf 
die Verkehrslage, Geschwindigkeit 
und die bauliche Situation, insbe-
sondere die Breite der Straße, 
sowie die Art der beteiligten Fahr-
zeuge an.  
 
Der Seitenabstand soll in der Regel 
so bemessen sein, dass ein gering-
fügiges Öffnen einer Fahrzeugtür 
noch möglich ist. 34 Zentimeter 
reichen hierfür nicht aus. 50 Zenti-
meter haben schon genügen 
können. Des Weiteren ist aufgrund 
der eigenen Angaben des Klägers 
davon auszugehen, dass er mit 
seinem Rad über 30 km/h schnell 
gefahren ist, die an der Unfallstelle 
zulässige Höchstgeschwindigkeit 
jedoch nicht überschritten hat. 
Ferner mag davon ausgegangen 
werden, dass der Beklagte zu 1. 
den Einparkvorgang erst kurz zuvor 
abgeschlossen hatte, bevor sich der 
Kläger mit seinem Fahrrad annä-
herte, und dass er die Fahrertür 
zunächst einen Spalt weit geöffnet 
hatte.  
 

Die Behauptung der Beklagten, der 
Kläger habe einen Seitenabstand 
von lediglich 45 cm eingehalten, 
konnte in der durchgeführten 
Beweisaufnahme nicht bestätigt 
werden. Der Sachverständige hat in 
seinem Gutachten mit nachvoll-
ziehbarer Begründung dargelegt, 
warum mit technischen Mitteln nicht 
aufklärbar war, ob der Radfahrer 
einen Seitenabstand von 45 cm 
oder von maximal 65 cm zu dem 
parkenden PKW einhielt, wobei es 
sich jeweils um den Abstand des 
äußersten rechten Endes des Fahr-
radlenkers zur linken Seitenwand 
des Fahrzeuges handelte. Laut dem 
Sachverständigengutachten sei 
aufgrund der Schadensbilder und 
wegen fehlender ortsfester Spuren, 
insbesondere des Fahrradreifens, 
sowohl ein Seitenabstand von 45 
cm als auch ein solcher von 65 cm 
plausibel. Letzterer ergebe sich aus 
der maximalen Öffnungsweite der 
Pkw-Tür, die bei 95 cm liege. Auch 
in diesem Fall habe der Radfahrer 
den asphaltierten Bereich der Fahr-
bahn rechts orientiert befahren.  
 
Selbst unter Berücksichtigung des 
gefahrerhöhenden Umstandes, 
dass der Kläger mit seinem Renn-
rad deutlich schneller gefahren ist 
als die durchschnittliche Geschwin-
digkeit von Fahrrädern, kann ihm 
nicht zum Vorwurf gemacht werden, 
keinen so großen Seitenabstand 
zum Fahrzeug des Beklagten zu 1. 
eingehalten zu haben, dass er 
selbst bei einer vollständigen 
Öffnung der Fahrertür nicht mit 
dieser kollidiert wäre. Jedenfalls 
musste der Kläger mit solch einer 
groben Unachtsamkeit durch den 
Beklagten zu 1. nicht rechnen, 
selbst wenn ihm die Umstände 
Anlass zu der Annahme gaben, die 
Fahrzeugtür könne geöffnet 
werden.  
 

Meinhard Brink 
(Rechtsanwalt), 
Am Birkhof 50, 
Dedinghausen 

§ 

D.a. 555/17 
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Das Projektes „Sportzentrum Ost“ kommt voran 
 

(HWW) In der Sitzung des Sportausschusses am 30.08.2022 informierte die Verwaltung den Ausschuss über 

den Stand des Projektes „Sportzentrum Ost“. Im Folgenden geben wir die Ausschussvorlage wieder: 
 

„Die Planungen zur Umsetzung 
des vom Rat im Dezember 2018 
beschlossenen Konzeptes für die 
Sportanlagen zwischen Rixbeck 
und Dedinghausen schreiten 
voran.  

 

Realisiert wurde bisher der Umbau 
des alten Trainingsplatzes zu einem 
Kunstrasenplatz. Die Eröffnung hat 
am 21. August 2020 stattgefunden.  
 

Rasenplatz  
Dem grundsätzlichen Planungskon-
zept zur Anlegung des Naturrasen-
platzes einschl. einer Laufbahn mit 
Sprunggrube hat der Sportausschuss 
bereits am 25.01.2022 zugestimmt. 
Der Rat hat im Anschluss daran am 
21.02.2022 zusätzliche Haushaltsmit-
tel von 242.000 EUR bereitgestellt 

und so den im Haushalt bereits ver-
anschlagten Ansatz von 620.000 
EUR erhöht, damit die Anfang 2022 
neu geschätzten Baukosten von ca. 
842.000 EUR finanziert sind. Bedin-
gung war, dass weitere Fördermittel 
akquiriert werden können.  

Mit Bescheid 
vom 11.05.2022 
wurden von der 
Bezirksregie-
rung Arnsberg 
erneut 500.000 
EUR als Zu-
schuss bewilligt 
(für den Kunst-
rasenplatz wa-
ren auch schon 
500.000 EUR 
bewilligt wor-
den). Die Sport-
verwaltung hat 
daraufhin damit 
begonnen, ge-
meinsam mit 

dem Ing. Büro Brinkmann+ Deppen 
aus Sassenberg die Planungen wei-
ter zu konkretisieren.  
Über den Stand und das Ergebnis 
dieser Planungen soll in der Sitzung 
berichtet wer-den.  
 

Vereinsheim  
Inzwischen liegt das erste Konzept 
des Fachdienstes Gebäudewirtschaft 
für das im Anschluss an den Natur-
rasenplatz zur errichtende Sport- und 
Versammlungsheim mit den notwen-

digen Park- und Fahrradabstellflä-
chen vor.  
Das Nutzungskonzept soll ebenfalls 
im Sportausschuss vorgestellt wer-
den.  
 

Minispielfelder  
Der Sportverein BW Rixbeck-
Dedinghausen möchte die Errichtung 
des Sportzentrums Ost mit dem Bau 
eines multifunktionalen Minispielfel-
des für die Kinder- und Jugendabtei-
lung, eines Boule-Platzes für den 
Seniorensport und evtl. auch noch 
eines Beachvolleyball-Feldes unter-
stützen. Diese Anlagen sollen auch 
für die Schulnutzung und außerhalb 
der Schulzeiten für die Allgemeinheit 
zur Verfügung stehen. Um das 
Thema „Sport und Bildung“ zu 
fördern, soll eine intensive Zusam-
menarbeit mit den Schulen stattfin-
den. Aufgrund des breit aufgestellten 
Nutzungskonzeptes hat die Dr. 
Arnold Hueck-Stiftung dem Verein 
bereits eine finanzielle Unterstützung 
bewilligt.  
Vertreter des Sportvereins werden 
ihren Projektbaustein in der Sitzung 
erläutern.  
 

Fortschreibung der Kosten und 
Zeitplan  
Im Anschluss an die Vorstellung der 
o.a. Maßnahmen wird die Verwaltung 
über den aktuellen Finanzstatus des 
Gesamtprojektes berichten und den 
Bauzeitenplan vorstellen.“ 

 

Am 1.09.22 brachte ‚Der Patriot‘ einen ausführ-

lichen Bericht über die Ausschusssitzung und 

das Projekt „Sportzentrum Ost“. Leider hatte 

sich dort ein Fehler eingeschlichen.  

Auf Nachfrage in der Stadtverwaltung erklärte 

Frau Specovius dazu: „Herr Linnemann ist in 

der Zeitung falsch zitiert worden. Bauzeit nicht 

3-4 Jahre, sondern ein dreiviertel Jahr. Geplanter 

Baubeginn Sommer 2023, Fertigstellung Früh-

jahr 2024, also steht der ursprüngliche Zeitplan 

noch. Neubau Sportplatz ab März/April 2023, je 

nach Witterung.“ 

In der April-Ausgabe hatte D.a. ausführlich über 

das „Sportzentrum Ost“ berichtet. Dort kann 

man weitere Informationen nachlesen (siehe 

D.a. 550/16 – einzusehen bei 

www.dedinghausen.de). 

 

Plangrundlage für den Ratsbeschluss Dez. 2018  

 
 

 

 
 

Auszug aus dem Artikel des ‚Patriot‘ vom 1.09.2022; Autor:  

Frank Lütkehaus 
D.a. 555/18 
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Ausschussumbesetzung 
 

(HWW) Anstelle von Holger Künemund ist die 
Dedinghauserin Cordula Ungruh zum stellvertreten-
den Mitglied in die Stadthauskommission benannt 
worden. 
 

Infos zur ‚Neuen Mitte‘ 
 

(HWW) Am Mi., dem 02.11. 
2022 findet ab 18.00 Uhr im 
Bürgertreff ein Bürgerge-
spräch zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 335 
Dedinghausen „Am Haslei“ 
statt.  
Der nächste Schritt ist dann 
unmittelbar folgend eine vier-

wöchige Beteiligungsfrist für die Öffentlichkeit und 
für die sogenannten Träger öffentlicher Belange.  
 

Und dann ? 
 

Bei dem Beschluss des Stadtentwicklungsausschus-
ses vom 03.02.2022 war folgender zeitlicher Ablauf 
vorgesehen, der nach Auskunft der zuständigen 
Stelle in der Stadtverwaltung, weiterhin so Bestand 
hat:  
-  März/April 2023: Fertigstellung des neuen Rasen-

sportplatzes Kleefeld je nach Witterung 
-  zweiten Jahreshälfte 2023 Baubeginn neues 

Sportheim Kleefeld, Fertigstellung ca. Anfang / 
Mitte 2024  

-  Durchführung des Bauleitplanverfahrens für das 
Baugebiet „Am Haslei“ bis Mitte 2023  

-  ab Mitte 2023: Beginn Erschließung des Bauge-
bietes „Am Haslei“ durch Stadtwerke/AöR  

-  Sportheim am Haslei bleibt zunächst bestehen, 
Gebäude steht für Aus- und Umbaumaßnahmen 
erst ca. Anfang / Mitte 2024 zur Verfügung, bis 
dahin Nutzung durch den Sportverein  

-  Ende 2023 / Anfang 2024: Bau der Baustraße 
durch FD 66 nach Erschließung durch Stadtwerke 
/ AöR  

-  Gebäude der Tagespflege und der SEWO könnten 
mit Rechtskraft des Bebauungsplanes Nr. 335 
Dedinghausen „Am Haslei“ schon beantragt und 
nach erteilter Baugenehmigung gebaut werden, da 
sie von der Straße „Haslei“ erschlossen sind.  

 

Bevor sich das Projekt ‚Neue Mitte‘ aber so wie oben 
beschrieben fortschreiten kann, muss der Rat den 
Bebauungsplan zur Satzung erheben. 

 

 

(HWW) Einige Dorfbewohner*innen werden bereits 
im Bilde sein. Conny Pronk schrieb ihnen und an 
D.a. folgende Nachricht: 
 

„Hallo liebe Dorfbewohner! 
Ab dem 1.04.2023 übernimmt Jannic Schwarze den 
Gasthof an der Bahn. 
Das Geschäft bleibt bis dahin und ist ab dann zu 

den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Ich werde danach nicht komplett untertauchen 
sondern bleibe euch als Köchin erhalten. 
Bis demnächst 
Eure Wirtin 
Conny“ 

Blick in die Nachbarschaft 
Einladung aus Rixbeck 

Kommunalpolitische 
Kurznachrichten 

 
 

 
 

D.a. 555/19 

Blick in die Nachbarschaft 
Einladung aus Rixbeck 

Letzte Meldung 
Wechsel ‚An der Bahn‘ 
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RMs aus 

Dedinghausen 

 
 

Sprechstunden - der kurze Draht zur 

Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächste Sprechstunde findet am Do., 
dem 20. Oktober statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Moritz zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

 CDU  Tel. 980-451 
eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 SPD  Tel.: 980-452 
eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel.: 980-453 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
 

 FDP  Tel.: 980-285 
eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 BG  Tel.: 0176 5036 8221 
  eMail: info@bg-lippstadt.de 

 

 AfD  Tel.: LP / 980434 
 eMail: kontakt@afd-lp-fraktion.de 

 

 DIE LINKE 
 Tel.: 01707545045 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 
 

 Christdemokraten CDL  
  Tel.: 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für Oktober 2022 
 

Integrationsbeirat 
  Di., 25.10.:  18.00 Uhr , Sitzungsraum, Stadthaus 

Umwelt-, Bau- und Mobilitätsausschuss  
  Mi., 26.10.:  18.00 Uhr , Rathaussaal 
Stadtentwicklungsausschuss  
  Do., 27.10.:  18.00 Uhr , Rathaussaal 
Seniorenbeirat  
  Mi., 02.11.:  18.00 Uhr , Sitzungsraum, Stadthaus 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschuss-Sitzungen. 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
Auch bei Sitzungen im Kreis gibt es eine 
Fragestunde für Einwohner. 

D.a. 555/20 

 

Kom-

munal-

politiker 

vor Ort 
BM Arne Moritz 

 
 

Arne.Moritz@ 
Lippstadt.de 
Tel.: 980-376 

 
RM Michael 

Hasse 
 

Haslei 57 
michaelhasse84@ 

gmail.com 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

RM Cordula 
Ungruh 

 
 

Bachstelzenweg 10 
Tel.:015117436645 

RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
Mi., 26.10., 15 Uhr Kommunale 

Gesundheitskonferenz 
Do., 27.10., 17 Uhr Kreistag 

Bürgergespräch am Mi., 02.11.2022 

um 18.00 im Bürgertreff 
 

(HWW) Das Bürgergespräch zur Aufstel-

lung des Bebauungsplanes Nr. 335 Dedin-

ghausen „Am Haslei“ findet am Mi., 

02.11.2022 um 18.00 im Bürgertreff statt. 
Bei dem Bürgergespräch werden vonseiten der Ver-
waltung die Ziele, Inhalte und Festsetzungen des 
Bebauungsplanes erläutert. Die anwesenden 
Bürger*innen haben Gelegenheit Anregungen und 
Kritik vorzubringen. 
Nach dem Bürgergespräch wird sich noch eine vier-
wöchige Beteiligungsfrist für die Öffentlichkeit und 
für die sogenannten Träger öffentlicher Belange 
anschließen.  
Die Durchführung des Bauleitplanverfahrens für das 
Baugebiet „Am Haslei“ ist bis Mitte 2023 geplant. 
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Grußbotschaften und Gratulationen  

zum 50-jährigen Jubiläum von D.a. 
 

(HWW) Zum Jubiläum erreichten die Redaktion zahlreiche Glückwünsche. 

Es waren Briefe und Videobotschaften dabei. Die Redaktion veröffentlicht an 

dieser Stelle die meisten Glückwünsche, allerdings von den Videos lediglich 

kopierte Fotos. Die Videos sind alsbald bei www.dedinghausen.de und bei 

Instagram zu sehen. 

Wir veröffentlichen die Grußbotschaften, weil sie das ganze Dorf angehen. 

D.a. ist quasi eine Bürgerinitiative, die von Dedinghausern für Dedinghausen 

allmonatlich eine Dorfzeitung macht. 
 

Liebe Redaktion der  

„Dedinghausen aktuell“, 
 

liebe Bewohnerinnen und Be-

wohner von Dedinghausen, liebe 

Leserinnen und Leser,  

in einer Zeit, in der sich viele 

Tageszeitungen beklagen, dass 

ihre Leserzahlen zurückgehen, ist 

ein tolles Zeichen, dass Dedin-

ghausen mit „Dedinghausen aktuell“ – ganz offiziell 

Deutschlands älteste Stadtteilzeitung - ein Medium 

hat, was von Jung und Alt im ganzen Dorf gelesen 

wird. Auch ich freue mich, jeden Monat die  

Dedinghausen aktuell auf meinem Schreibtisch zu 

haben.  

Wir brauchen guten und ehrlichen Journalismus nah 

an den Bürgerinnen und Bürgern als Gegengewicht 

zu Verschwörungstheorien und Fake News mehr 

denn je! Die „Dedinghausen aktuell“ geht hier schon 

seit 50 Jahren mit gutem Beispiel voran und schafft 

es jeden Monat pünktlich und „aktuell“ über die 

Ereignisse in Dedinghausen und Umgebung zu 

berichten. Dabei ist ein ganzes Dorf beteiligt – von 

der Redaktion übers Korrekturlesen bis zum Heften 

und Verteilen. Darauf können und dürfen Sie alle 

stolz sein!  

Ich gratuliere Ihnen daher ganz herzlich und wünsche 

mir, dass die „Dedinghausen aktuell“ weiterhin 

pünktlich jeden Monat auf meinen Schreibtisch 

landet!  
 

Herzliche Grüße  

Arne Moritz   (Bürgermeister) 

 

Lieber Heini, 

Liebe Redaktion, 
 

wir gratulieren recht herzlich zum 50-jährigen Beste-

hen von „Dedinghausen Aktuell“ und wünschen euch 

weiterhin viel Erfolg.  
 

Der Vorstand des Förderverein Dedinghausen e.V. 

 

Lieber Heini, 

Liebe Redaktion, 
 

Ich gratuliere euch recht herzlich 

zum 50-jährigen Bestehen der 

Dorfzeitung „Dedinghausen 

aktuell“. 

Wer hätte damals gedacht, dass 

diese Zeitung einmal 50 Jahre bestehen wird? 

Durch eure monatliche Berichterstattung habt ihr 

unser Dorf geprägt und den Zusammenhalt aller 

Bürger gefördert. Die Vereine konnten sich entwi-

ckeln, da „Dedinghausen Aktuell“ über viele Aktivi-

täten der Vereine und Gruppen berichten konnte. 

Durch politische oder kulturelle Beiträge, Danksa-

gungen, Wohnungsanzeigen, Leserbriefe, Berichte, 

sowie Bilder ist „Dedinghausen Aktuell“ eine leben-

dige Dorfzeitung geworden. 

„Dedinghausen Aktuell“ war und ist immer dabei. 

Wir, die Dorfbewohner und ich, als Ortsvorsteher 

wünschen uns, dass auch in Zukunft die Zeitung wei-

terhin bestehen wird.  

Einen Dank richte ich auch an alle Helfer.  

Ich wünsche eine schöne Feier und gutes Gelingen. 
 

Euer Ortsvorsteher 

Bernhard Schäfers 

 

Guten Morgen,  

Herr Wellner,  
vorweg vielen Dank für die 

freundliche Einladung am 

1. Oktober zum Jubiläum 

der Dorfzeitung.  

Allerdings bitte ich Sie 

mein Fehlen zu entschuldi- 
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gen, da ich zu diesem Zeitpunkt noch in Irland weile.  

Dem Jubiläum wünsche ich dennoch ein gutes 

Gelingen, viele Gespräche, die sich um zahlreiche 

Erinnerungen aus der gesamten ranken und von mir 

aus nochmals meine Anerkennung an alle Beteiligten 

für die vielen Jahre Ihrer Berichterstattung.  
 

Herzliche Grüße  

Ulrich Möller 

 

Sehr geehrter Herr 

Wellner, 
 

für die freundliche Einladung 

zum Jubiläumsabend der Dorf-

zeitung bedanke ich mich herz-

lich. Leider habe ich an dem 

Wochenende vielfältige Ver-

pflichtungen, sodass ich zu der 

Veranstaltung nicht kommen 

kann. Umso mehr gratuliere ich auf diesem Wege 

herzlich zu dieser herausragenden Leistung der Dorf-

zeitung, die nun 50 Jahre besteht. Die Dorfzeitung ist 

eine echte Teamleistung vieler Ehrenamtlicher in 

Kombination mit Ihrem persönlichen Einsatz als 

Chefredakteur. 

In der Bibel steht die Zahl 50 übrigens für die 

FREUDE: 50 Tage nach Ostern feiern wir das 

Pfingstfest. Es bedeutet, dass Gottes Geist uns Kraft 

gibt, auch wenn wir Gott nicht sehen können. 

Danke, dass wir auch als Evangelische Kirchenge-

meinde schon so lange immer wieder die Möglich-

keit haben, unsere Nachrichten in der Dorfzeitung zu 

veröffentlichen. 
 

Mit den besten Segenswünschen für das Jubiläum 

und die Zukunft,  

Ihre Pfarrerin Lilo Peters 

 

Hallo Herr Wellner 

stellvertretend für DA 
 

Hiermit möchte ich dem ganzen Team rund um D.a. 

meine herzlichen Glückwünsche aussprechen für das 

halbe Jahrhundert weiterhin viel Spaß und Erfolg 

wünscht  

Ihr Ratsmitglied B. Hörstmann-Jungemann 

 

 
Feuerwehr : Herzlichen Glückwunsch D.a. 

 

 
Glückwünsche vom Schützenverein  

und dem Königspaar 
 

 
Der KCD hat Glückwünsche zu 50 Jahre 

Dedinghausen aktuell per Video übermittelt.  

(das Video bei Insta und im Netz) 
 

 
BW-Badminton-Minis:  

„Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag.“ 
 

 
BW-F-Jugend:  

„Wir gratulieren der D.a. zum 50. Geburtstag.“ 

 
Der Kolping-Vorstand  

mit einem Geburtstagsständchen per Video 
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Liebe Redaktion von Deding-

hausen aktuell,  

die Fa. Hagenhoff Markisenbau 

wünscht euch alles, alles Gute 

zum 50. Jubiläum, in der 

Hoffnung, dass ihr uns noch 

viele Jahre erhalten bleibt. 

Danke schön. 
 

Der Kindergarten hat per Video ein Geburtstagsständchen geschickt. 

 

Liebe Macher der D.a., wir gratulieren euch von Herzen zu 50 

 

tober 1972 war 

ein verdammt 

guter Jahrgang. 

Weiter so! 

Herzlichen 

Glückwunsch! 
 

Salon Lerche 

Alles Gute zum 50. 

Jubiläum! 

 
Jahren. 

Der Ok- 
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Gäste und Wirtsleute der  

Birkhofsklause, Helmut  

und Christine Bals gratulie- 

ren D.a. zum Jubiläum. 
 

 

den fleißigen Helfern, jeweils einen Gutschein über 10 % Rabatt auf eine 

Anwendung nach Wahl schenken. 
 

Es grüßt Euch ganz lieb, Christiane und Karin! 
 

Blickpunkt Entspannung Lippstadt, Am Gurgeskamp 5, 59558 Lippstadt  

Telefon: 0152 24 396 936  

       
 

Die Helfer*innen beim Heften von D.a. sagen: „Herzlichen Glückwunsch 

zum Jubiläum!“ (v.l.): Magdalene Wahner, Ludwig Sauer, Thomas Kampik, 

Elisabeth Bänsch, Reinhard Sellmann und Dorothea Brink 

 
Matze Knoop: „Ich gratuliere 

euch recht herzlich zu euerm 

50-jährigen Bestehen und wenn 

du so alt bist, dann hast du 

glaube ich im Leben einiges 

richtig gemacht.“ 

Zum Jubiläum 

 Die allerherzlichsten 

Glückwünsche  

                                                             
 

Conny Pronk – Gasthof  „An der  Bahn“ 
Am Kusel 3, 59558 Lippstadt-Dedinghausen 

 

Es ist ein ganz toller Job, den Ihr da macht.  

Meine Hochachtung 

 

Liebes Team von 

Dedinghausen aktuell, 
 

wir von Blickpunkt Entspannung 

gratulieren euch ganz herzlich zu 

Eurem Jubiläum. Ihr leistet tolle 

Arbeit, sehr professionell und mit 

viel Herzblut! Wir hoffen, Ihr bleibt 

uns noch lange mit eurem Engage-

ment und Enthusiasmus erhalten. 

Als kleine Aufmerksamkeit möch-

ten wir euch, den Mitarbeitern und  
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Modernisierung des Bahnhofs in Dedinghausen verzögert sich 
 

(HWW) So war es Ende Juli im ‚Patriot‘ zu lesen. 

D.a. bat das MdL Jörg Blöming in einer Mail vom 

15.08. (siehe D.a. 554/46) um Unterstützung bei der 

Aufklärung der Hintergründe und einer neuen Zeit-

schiene. 
 

„Verwundert haben wir in Dedinghausen zur Kennt-

nis genommen, dass die Arbeiten an unserem Bahn-

haltepunkt, noch bevor sie begannen, auf unbestimm-

te Zeit verschoben wurden. Als Begründung wurde 

das Vorkommen von Mauerechsen angegeben. 

Wie kann es sein, dass die zuständige Stelle bei der 

Bahn von der Existenz nichts wusste. Wer hat diese 

 

stümperhafte Vorbereitung zu verantworten? Gehen 

die aufgeschobenen Arbeiten doch zu Lasten von 

gehandicapten Bahnnutzern. 

Vor zwei Jahren wurde der Bau eines Kunstrasen-

sportplatzes direkt am Bahnhaltepunkt wg. dieser 

Tiere beeinflusst. Das hätte man frühzeitig recher-

chieren können. …“ 
 

Herr Blöming setzte sich mit den zuständigen Stellen 

bei der Deutschen Bahn in Verbindung. Dabei kam 

die folgende Pressemitteilung heraus, die zumindest 

etwas Licht in die Sache bringt – ohne eine konkrete 

Zeitschiene zu beschreiben: 

PM des CDU-Landtagsabgeordneter Jörg Blöming vom 23.09.22: 

Bahn und Kreis Soest prüfen mögliche Umsiedlung von Eidechsen 
 

Mit Hilfe der bundesweiten „Förderinitiative zur Attraktivitätssteigerung und Barrierefreiheit von Bahnhöfen“ 

werden Maßnahmen in 29 Bahnhöfen in NRW im Gesamtwertumfang von rund 50 Millionen Euro gefördert – 

darunter auch der Haltepunkt in Lippstadt-Dedinghausen. 

Die Modernisierung der Bahnsteige an Gleis 1 und 2, die barrierefreie Anpassung der Zuwegungen, die 

Erneuerung des Wetterschutzes, der Bahnsteigausstattung, der Wegeleitung und der Beleuchtung sollen den  

Herzlichen Glückwunsch D.a.! 

Jenny Kunau traf Dorfbewohner*innen beim Schützenfest und nahm Videobotschaften zum Jubiläum auf: 

     
Am Straßenrand: Carina Sauer & Co.  /  Carina Ahlke und Mutter und Freundin / Gemischte Gruppe mit Gästen 

   
 Am Kindergarten  Girls Glückwünsche  Am Birkhof 
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Bahnhof attraktiver machen. Investitionen von rund 3,5 Mio. Euro sind vorgesehen, die Finanzierung erfolgt 
über die Förderinitiative zur Attraktivitätssteigerung und Barrierefreiheit von Bahnhöfen. 
Im Zuge der Planung für die Baumaßnahme wurde ein Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP) erstellt. 
Hier kam man zu dem Ergebnis, dass mit keinen Reptilien vor Ort zu rechnen sei. Dieser LBP ist Grundlage, 
um Baurecht zu erlangen. 
„Leider mussten Mitarbeiter der Deutschen Bahn jedoch kurz vor dem Baubeginn feststellen, dass sich 
Eidechsen in dem betreffenden Areal befinden“, hat der heimische CDU-Landtagsabgeordnete Jörg Blöming 
nun erfahren. „Die Baumaßnahme wurde daher sofort gestoppt.“ 
Zurzeit prüft die Bahn, ob sie gemeinsam mit der Behörde für Umwelt des Kreises Soest ein neues Habitat für 
die Eidechsen finden kann. Zudem befindet man sich im Austausch mit der DB Netz AG, um zukünftig 
notwendige Sperrpausen - dies sind Zeiten, in denen kein Zug fährt – abzustimmen. 

 

 
 

Gedanken zur neuen Mitte 
 

In der letzten D.a. wurde ein sehr emotionaler, leider aber auch ausgesprochen polemischer Brief zum Bauvor-
haben „neue Mitte“ veröffentlicht. 
Diese scharfen Äußerungen, die mit persönlichen Angriffen verbunden worden sind, haben mich dazu bewegt, 
diesen Brief zu schreiben. 
 

1. Bauland in Dedinghausen 
 

a. Dieses Thema steht schon seit vielen Jahren in 
Dedinghausen zur Diskussion. Wie wir alle wissen, 
gibt es keine Bebauung rund ums Dorf, solange es 
noch freie Plätze innerhalb des Dorfes gibt. 
 

Am 10.12.18 wurde dem Rat die Erstellung eines 
möglichen Grundkonzeptes sowie einer Kosten-
schätzung der neuen Sportanlage an der Grundschule 
im Kontext der so entstehenden Wohnbaulandpoten-
ziale für Rixbeck und Dedinghausen, hier Sportplatz 
Haslei, vorgestellt. In der Ratssitzung am 18.02.2019 
wurde der Beschluss bestätigt. (Ausführlich in der 
D.a.516, März 2019 beschrieben) 
Diese Planung der Stadt wurde bei der Versammlung 
von Blau-Weiss Dedinghausen ihren Mitgliedern 
unter anderem auch als Grundlage zur Verlegung des 
Sportplatzes an die Grundschule vorgetragen.   
Seit 2018/2019 ist damit den Bürgern Dedinghausens 
bekannt, dass die Stadt Lippstadt plant, dass das 
jetzige Sportgelände Baugebiet, wird sobald die neue 
Sportanlage an der Grundschule fertiggestellt ist. 
Diese neue Sportanlage wird, so wie es jetzt aussieht, 
die schönste Anlage in und um Lippstadt werden und 
natürlich ganz besonders den Kindern und Jugendli-
chen als auch Erwachsenen aus Dedinghausen, 
Rixbeck und Esbeck zu Gute kommen. 
 

b. Wer schon mal an einer Ratssitzung des Stadt-
entwicklungsausschusses teilgenommen hat, weiß, 
dass es wenn es um Baugebiete geht, auf Grund des 
akuten Wohnungsmangels in ganz Deutschland nicht 
mehr nur Einzelbebauungen wie Einfamilienhäuser 
geben soll, sondern immer auch Mehrfamilienhäu-

ser, möglichst sozialer Wohnungsbau, gebaut werden 
damit auch Geringverdiener sich eine Wohnung 
leisten können.  
In den Baugebieten Auf dem Rode im Lippstädter 
Norden, in Esbeck gegenüber Combi, am Erlbusch in 
Overhagen, und Grüner Weg/Sommerweg in Bad 
Walibo kann man sie sehen. 
Diese Mehrfamilienhäuser sollen durch das „Dorf-

projekt“ ersetzt werden. 
 

c. Wie auch in der letzten D.a. deutlich zu sehen 
war, ist der Bedarf bezüglich Häuser/ Wohnungen 
insbesondere bei jungen Leuten, die eine Familie 
gründen möchten, in Dedinghausen sehr groß.  
 

Warum ist das so?  
Nachdem unsere Kinder/Enkel im Zuge ihrer Ausbil-
dung/Studium die Großstadt erkundet haben, stellen 
immer mehr von ihnen fest, dass es sich in einem 
Dorf meistens weit besser mit Kleinkindern leben 
lässt als in der Großstadt. 
Auch für junge Leute, die von hier kommen und 
zusammenziehen möchten, ist es kaum möglich, in 
Dedinghausen/Rixbeck, ihrer Heimat mit gewachse-
nen Strukturen, Wohnraum zu finden. 
Ist es dann nicht erstrebenswert, ihnen eine Möglich-
keit zu bieten, hier ansässig zu bleiben bzw. wieder 
zu werden? Freuen sich nicht die meisten von uns, 
wenn ihre Kinder und Enkel in der Nähe sind? 
  

2. Neue Mitte 
 

Auf dem alten Sportplatz sollen Einfamilienhäuser 
sowie Doppelhäuser, ein Mehrgenerationenhaus für 
Jung und Alt, ein integratives Wohnhaus und eine  
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Tagespflege nach jetziger Planung gebaut werden. 

Diese wurden und werden auch jetzt noch von vielen 

aus unserem Dorf gewünscht. Gemeinschaft, ein Ort 

für alle, für Betagte & eingeschränkte Menschen, 

insbesondere aber auch für Kinder, soll entstehen. 

Für diese Gruppen soll eine Anlage, soweit möglich 

mit dem jetzigen Baumbestand, entwickelt werden. 

Besonders wichtig ist da natürlich auch ein Spielplatz 

für Kinder sowie Bänke für Eltern und alle, die Erho-

lung brauchen. 

Wie wir in der letzten D.a. (554) lesen konnten, ist 

laut der Stadt Lippstadt ein großer Bolzplatz auf 

Grund der gesetzlichen Vorgaben nicht möglich.  

Allerdings soll neben einem Spielplatz ein kleiner 

Bolzplatz ermöglicht werden können.  

Wie groß dieser werden kann, wird sicherlich davon 

abhängig sein, was wir alles auf der von der Stadt zur 

Verfügung gestellten Fläche von ca. 1.400 qm haben 

möchten.   

Dieses wird von uns allen diskutiert werden müssen. 

Damit wird zwar nicht der ganz große (Erhalt des 

Sportplatzes, großer Bolzplatz), aber dann doch ein 

kleiner Wunsch der umliegenden Anwohner erfüllt 

werden können. 

Die älteren Kinder (und Herren) sind aus meiner 

Sicht durchaus auch in der Lage, je nach Entfernung 

zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur neuen Sportanla-

ge/Grundschule zu gehen bzw. zu fahren. 

Unser Ziel ist es, dieses Baugelände für uns alle 

schön und bedarfsgerecht zu gestalten, für Kinder, 

Eltern und Großeltern, für diejenigen, die darauf 

wohnen werden und natürlich auch für alle anderen 

Bewohner Dedinghausens.  

Es soll das werden, was sich viele in Dedinghausen 

gewünscht haben – ein Ort des Zusammenlebens und 

der Kommunikation! 
 

Dafür brauchen wir auch euch!  

Konstruktive Kritik ist erwünscht, damit wir eine 

genauso schöne und außergewöhnliche Dorfmitte für 

uns alle haben werden so wie es die neue Sportanlage 

sein wird! 
 

Wir sehen uns am 02.11.22 im Bürgertreff zum Bür-

gergespräch mit, wie ich mir sehr wünsche, vielen 

guten Ideen und Vorschlägen. 
 

Viele Grüße 

Gaby Becker 

 

 

An den Vorstand DmZ in Bezug auf den Artikel „Stellung-

nahme des DmZ-Vorstandes zur Diskussion um die  

Neue Mitte Dedinghausen“ 
 

Mit großem Interesse habe ich Euren Artikel mit Bezug auf das Bürgergespräch im Mai dieses Jahres gelesen. 

Ich bin doch sehr überrascht darüber, wie ihr im Nachgang über die Veranstaltung schreibt. Um das zu verdeut-

lichen, zitiere ich nachfolgend einige Passagen und Titel (jeweils kursiv dargestellt) aus Eurem Artikel und 

kommentiere diese. 
 

Starten wir doch gleich einmal mit dem ersten 

Absatz. 

„Es ist schön, dass so viele Menschen das Projekt als 

zukunftsorientierte Bereicherung des Angebotes und 

Miteinanders in unserem Dorf sehen.“ 

War es nicht vielmehr so, dass an diesem Abend 

viele kritische Fragen im Hinblick auf die unter-

schiedlichen Projekte, deren Zusammenspiel, die 

Umsetzung und den Standort gestellt wurden, welche 

leider auch nicht abschließend beantwortet wurden? 

Auch wenn ich nur für mich sprechen kann, waren 

die Kritikpunkte an dem Abend doch größer als die 

Zustimmung. 
 

Standort Sportplatz 

Dass das Grundstück der Stadt gehört ist aber auch 

schon der einzige Vorteil und auch der einzige Grund 

dort zu bauen. Denn seien wir doch einmal ehrlich, 

das größte Interesse liegt doch darin, durch den Ver-

kauf des Sportplatzes die Kosten für das neue Sport-

zentrum am Kleefeld zumindest zum Teil zu refinan-

zieren. Städtebaulich macht es keinen Sinn, einen 

Dorfmarkt an eine Spielstraße bzw. mitten in ein 

Siedlungsgebiet zu planen.  

Der Standort in der Thingstraße war damals, als das 

Projekt vor ca. 8 Jahren gestartet ist, als „1A“-Lage 

deklariert. Auch damals kam der Standort “Sport-

heim Haslei” zur Sprache, wurde zu Recht als nicht 

wirtschaftlich verworfen. Und jetzt auf einmal ist es 

die beste Lage?  

Ich lehne mich einmal weit aus dem Fenster und 

muss vermuten, dass man es einfach nicht hinbe-

kommen hat, die Maßnahme an der Thingstraße zu 

verwirklichen (und da mache ich keinem einen Vor-

wurf – Danke allen ehrenamtlichen Helfern). Dass 
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der Dorfmarkt in Nähe zur Sewo und Tagespflege 
errichtet werden soll, habe ich aus der Projektvorstel-
lung entnommen. Aber man kann ein Projekt, was an 
einem Standort geplant wurde, welcher verkehrs-
technisch wesentlich günstiger gelegen ist, nicht 1:1 
an anderer Stelle errichten, wenn die Randbedingun-
gen dieses Standorts ganz andere sind. 
„Zudem wurde vom Rat bereits im Flächennutzungs-

plan festgelegt, dass das jetzige Sportgelände Bau-

gebiet wird.“ 

Das ist so nicht korrekt bzw. kann falsch aufgenom-
men werden. Fakt ist, dass noch nichts festgelegt 
wurde. Es liegt ein Flächennutzungsplan vor, welcher 
die Öffentlichkeitsauslegung durchlaufen hat. Jetzt 
folgt die Auswertung der Stellungnahmen aus der 
Bevölkerung sowie von den Trägern öffentlicher 
Belange. Erst nach dieser Auswertung wird das 
Thema in dem Stadtentwicklungsausschuss gebracht, 
bevor es dem Rat zum Erwirken eines Beschlusses 
vorgelegt wird. 
Also nochmal, es ist noch nicht fest!!! 
 

“Die geplanten Bauten für die Tagespflege und das 

integrative Wohnhaus der SEWO am Haslei sind 

Mehrfamilienhäusern ähnlich und sollen architekto-

nisch ansprechend gestaltet werden.” 

Und wieder nicht korrekt. Der am 12. Mai vorgestell-
te Entwurf besagt, dass das Gebäude der Sewo eine 
bebaute Fläche von 325 m² sowie eine Bruttogrund-
fläche von 975 m² haben soll.   
Gemäß DIN 277 wird die Bruttogrundfläche wie 
folgt definiert: „Die Brutto-Grundfläche ist die 
Summe der Grundflächen aller Grundrissebenen 
eines Bauwerkes.“ 
In Eurem Artikel habt Ihr bespielhaft ein 2-
geschossiges Gebäude der Sewo aus Lübbeke 
gezeigt.  
Wie ich zu vor erläutert habe, besagt der städtebauli-
che Entwurf, welcher sowohl dem Stadtentwick-
lungsausschuss wie auch der Dorfbevölkerung vorge-
legt wurde, dass an der Haslei Gebäude mit 3 Etagen 
geplant sind. Ob es sich jetzt um 3 Vollgeschosse 
oder ggf.um eine geneigte Dachfläche in der 3. 
Ebene handelt wurde noch nicht definiert, Fakt ist 
aber, so wie auf dem Foto beispielhaft dargestellt, ist 
es nicht geplant. 
Gleiches gilt für die Tagespflege (Bebaute Fläche 
308 m² / Bruttogrundfläche 924 m²). 
 

Bolzplatz 

Hier schon der nächste Fehler. Man muss sich nur 
den Entwurf ansehen und die Fläche für den Begeg-
nungsraum mit dem jetzigen Bolzplatz vergleichen 
und erkennt sofort, dass die geplante Fläche, die […] 
kreativ für Begegnungen und Aktivitäten aller Gene-

rationen gestaltet werden […] soll, an sich schon 
kleiner ist als der jetzige Bolzplatz. Hinzu kommt, 

dass durch den vorhandenen Baumbestand und die 
Fläche für den PKW-Verkehr zur Erschließung der 
Anwohner, die Fläche bei weitem nicht die Größe 
bietet, um dort auch bolzen zu können.  
Zum Thema Bolzplatz schreibt Ihr auch noch folgen-
des. 
„Ein Erhalt des Trainingsplatzes am Haslei oder der 

Bau eines größeren Bolzplatzes ist leider aufgrund 

gesetzlicher Vorgaben zum Immissionsschutz und der 

beschlossenen Verlegung des Sportgeländes zum 

Kleefeld nicht möglich.“ 
 

Der Teil zum Immissionsschutz ist ebenfalls falsch 

Das Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) schreibt 

im §22 dazu folgendes: 

(1a) Geräuscheinwirkungen, die von Kindertageseinrich-

tungen, Kinderspielplätzen und ähnlichen Einrichtungen 

wie beispielsweise Ballspielplätzen durch Kinder hervor-

gerufen werden, sind im Regelfall keine schädliche 

Umwelteinwirkung. Bei der Beurteilung der Geräusch-

einwirkungen dürfen Immissionsgrenz- und –richtwerte 

nicht herangezogen werden. 1) 
 

Kindergarten 

Man propagiert den Entwurf damit, dass in der 
„Neuen Mitte“ Gebäude für junge Familien entstehen 
werden. In der Summe 18 Wohneinheiten. Geht man 
davon aus, dass sich dort wirklich „Junge“ Familien 
ansiedeln und diese im Durchschnitt 2 Kinder haben, 
wären das insgesamt 36 weitere Kinder. Ich kann nur 
hoffen, dass der städtische Jugendhilfeausschuss 
diese Zahl bei der Entscheidung auf eine Erweiterung 
bzw. Neubau des Dedinghäuser Kindergartens zu 
verzichten, berücksichtigt hat. 
 

Quartierszentrum Dorfmarkt 

Hier sind 2 Begriffe miteinander verzahnt worden. 
Ein Gebäude ist kein Quartier und ein Dorfmarkt 
ebenso wenig. Das Quartier ist der Zusammenschluss 
der unterschiedlichen Nutzungen. Um ein Quartiers-
zentrum zu betreiben bedarf es eines Quartiersmana-
gers. Beim Dorfgespräch im Mai wurde die Aussage 
gemacht, dass diese Position für einen Zeitraum von 
2 Jahren gesichert sei. Aber was ist danach? Außer-
dem wurde gesagt, dass die Gebäude der Sewo sowie 
der Tagespflege schon vorab errichtet werden kön-
nen, weil diese direkt über die Haslei erschlossen 
werden. Wenn die 2 Jahre starten, wird es im 
schlimmsten Fall keinen Quartiersmanager mehr 
geben, bevor der Dorfmarkt eröffnet (sollte es über-
haupt zum Dorfmarkt an diesem Standort kommen). 
 

Ich hoffe, dass ich mit meinen Kommentaren und 
Anmerkungen in Bezug auf Euren Artikel einige 
Punkte klarstellen konnte.  
 

Sascha Tschorn, Haslei 24  
 

1) https://www.gesetze-im-internet.de/bimschg/__22.html
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Kalendarisches      
Sa.,  01.10. Beginn der Herbstferien  

Sa., 01.10. D.a. 555 erscheint 

Mo., 03.10.  Tag der deutschen Einheit 

So., 09.10. Vollmond  

So., 16.10. Ende der Herbstferien  

Fr., 21.10. Redaktionsschluss für D.a. 556 

Sa., 29.10.  D.a. 556 erscheint 

So.,  30.10. Ende der Sommerzeit 

Mo., 31.10.  Reformationstag 

Di., 01.11. Allerheiligen mit Gräbersegnung 

***** 

Entsorgungstermine Oktober 2022  
Dedinghausen 
Mi., 05.10.;  07.00 Uhr  Biotonne 

Do., 06.10.;  07.00 Uhr Blaue Tonne 

Fr., 07.10.;  07.00 Uhr  Gelber Sack 

Do., 13.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Do., 20.10.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Do., 27.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Rixbeck 
Mi., 05.10.;  07.00 Uhr Biotonne 

Do.,  06.10.;  07.00 Uhr Blaue Tonne + Gelber 

Sack 

Mi., 12.10.;  07.00 Uhr  Restmüll 

Mi., 19.10.;  07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack  

Mi., 26.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

***** 

Namenstage im Oktober    
 4. Okt. Franz v.A. 

 8. Okt. Brigitta 

 9. Okt. Günter 

13. Okt. Eduard 

14. Okt. Burkhard 

16. Okt. Hedwig 

19. Okt. Laura 

21. Okt. Ursula 

28. Okt. Alfred, Georg 

29. Okt. Margarete, 

Linda 

30. Okt. Dorothea 

***** 

Dämmerschoppen im Oktober   
Am Mi., den 5. Oktober 2022 und am Mi., 19.10, 

gibt es wieder in der Birkhofsklause einen Dämmer-

schoppen ab 17 Uhr. 
***** 

Krammarkt in Lippstadt     
Am Do., den 6. Oktober 2022, wird in der Zeit von 

7.°° bis 13.°° Uhr in Lippstadt Krammarkt gehalten. 

Sporttermine im Oktober 2022   

02.10. Formel I: Singapur 

04.10. Fußball: CL; FC Bayern - V.Pilsen 

04.10. Fußball: CL; FC Porto – B.Leverkusen 

04.10. Fußball: CL; E.Frankfurt – Tottenham  

05.10. Fußball: CL; Leipzig – C.Glasgow 

05.10. Fußball: CL; FC Sevilla – BVB 

06.10. Fußball: EL; 3. Gruppenspieltag 

09.10. Motor: DTM 8. Lauf, Hockenheim 

09.10. Formel I: Japan, Suzuka 

11.10. Fußball: CL; C.Glasgow - Leipzig 

11.10. Fußball: CL; FC Sevilla - BVB 

12.10. Fußball: CL; Tottenham - E.Frankfurt 

12.10. Fußball: CL; V.Pilsen - FC Bayern 

12.10. Fußball: CL; B.Leverkusen - FC Porto 

13.10. Fußball: EL; 4. Gruppenspieltag 

18. + 19.10. Fußball: DFB-Pokal, 2. Runde 

22. + 23.10. Ski alpin: Weltcup Auftakt, Sölden 

23.10. Formel I: USA, Austin 

25.10. Fußball: CL; Leipzig – R.Madrid 

25.10. Fußball: CL; BVB – Manchester City 

26.10. Fußball: CL; A.Madrid – B.Leverkusen 

26.10. Fußball: CL; FC Barcelona - FC Bayern 

26.10. Fußball: CL; E.Frankfurt – O.Marseille 

27.10. Fußball: EL; 5. Gruppenspieltag 

28. – 06.11. Turnen: WM, Liverpool, GB 

30.10. Formel I: GP von Mexico 

***** 

Historischer Kalender für Oktober  
01.10.1949:  Mao Zedong ruft auf dem Platz des 

Himmlischen Friedens in Peking die Volks-

republik China aus. 

15.10.1880:  Das Datum gilt offiziell als Vollendung 

des Kölner Doms. Die Grundsteinlegung 

erfolgte 1248. 

19.10.1972:  Literaturnobelpreis für Heinrich Böll 

20.10.1971:  Friedensnobelpreis für Willy Brandt 

31.10.1517:  Luther veröffentlicht in Wittenberg 

seine 95 Thesen (vornehmlich) gegen den 

Ablasshandel. 

***** 

Gedenk- und Aktionstage im Oktober  
02. Oktober: Intern. Tag der Gewaltlosigkeit 

03. Oktober: Tag der deutschen Einheit 

04. Oktober: Welttierschutztag 

07. Oktober: Welttag für menschenwürdige Arbeit 

10. Oktober: Welttag gegen die Todesstrafe 

14. Oktober: Hospitztag 

16. Oktober: Welternährungstag 

17. Oktober: Intern. Tag für Beseitigung von Armut 

D.a. 555 Oktober 2022 
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Brikettkohle und Tischkreissäge günstig abzugeben 
 

Liebe Dedinghauser*innen, 
 

im Rahmen einer Unterstützung von „Mensch hilft Mensch“ möchten wir gerne stellvertretend Folgendes 

günstig anbieten: 
 

 Etwa 2-3 Kubikmeter Brikettkohle (Eierkohlen) in Kellerlagerung, an Selbstabholer 

 Stabile Tischkreissäge mit Starkstromanschluss für Selbstabholer 

Standort ist Dedinghausen. 

Bei Interesse bitte melden 

unter 0151-44626086 

(Hotline Team Mensch-hilft-

Mensch) oder samstags am 

Dorfwagen von 10-12 Uhr. 
 

D.a. 555/30 

 

Dankeschön! 
 

Ein runder Geburtstag  

ist etwas ganz Besonderes. 

Es war schön, an diesem Tage so viele 

Glückwünsche zu bekommen. 

Ich bedanke mich dafür bei meiner Familie, 

Nachbarn, Freunden und lieben Bekannten. 
 

Marianne Nünnerich 

Trampolin zu verkaufen  
 

Rechteckiges Trampolin 2 x 3 Meter zu verkaufen. 

Preis : VB 

Tel 0157 30843207 

 

Hilfe mit Führerschein 
gesucht  

 

Ich suche eine ältere Person, die mit mir einmal in 

der Woche im Auto kleinere Fahrten unternimmt.  

Ich möchte mich mal wieder in Dedinghausen und 

unserer Umgebung umsehen. 

Ein Auto ist vorhanden. 
 

Bitte melden Sie sich unter der  

Tel.-Nr.: LP / 10310 

Wohnung gesucht  
 

Ingenieur 49, Single, festangestellt bei der Hella 

sucht Wohnraum circa 80 m². 

Gerne mit Balkon oder Terrasse. Wenn noch eine 

Garage oder Carport für meinen 30-jährige Oldtimer 

dabei wäre, wäre das super. 

Ich bin aktiv bei MhM und in Dorfgarten.  

Mitglied von DMZ. 

Wenn dieses oder nächstes Jahr etwas frei wird,  

bitte melden. 
 

Miguel Smit 

02941 662678 oder 0176 78968543 

miguel.smit@gmx.de 
 

Ich danke allen, die 

mir zu meinem  

70. Geburtstag 

gratulierten, die mich 

beschenkten und die 

mir eine sehr schöne 

Geburtstagsfeier 

bereiteten. 
 

Heinz-W. Wellner 

September 2022 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. lädt alle 

Mitglieder und interessierte Mitbürger/innen am 
 

Donnerstag, den 03.11.2022, um 20 Uhr zur 

Jahreshauptversammlung 

in die Gaststätte „Birkhofsklause“ ein. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung 

durch den Vorsitzenden 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Jahreshauptversammlung 

3. Geschäftsbericht des Vorstandes 

4. Kassenbericht 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

6. Anträge an die Versammlung 

7. Neuwahlen: a)  1. Vorsitzende/r 

b) Kassierer/in 

c) Kassenprüfer/in 

8. Verschiedenes  

9. Schließen der Hauptversammlung 
 

Für die Versammlung gilt die aktuelle Corona-Verordnung! 
 

Anträge an die Versammlung zu Punkt 6 der Tagesordnung sind bis eine Woche vor der 

Versammlung dem Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. schriftlich einzureichen. 
 

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme und freut sich, 

zahlreiche Mitglieder und Interessierte begrüßen zu können. 
 

Für den Vorstand 

Carmen Eilfeld (Schriftführerin) 

D.a. 555  Oktober 2022 
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Außerordentliche Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Dedinghausen e.V. und Durchführung der 

Jahreshauptversammlung aus 2021 am 15.09.2022 im Gasthof an der Bahn 
 

Zur außerordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins Dedinghausen e.V. fanden sich elf stimmbe-
rechtige Mitglieder im Gasthof an der Bahn ein. Diese Sitzung wurde notwendig, um eine ordnungsgemäße 
Satzungsänderung durchführen zu können. 
 

Im Jahr 2016 wurde bereits in einer 
Mitgliederversammlung eine Sat-
zungsänderung beschlossen. Im 
Jahr 2020 wurde von einem Mit-
glied Einspruch gegen die Richtig-
keit dieser Satzungsänderung erho-
ben mit der Begründung, die Einla-
dung an die Mitglieder sei nicht 
formgerecht durchgeführt worden. 
Das Amtsgericht Paderborn teilte 
im Juni 2020 dem Förderverein 
mit, dass die Satzungsänderungen 
unwirksam seien. Ein daraufhin 
vom FöV erfolgter Widerspruch 
wegen Verjährung des Einspruchs, wurde vom 
Amtsgericht 2020 negativ beschieden. Aufgrund des 
negativen Bescheides mussten die geplanten 
Änderungen nochmals überarbeitet und die rechtliche 
Seite genauestens geprüft werden.  
Dies ist nun durch einen Notar erfolgt und alle Mit-

glieder des Fördervereins wurden vorab über die 
geplanten Satzungsänderungen (Gegenüberstellung 
alt/neu) in Schriftform informiert und zur heutigen 
Mitgliederversammlung eingeladen. Aufgrund dieser 
Umstände war die JHV 2021 ungültig und wird heute 
im Anschluss an die außerordentliche Mitgliederver-
sammlung nochmals durchgeführt. Die Jahreshaupt-
versammlung für 2022 wird im November stattfin-
den. 
 

Nach diesen einleitenden Worten eröffnete der erste 
Vorsitzende Bernhard Schäfers unter  
TOP 01 die außerordentliche Mitgliederversamm-
lung und begrüßte die Anwesenden.  
Er stellte laut TOP 02 die satzungsgemäße, fristge-
rechte Einberufung und die Beschlussfähigkeit der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung fest. 
 

Es folgte TOP 03 Satzungsänderung der Tagesord-
nung.  
Nachfolgende Paragraphen sollen angepasst bzw. 
geändert werden. §1, Abs. 1 und 2: Aktualisierung zu 
Namen und Sitz, §2, Abs. 1 und 2: Änderung der 
Formulierung von Zweck des Vereins, §5 Abs. 3: 
Aktualisierung von Mitgliedsbeiträgen, § 6: Ände-
rung der Organe des Vereins, §9, Abs. 1, 5 und 6: 
Änderung bei Vorstand, Vorstandswahl und Beirat, 
§10: Aktualisierung bei Satzungsänderung, §14, Abs. 
2: Streichung des Satzungs-Beschluss-Datums und 

§15: Streichung Zusatzbestimmung. Alle hier aufge-
führten geplanten Änderungen sind auch nochmals 
detailliert in der letzten D.a. Ausgabe zu finden. Sie 
wurden in der Versammlung Punkt für Punkt vorge-
lesen und besprochen. 
 

Anschließend erfolgte TOP 04 Abstimmung der 

neuen Satzung. Den oben genannten Änderungen 
und damit der neuen gültigen Satzung wurde mit 11 
JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN zugestimmt. 
 

Der Vorsitzende Bernhard Schäfers bedankte sich für 
das einstimmige Votum und ging direkt zu TOP 05 
Durchführung der Jahreshauptversammlung 2021 
über. 
 

Den Bericht über das Geschäftsjahr TOP 06 über-
nahm der 2. Vorsitzende Axel Behne. Infolge der 
Corona Pandemie konnte der Förderverein nur einge-
schränkt tätig werden. Im Geschäftsjahr 2020 wurde 
die mobile Audioanlage um zwei weitere Boxen und 
verschiedenes Zubehör erweitert. Sie leistete bereits 
bei div. Veranstaltungen im Dorf gute Dienste. Die 
Anlage ist bei B. Schäfers untergebracht und kann 
von allen Vereinen im Dorf ausgeliehen werden. 
Desweitern wurde der Bücherschrank an Nünnerichs 
Ecke mehrmals durch den Förderverein repariert. Die 
Pflege und Verwaltung des Bücherschrankes liegt in 
den Händen von Agatha und Bernhard Schäfers. 
Die beiden Schilder mit Karten des Dorfes und der 
Umgebung wurden leider mehrfach mit Farbe 
beschmiert und mussten gereinigt werden. Durch 
eine Anti-Graffiti-Beschichtung konnte die Farbe gut 
entfernt werden. 
Der Schaukasten im Kölner Grenzweg wurde von 
Andreas John mit einem neuen Poster versehen. 

 

 
Der Vorstand (vor Kopf v.l.) hatte viel Arbeit in die Satzungsänderung 
gesteckt und verabschiedete diese mit sieben weiteren Vereinsmitglie-
dern: Andreas John, Carmen Eilfeld, Bernhard Schäfers und Axel Behne 
 

D.a. 555/32 
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Geplant war das Aufstellen einer neuen Bank am 
Bürgertreff. Das Gestell ist bereits fertig, aufgrund 
von Lieferengpässen bei der passenden Holzbeschaf-
fung kann die Bank voraussichtlich erst 2022 aufge-
stellt werden. 
Ein Heimatscheck für Tische für den Bürgertreff 
wurde beantragt. Durch Änderungen in den Förder-
kriterien wurde dieser leider abgelehnt. 
 

Kassierer Andreas John verlas unter TOP 07 den 
Kassenbericht aus 2020. Er berichtete über die Ein-
nahmen und Ausgaben der verschiedenen Projekte 
des Vereins im vergangenen Geschäftsjahr. Der 
Kassenbestand weist aktuell einen positiven Bestand 
aus. 
Die Prüfung der Kasse durch die beiden Kassenprü-
fer Heinz Hüppmeier und Monika Behne wurde am 
26.08.2021 durchgeführt. Beide Kassenprüfer 
bescheinigten eine ordnungsgemäße Kassenführung 
und hatten keine Beanstandungen. H. Hüppmeier bat 
daher die Versammlung um Entlastung des Vorstan-
des TOP 08. Diese wurde mit 11 JA Stimmen, 0 
NEIN Stimmen und 0 ENTHALTUNGEN erteilt 
 

TOP 09 Es wurden keine schriftlichen Anträge beim 
Vorstand eingereicht. Daher ging man direkt zu TOP 

10 Neuwahlen über. Folgende Positionen standen zur 
Wahl:  
Zweite/r Vorsitzende/r, Schriftführer/in, Beisitzer/in 
und Kassenprüfer/in.  
Die Versammlung schlug eine Wiederwahl von Axel 
Behne zum zweiten Vorsitzenden vor.  
Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht. Axel 
Behne stellte sich zur Wahl und wurde mit 10 JA, 0 
NEIN und 1 ENTHALTUNG durch die Versamm-
lung wiedergewählt. Er bedankte sich für das 
Vertrauen und nahm die Wahl an. 
Carmen Eilfeld, aktuelle Schriftführerin, wurde auch 
zur Wiederwahl vorgeschlagen. Sie stellte sich zur 

Wahl und wurde mit 10 JA, 0 NEIN und 1 ENT-
HALTUNG durch die Versammlung wiedergewählt. 
Carmen Eilfeld nahm die Wahl an. 
Für den Beisitzer Posten wurde Ulrike Hüppmeier 
zur Wahl vorgeschlagen. Weitere Vorschläge aus der 
Versammlung erfolgten nicht. U. Hüppmeier stellte 
sich zur Wahl und wurde mit 10 JA, 0 NEIN und 1 
ENTHALTUNG durch die Versammlung gewählt. 
Sie nahm die Wahl an. 
Turnusmäßig scheidet Heinz Hüppmeier nach 2 
Jahren als Kassenprüfer aus. Deshalb musste ein 
neuer Kassenprüfer gewählt werden. Aus der Ver-
sammlung wurde Hansmartin Deimel vorgeschlagen. 
Martin Deimel stellte sich zur Wahl und wurde mit 
10 JA, 0 NEIN und 1 ENTHALTUNG durch die 
Versammlung gewählt. Er nahm die Wahl an. 
 

Unter TOP 11 Ausblick auf die JHV 2022 wurde 
als Veranstaltungsort die Gaststätte „Birkhofsklause“ 
festgelegt, nach einem geeigneten Termin wird kurz-
fristig geschaut. Die Veröffentlichung der Einladung 
erfolgt in der Oktober Ausgabe von D.a. (siehe Seite 
31). 
 

Unter TOP 12 Verschiedenes berichtete Bernhard 
Schäfers, dass an Schützenfest (wohl im Über-
schwang der Gefühle, endlich wieder feiern zu kön-
nen) unsere Hinweistafel am Bahnhof aus der Veran-
kerung gerissen wurde. Aktuell hat diese Asyl im 
Tennisheim gefunden und soll zeitnah wieder aufge-
stellt werden. 
 

Den Abschluss bildete TOP 13, der Vorsitzende 
Bernhard Schäfers bedankte sich bei allen Anwesen-
den und schloss die Jahreshauptversammlung um 
20:55 Uhr. Anschließend gingen die Mitglieder in ein 
gemütliches Beisammensein über. 
 

Für den Vorstand Carmen Eilfeld (Schriftführerin) 
(Foto: HWW) 

 

 Seniorengemeinschaft Dedinghausen 
 

 

             Singen  &  Gemütlichkeit 
 

            Spaß  &  Geselligkeit 
 

 Einladung für die nächsten Seniorennachmittage: 
 

 Am Di., d. 11. Oktober 2022, um 15.00 Uhr  

in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff.  

  

 Am Di., d. 8. November 2022, um 15.00 Uhr  

in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff.  

(MW) 

D.a. 555/33 
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Einladung zur Generalversammlung 
 

Am Samstag, den 05. November 2022, findet um 20.00 Uhr 

im Bürgertreff unsere diesjährige Generalversammlung statt. 
 

Tagesordnung:  

1.  Eröffnung und Begrüßung sowie Totenehrung durch den 
Vereinsvorsitzenden  

2.  Verlesen der Niederschrift der letzten Generalversammlung durch den 
Schriftführer  

3.  Bericht über das Schützenfest 2022  

4.  Geschäftsbericht  

5.  Kassenbericht  

6.  Entlastung des Vorstandes  

7.  Bericht der Schießriege  

8.  Bericht der Jungschützen  

9.  Neuwahlen  

a) Major  

b) Hauptmann der 1. Kompanie  

c) Hauptmann der 2. Kompanie  

d) Platzmajore  

e) Kassenprüfer  

10.  Vergabe der Schützenschnüre und Anhänger (Vereinsmeisterschaft 
2022)  

11.  Winterball am 14. Januar 2023  

12.  Beschlussfassung über das zu feiernde 150-jährige Jubelfest vom 
28.07. bis 31.07.2023  

13.  Informationen zum 150-jährigen Jubelfest  

14.  Verschiedenes  
 

Alle Mitglieder des Schützenvereins, und diejenigen die es gerne werden wollen, sind zur 

Generalversammlung herzlich eingeladen. 
 

Mit freundlichem Schützengruß  

Der Vorstand  

(Marcel Begere) 
D.a. 555/34 
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Termine Oktober 
 

01. Oktober  KSB-Abschlussgottesdienst in der 
Nicolaikirche Lippstadt  

 Der Schützenverein wird an diesem 
Termin das erste Mal nicht teilneh-
men, da parallel auch das D.a.-
Jubiläum läuft und viele Offizierskol-
legen dort eingebunden sind.  

 

 

 

01. Oktober  Bundesjungschützentag in Hüsten  
 

09. Oktober  Kreispokalschießen in Öchtringhausen 
 

Termine November 
 

05. November: Generalversammlung im 

Bürgertreff 

 Beginn: 20 Uhr  
 

Marcel Begere  

 

 

TTV - DJK Dedinghausen e.V. 

 

Donnerstag, 27. Oktober 2022, 19:30 
Gasthof „An der Bahn“, Am Kusel 3, Dedinghausen 

 

Der Vorstand des TTV DJK Dedinghausen lädt alle Mitglieder zur 
diesjährigen Jahres-Hauptversammlung ein. 

Wir würden uns über eine hohe Beteiligung der Mitglieder freuen. 
 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Berichte des Vorstandes 

3.  Wahlen 

a) 1. Vorsitzender 

b) Sportwart 

c) Kassenwart 

d) Beisitzer 

e) 2. Kassenprüfer 

4.  Sonstiges 
 
Wichtig:  Bitte meldet euch im Vorfeld zur JHV an (per WhatsApp in eine der TTV-Gruppen oder per 

E-Mail ttv.dedinghausen@gmx.de). Dann können wir informieren, falls sich „corona-
bedingt“ noch etwas ändern sollte. 

 
Euer Vorstand des TTV DJK Dedinghausen 
(Frank Thierfeldt) 
 
 

 Tischtennisverein Dedinghausen     Salzkottener Str. 46   59557 Lippstadt    Tel.: 0151 555 214 36  

D.a. 555/35 

Einladung zur Jahres-
Hauptversammlung 

. 
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung!   

 

Der Bürgerring Dedinghausen lädt alle Vereinsvorstände, Delegierte 
sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner zur  

Jahreshauptversammlung am  
 

Donnerstag, den 17. November 2022  
um 20 Uhr  

in den Gasthof „An der Bahn“ ein. 
 

Tagesordnung: 
  

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Bericht des 1. Vorsitzenden 

3. Bericht des Kassierers 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes  

5. Neuwahlen 

a) 1. Vorsitzender 

b) 2. Vorsitzender 

c) Kassierer 

d) Schriftführer 

e) Beisitzer 

f) 1 Kassenprüfer 

6. Terminabsprache 2022 

7. Verschiedenes 
 

Jeder Versammlungsteilnehmer aus Dedinghausen ist 
stimmberechtigt !! 

 

Für den Vorstand 

Markus Schulte 

( Schriftführer ) 
 

Bürgerring 
Dedinghausen e.V. 

 

 Bürgerring Dedinghausen     Thingstraße 5 a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 22011 
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Auch wenn pro Ausgabe durchschnittlich 80 Personen an einer D.a.-Ausgabe mitarbeiten und D.a. somit ein 

dörfliches Gesamtprojekt ist, auch wenn im Laufe von 50 Jahren 34.300 Personen (gut 1.300 verschiedene) an 

unserer Dorfzeitung mitwirkten, es bedarf auch hier eines Teams, welches etwas mehr tut als der Rest des 

Dorfes. Das sind zurzeit 14 Personen (v.l.): 
 

Jenny Kunau 
Sie fertigt Videos an und 

pflegt die Instagraman-

wendung von D.a. . 
 

Mathias Neidnig 
Er ist im Druckkeller, vor-

nehmlich bei der Drucker-

einrichtung tätig. 
 

Willi Schulte 
Ein Mann der ersten Stun-

de. Er macht eigentlich 

alles – schreiben, Fotos, 

Heften, Materialorga, … 
 

Martin Meyer 
„Herr des Druckkellers“. 

Dort organisiert er, druckt, 

und hält das Ganze in 

Schwung. Beim Heften ist 

er immer dabei. 
 

Sandra Barkey 
Sie ist vornehmlich im 

Druckkeller für das Falzen 

der fertigen Seiten zustän-

dig und beim Heften aktiv. 
 

Heinz-W. Wellner 
Als Redaktionssprecher 

obliegt ihm die Gesamtor-

ganisation. Er macht das 

Layout, schreibt, macht 

Fotos und ist die zentrale 

Anlaufstelle. 

Jannik Husemann 
Zurzeit hat er als Student in 

München nicht ganz so viel 

Zeit zur Mitarbeit. 
 

Britta Kückelmann-

Hoffmann 
Sie kümmert sich vor-

nehmlich um www.deding-

hausen.de, den Internet-

Auftritt von D.a. und 

Dedinghausen. 
 

Jürgen Dickhut 
Er schreibt Artikel und hat 

seit Jahren einen Verteilbe-

zirk im Dorf.  

Christian Sellmann 
Der IT-Experte von D.a. Er 

schreibt und fotografiert 

für D.a.. Beim Heften ist er 

ebenfalls aktiv. 
 

Andreas Fabig 
Er verfasst Artikel und 

kümmert sich um die 

Nachwuchsredaktion. 
 

Erweiterte Redaktion: 
Meinhard Brink 

Rechtsbeistand 

Christine Fabig 

Korrektur lesen 

Marlis Schulte 

Heften und Verteilen 

D.a. 555/37 

Die Stammredaktion von Dedinghausen aktuell 

 

lädt zum Jubiläum ein und stellt sich vor: 

 
 

   

D.a. 555/37 

D.a. - Redaktionstermine 
 

Mi, 19.10., 18.00 Uhr:  Redaktionssitzung, ‚An der Bahn‘ 
 

Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre Meinung oder 
arbeiten Sie mit an Deutschlands ältester Dorfzeitung! 

 

Fr., 21.10., 20.00 Uhr:  Redaktionsschluss 
 

für die November-Ausgabe (D.a. 556).  

Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich willkommen! 
 

Fr., 28.10., 17.00 Uhr: Zusammenlegen, ‚An der Bahn‘ 
 

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen würden. 
 

Sa., 29.10.2022: D.a. 556 – Die November-Ausgabe erscheint. 
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 Dorf mit Zukunft    Ludger Schulte-Remmert    Wasserstraße 11     59558 Lippstadt     Tel.: LP / 015120097660 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung des Vereins  

Dorf mit Zukunft (DmZ e.V.) 
 

Datum: 09.09.2022 - Zeit: 20:00 Uhr - Ort: Dedinghausen, Gaststätte “An der Bahn“, Am Kusel 3 
Anwesend (lt. anliegender Liste): 17 Personen 
Versammlungsleiter: Erster Vorsitzender Ludger Schulte-Remmert 
Protokollführung: Meinhard Brink 
 

1.  Begrüßung 
Der Erste Vorsitzende Ludger Schulte-
Remmert begrüßt gegen 20:05 Uhr die Teil-
nehmer der Mitgliederversammlung. 
 

2. Eröffnung der Mitgliederver-

sammlung 
Der Vorsitzende eröffnet die JHV mit der Fest-
stellung, dass zu dieser Versammlung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. Die Tagesordnung wird ohne Einwände 
genehmigt. Anträge an die Versammlung liegen nicht 
vor. 
Danach erinnert der Erste Vorsitzende an den ver-
storbenen Schatzmeister Günter Hagenhoff, der 
dieses Amt seit 2016 inne hatte. Günter Hagenhoff 
war Vorreiter in Sachen „Dorfladen für Dedinghau-
sen“ und Mitbegründer der Dorfladen-UG. Er war 
ein großartiger Teamplayer und ausgewiesener 
Fachmann, insbesondere in betriebswirtschaftlichen 
Angelegenheiten. Der Tod Günter Hagenhoffs hinter-
lässt in den Reihen des DmZ eine große Lücke und 
der Verein wird ihn sowohl als Mensch als auch als 
Berater sehr vermissen. 
 

3.  Bericht des Vorstandes und aus den 

Arbeitskreisen 

3.1.  Vorstand 
Der Vorstand traf sich seit der letzten JHV zu 17 
Vorstandssitzungen. Darüber hinaus nahm man an 
Ausschusssitzungen teil und im Bürgertreff an einem 
Bürgergespräch mit etwa 85 Bürgern. Bei der letzt-
genannten Versammlung dominierten die negativen 
gegenüber den positiven Stimmen zum Dorfprojekt. 
Das muss bei der “Beteiligung der Öffentlichkeit“ 
nach BauGB in jedem Fall anders werden, damit es 
nicht bei der Stadt, aktuell hinter dem DmZ, stehend, 
zu einer Meinungsänderung kommt. An dem Bürger-
gespräch waren im Übrigen alle Projektpartner betei-

ligt. So haben Frau Specovius, Frau Schalkowski 
(Stadt Lippstadt), Herr Gmel, Frau Wiebers (Caritas 
– Kreis Soest), Herr Roters-Möller (LWL-SeWo), 
Frau Holtey (Schloss Hamborn), Herr Becker 
(Genossenschaftliches Wohnen) sowie Frau Marbeck 
für den DmZ e.V. teilgenommen bzw. ihre jeweiligen 
Teilbereiche vorgestellt. 
 

3.2.  Frühjahrs-Dorfmarkt 2022 
Dorothea Brink berichtet über den Ablauf des Früh-
jahrsdorfmarkts 2022. Sie betont, dass auch der neue 
Standort großen Zuspruch fand und zahlreiche Besu-
cher anlockte. Insbesondere die Übersichtlichkeit und 
die gelungene Positionierung der einzelnen Stände 
wurden positiv bewertet. 
Aber auch die musikalische Begleitung, die Traktor-
fahrten zur Bienenhütte und zum Dorfgarten fanden 
großen Anklang. 
Nur leider waren nicht alle Standbetreiber gleicher-
maßen begeistert, da der ein oder andere nur spärlich 
verkaufen konnte. Das war auf Seiten der Verkäufer 
von Speisen und Getränken wiederum ganz anders, 
denn hier gab es gute Ergebnisse. 
Insgesamt waren etwa 50 Helfer beteiligt und auch 
der Erlös war einigermaßen zufriedenstellend. Einen 
Herbstmarkt wird es jedoch in 2022, insbesondere 
wegen des nicht zu unterschätzenden Aufwands, 
nicht geben. Zuletzt macht Dorothea Brink noch 
darauf aufmerksam, dass neue Anregungen und 
Ideen für den Dorfmarkt jederzeit gerne entgegenge-
nommen werden. 
 

 

 
 

 
Der DmZ-Vorstand erwartet die Mitglieder zur 6. Mitglie-
derversammlung. 
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3.3.  Dorfgarten 
Angelika Gahrmann berichtet von der 
“Wohlfühloase Dorfgarten“. Hier sind 
10 Gärtnerinnen bzw. Gärtner regel-
mäßig und weitere 8 eher unregelmä-
ßig aktiv. Auch Nicht-Dedinghauser 
finden gelegentlich den Weg in den 
Dorfgarten. Die Kerntruppe, die 
Planer, besteht übrigens aus 4 Mit-
gliedern. Gegärtnert wird im Übrigen 
nach den Prinzipien der Permakultur, 
deren zentralen Begriffe und Grundla-
gen “Earth Care“ (achtsamer Umgang 
mit Mutter Erde), “People Care“ (achtsamer Umgang 
mit den Menschen) und “Fair share“. (Selbstbe-
schränkung und Überschussverteilung) sind. 
Des Weiteren stellt Angelika Gahrmann den 
Bewuchs im Dorfgarten vor und benennt in diesem 
Zusammenhang zahlreiche Pflanzenarten, Gemüse– 
und Obstsorten sowie Kräuter und sonstige 
Bepflanzungen. 
“Gartentag“ ist übrigens der Samstagnachmittag, der 
auch schon einmal z.B. mit einem gemeinsamen 
“Grillen“ ausklingt. 
Kosten entstehen im Dorfgarten insbesondere für 
Saatgut und Material, wobei es von diversen Stellen 
auch mal Materialspenden gegeben hat. Angelika 
Gahrmann betont, dass im Dorfgarten jedermann 
willkommen ist. Ganz besonders werden auch die 
Kooperationen mit dem Kindergarten und der Grund-
schule hervorgehoben, die es zu intensivieren gilt. 
In diesem Zusammenhang wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass es offenbar nicht so recht bekannt zu 
sein scheint, dass der Dorfgarten öffentlich zugäng-
lich ist. Es gebe zahlreiche Dorfbewohner, die das 
Gelände an der Kirche als reines Privatgelände anse-
hen würden und deshalb den Zugang scheuten. 
Diesem Irrtum soll durch eine entsprechende 
Beschilderung abgeholfen werden. Zwar handelt es 
sich auch um Privatgelände, doch wurde das Areal 
des Dorfgartens vom Eigentümer dem AK Dorfgar-
ten und damit auch der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt. 
 

3.4.  Mensch hilft Mensch 
Claudia Krois berichtet von den zahlreichen Aktivitä-
ten, insbesondere der gelebten Nachbarschaftshilfe 
des “MhM“. 16 Aktive stehen derzeit parat, um bei 
der benötigten Hilfe zu unterstützen. So wird z.B. 
Hilfe geleistet, im Garten, im Haushalt, soweit mög-
lich bei der Pflege, bei Behördengängen oder es 
werden schlicht Fahrdienste geleistet. 
Claudia Krois betont noch, dass alles langsam wieder 
anläuft und die Anfragen nach Corona wieder 
zunehmen. Wichtig ist auch, dass das Tun des 
“MhM“ weiter öffentlich gemacht wird. 

Das Dorfbüro (der Dorfwagen) ist jeden Samstag von 
10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet und einmal im Monat 
treffen sich die Aktiven zu einer Sitzung. 
 

4.  Finanzbericht 
Ludger Schulte-Remmert stellt kurz die finanzielle 
Situation des Vereins dar und macht deutlich, dass es 
keine größeren Bewegungen finanzieller Art gegeben 
hat. Insgesamt blickt er auf eine solide Kassenlage, 
die allerdings keine allzu “großen Sprünge“ zulässt. 
 

5.  Bericht des Aufsichtsrates 
Der Aufsichtsratsvorsitzende Andreas Fabig weist 
auf die gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand hin 
und betont, dass der Aufsichtsrat vollumfänglich 
hinter dem Projekt “Neue Mitte“ steht und der 
Vorstand bzw. der Verein sich der Unterstützung des 
Aufsichtsrates gewiss sein kann. 
 

6.  Beschluss über die Geschäftsordnung 

des Aufsichtsrates 
Die zuvor bekanntgemachte Geschäftsordnung des 
Aufsichtsrates wird durch einstimmigen Beschluss 
bestätigt. 
 

7.  Ergebnis der Kassenprüfung und 

Entlastung des Vorstandes 
Gaby Becker und Kerstin Collavo-Kasprik haben die 
Kasse geprüft. Die Kassenprüfer in Person von Gaby 
Becker bestätigen eine ordnungsgemäße und vorbild-
liche Kassenführung, die keinerlei Anlass zu Bean-
standungen gibt. Alle Belege waren vollständig 
vorhanden und wurden chronologisch, übersichtlich 
und nachvollziehbar nachgewiesen. Erforderliche 
Auskünfte wurden selbstverständlich erteilt. 
Gaby Becker beantragt deshalb die Entlastung des 
Schatzmeisters bzw. des Vorstandes. 
Die Entlastung durch die anwesenden Vereinsmit-
glieder erfolgt daraufhin einstimmig. 
 

8.  Entlastung des Aufsichtsrates 
Auch die Entlastung des Aufsichtsrates durch die 
anwesenden Vereinsmitglieder erfolgt einstimmig. 
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9.  Neuwahlen 
Zweite(r) Vorsitzende(r), Schatzmeister(in), Schrift-
führer(in), Zweite(r) Beisitzer(in), Neuwahl eine(s)(r) 
Kassenprüfer(in) 
 

9.1  Zweite(r) Vorsitzende(r) 
Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden Ludger 
Schulte-Remmert wird der Zweite Vorsitzende 
Heinz-Werner Wellner einstimmig wiedergewählt. 
Weitere Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. 
 

9.2  Schatzmeister(in) 
Das Amt des verstorbenen Schatzmeisters Günter 
Hagenhoff bleibt vorläufig unbesetzt. Eine Neubeset-
zung aus den Reihen der Mitgliederversammlung ist 
mangels Bereitschaft zur Amtsübernahme nicht zu 
Stande gekommen. 
 

9.3.  Schriftführer(in) 
Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden Ludger 
Schulte-Remmert wird der Schriftführer Meinhard 
Brink einstimmig wiedergewählt. Weitere Kandida-
ten stehen nicht zur Verfügung. 
 

9.4.  Zweite(r) Beisitzerin 
Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden Ludger 
Schulte-Remmert wird Bettina Marbeck einstimmig 
als Beisitzerin wiedergewählt. Weitere Kandidaten 
stehen nicht zur Verfügung. 
 

9.5.  Neuwahl eine(s/r) Kassenprüfer(s/in) 
Gaby Becker bleibt im Amt und für Kerstin Collavo-
Kasprik wird Claudia Krois von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig zur neuen Kassenprüferin 
gewählt. 
 

10.  Wahl von zwei Delegierten zum 

Bürgerring 
Ludger Schulte-Remmert und Bettina Marbeck 
werden einstimmig als „Delegierte zum Bürgerring“ 
wiedergewählt bzw. gewählt. Weitere Kandidaten 

stehen nicht zur Verfügung. 
 

11.  Verschiedenes 
Die nächste Aufsichtsratssitzung ist für Oktober vor-
gesehen. 
Der Termin zur Bürgerbeteiligung am Projekt “Neue 
Mitte“ am 02.11.2022 um 18:00 Uhr im Bürgertreff 
soll möglichst auch von vielen Fürsprechern wahrge-
nommen werden, damit bei der Stadt nicht der Ein-
druck entsteht, das Projekt sei in Dedinghausen gar 
nicht gewollt. 
Es sind deshalb unbedingt auch viele positive Äuße-
rungen erforderlich, da die Gegner selbstverständlich 
anwesend sein werden. 
Es folgt alsdann eine offene Diskussion über das 
Projekt in seiner möglichen Ausgestaltung und den 
Umgang mit den Kritikern. 
Da danach keine weiteren Wortmeldungen mehr 
erfolgen, schließt der Erste Vorsitzende gegen 22:09 
Uhr die Mitgliederversammlung. 

 

Meinhard Brink (Fotos: BKH) 

 

 Katholische Frauengemeinschaft    Thingstraße 7    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 15920 
 

Termine der kfd-Esbeck im Oktober 
 

Herbstleuchten im Maxipark Hamm 
 

Die kfd-Esbeck möchte am Freitag, den 28.10.2022, zur bunten Lichterwelt in den Maxipark nach Hamm 
fahren. Dort erwartet uns mystisches, farbgewaltiges und zauberhaftes Herbstleuchten. Treffpunkt ist um 17:45 
Uhr auf dem Hof Schulte-Remmert. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.  
Der Eintritt kostet 7,00 €. Anmeldungen hierfür nimmt Lisa Timmermann Tel. 02941/22262 bis zum 
22.10.2022 entgegen. 

 
Gewählte und Vorstand beim Verein ‚DmZ‘  
(hinten v.l.): Gaby Becker (Kassenprüferin), Bettina 
Marbeck (Beisitzerin), Claudia Krois (Kassenprüfer-
in), Heinz-W. Wellner (2. Vorsitzender) 
(vorne v.l.): Ludger Schulte-Remmert (Vorsitzen-
der), Dorothea Brink (Beisitzerin) und Meinhard 
Brink (Schriftführer) 

 

  

 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
 

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck 

D.a. 555/40 
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘
 

Hotline: 0151-446 26086 
 

Im Dorfwagen …. 

 
 

Gelbe Säcke, Spiele und Bücher könnt ihr euch 

samstagvormittags abholen ! 
 

Ihr findet uns jeden Samstag von 10:00 – 12:00 Uhr 

im Dorfwagen neben der Kirche. 
 

Natürlich sind wir auch über unsere Hotline 0151-

44626086 für Euch erreichbar! 
 

Wie funktioniert das noch mal mit 

der Vermittlung? 
 

Du rufst unsere Hotline 0151-446 260 86 an oder besuchst uns im Dorfwagen und teilst uns 

Deinen Wunsch mit. 
 

Wir ermitteln und stellen Dir die Kontaktdaten (Tel.-Nr.) zur Verfügung. 
 

Du nimmst direkt Kontakt auf und sprichst Ort, Zeit, und eventuelle Vergütung ab. 
 

Fahr-

/Einkaufsdienst 
 

Ihr möchtet einkaufen 

oder wir sollen für Euch 

einkaufen, müsst ins 

Krankenhaus oder zum 

Arzt? Ihr braucht eine 

Mitfahrgelegenheit oder 

möchtet diese anbieten? 

In diesen Fällen wendet 

Euch bitte an das Team 

‚Mensch hilft Mensch‘ 

unter der  

Hotline 0151 4462 6086 

 
Wir freuen uns auf Euch! 

Gaby Becker 
 

 

Name Straße Telefon
Maria ANGENENDT Am Gurgeskamp 18 0170 2046570

Gaby BECKER Wiesenweg 33 02941 14954

Peter BECKER Wiesenweg 33 02941 14954

Dorothea BRINK Am Birkhof 50 02941 22190

Kerstin COLLAVO-KASPRIK Haslei 25 02941 7439562

Rita DUNKELMANN Haslei 16 02941 244384

Christina GROTHE Haslei 26 02941 10944

Manfred KASPRIK Breslauer Str. 30 0177 4738239

Claudia KROIS Breslauer Str. 22 02941 729187

Britta KÜCKELMANN-HOFFMANN Wasserstraße 10 0170 3118033

Mathias NEIDNIG Am Teich 11 0176 61163387

Willi SCHULTE Breslauer Str. 20 02941 14985

Ludger SCHULTE – REMMERT Thingstraße 7 0151 20097660

Annette SEIGER Wiesenweg 2 02941 25130

Miguel SMIT Ahornstr. 6 (LP) 0176 78968543

Dorothea SURAU Antoniusstraße 26 02943 977157

Ansprechpartner für den „Initiativkreis Mensch hilft Mensch“
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Bericht von der Abteilungsversammlung SV BW Rixbeck-

Dedinghausen-Fußball am 02.09.2022 
 

Am Freitag, den 02.09.2022 fand die jährliche Abteilungsversammlung der BWRD-Fußballabteilung unter den 

aktuell gültigen Hygienebedingungen im neuen Vereinslokal „An der Bahn“ statt. Der Abteilungsvorsitzende 

Hubert Husemann konnte hierzu die Anzahl von 46 Teilnehmern begrüßen. Neben dem amtierenden Abtei-

lungsvorstand war auch der geschäftsführende Vorstand des Gesamtvereins anwesend.  
 

Tagesordnungspunkt 1: 

Als ersten Tagesordnungspunkt begrüßte Hubert 

Husemann alle Anwesenden. Neben den Betreuern 

und Trainern der einzelnen Mannschaften konnten 

eine Vielzahl an Spielern, Vertreter aus dem Haupt-

vorstand und unser Ortsvorsteher begrüßt werden. 
 

Tagesordnungspunkt 2: 

Das Protokoll der letzten Abteilungsversammlung 

wurde durch Hubert Husemann verlesen. 
 

Tagesordnungspunkt 3: 

Der Geschäftsführer Ralf Neuhaus verlas den 

Geschäftsbericht der Abteilung, in dem ein sportli-

cher Rückblick auf die abgelaufene Saison gegeben 

und auf die sonstigen Veranstaltungen der Fußballab-

teilung eingegangen wurde. 

 Aktuell gibt es in der Abteilung 415 Mitglieder, 

davon sind 290 aktive Fußballer. 

 Gespielt wurde in acht Jugendmannschaften, 

dieses konnte nur in Kooperation mit Hörste-

Garfeln, Esbeck und Mettinghausen gelingen. 

 BWRD: G-Junioren, E-Junioren, D-Junioren und 

die C- Junioren-F1 und F2-Junioren, A und B-

Junioren liefen unter VS Germania Esbeck, wäh-

rend der VfL-Hörste-Garfeln verantwortlich für 

die B-Junioren war. 

 Im Seniorenbereich haben drei Herrenmann-

schaften 1. Senioren-, 2-Senioren sowie die Alte 

Herren am Spielbetrieb teilgenommen. 

 Schiedsrichter: Torsten Brink, Torsten Gentz 

und Markus Lausträter. 
 

Tagesordnungspunkt 4:  

Berichte der Mannschaften 

Folgende Betreuer/Trainer/Mannschaftsverantwort-

liche verlasen ihre Berichte der abgelaufenen Saison 

zu den einzelnen im Spielbetrieb befindlichen Mann-

schaften und gaben einen kurzen Ausblick auf die 

neue Saison (im folgenden Bild…): 

G-Jugend: Igor Stach in Vertretung für Alessandro 

Olla (2.v.r.) 

F-Jugend: Manuel Risse (rechts) 

E-Jugend:  Igor Stach 

D-Jugend: Stephan Risse (4.v.l.)  

C-Jugend: Carsten Jütte (2.v.l.) 
 

 
Der Abteilungsvorsitzende Hubert Husemann 

begrüßt die Anwesenden. Der Abteilungsvorstand 

(am Tisch v.l.): Carsten Jütte, Patrick Dreising, 

Thorsten Hagemann, Ralf Neuhaus, Ronny Becker 

und Desi Brockmann 
 

 
Gut besuchte Abteilungsversammlung der BW-

Fußballer im Gasthof ‚An der Bahn‘. 

D.a. 555/42 
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B-Jugend:  Elias Widera (3.v.l.) 

A-Jugend: Stephan Risse 

1. Mannschaft: Alexander Brock  

2. Mannschaft: Thomas Vromen 

Alte Herren: Tobias Wahner 
 

Aktuelle Trainer/ Betreuer der Mannschaften: 

G- Jugend: Igor Stach und Bastian Brunnert 

F-Jugend:  Manuel Risse, Torben Neuhaus (im Bild 

3.v.r.), Kai Glennemeier, Mathis Grothe 

und Theo Jütte 

E- Jugend:  Allessandro Olla 

D-Jugend:  Luis Frömmer (Esbeck) 

C- Jugend: (Hörste) 

B-Jugend: Tobias Ewald (Esbeck) 

A Jugend: Elias Widera, Stephan Risse, Marco 

Keilmeier und Sandra Grothe 

1. Mannschaft: Alexander Brock und Sandra Grothe 

2. Mannschaft: Florian Dippel (im Bild links) und 

Frederik Stratmann 

Alte Herren: Tobias Wahner 
 

5. Kassenbericht: 

Die Abteilungs-Kassiererin Desi Brockmann lieferte 

der Versammlung die Zahlen der zurückliegenden 

Saison und konnte der Versammlung von einer 

gesunden Finanzlage der Abteilung berichten.  

Da die Umsätze der Fußballabteilung ein Teil der 

Kasse der Gesamtvereins sind und in dessen Bilanz 

miteinfließen, erfolgte entsprechend die Kassenprü-

fung im Frühjahr 2022 und die Entlastung im Zuge 

der Versammlung des Gesamtvereins. 
 

6. Bericht der Kassenprüfung: 

Wie in TOP 5 erwähnt wurde die Kasse bereits im 

vor der JHV des Gesamtvereins durch die drei Kas-

senprüfer Hans Martin Deimel, Jannis Stellmacher 

und Marvin Begere geprüft und für in Ordnung 

befunden. 
 

7. Wahlen: 

In diesem Jahr stand die Wahl des 1. Vorsitzenden 

an. Die Wahl wurde durch den Ortsvorsteher Bern-

hard Schäfers geleitet. Der bisherige Amtsinhaber 

Hubert Husemann wurde durch die Versammlung 

einstimmig wiedergewählt. 

Folgende weiter Positionen wurde durch die Ver-

sammlung gewählt: 

Kassiererin: Desi Brockmann 

Desi lies sich nicht noch einmal aufstellen. Für dieses 

Amt wurde Lena Dirks einstimmig durch die Ver-

sammlung gewählt. 

Schriftführer/in: Hannah Brede 

Hannah Brede lies sich nicht noch einmal aufstellen. 

Hier haben wir von unseren Vorschlagsrecht Ge-

brauch gemacht und Frank Risse vorgeschlagen. 

Frank Risse wurde einstimmig durch die Versamm-

lung gewählt. 

Beisitzer: Ronny Becker (Wiederwahl) 

                 Elmar Hense (Wiederwahl) 

 Sandra Grothe (Neu im Amt)  

                    Sven Schröder (Neu im Amt) 

Beauftragter Jugendspielgemeinschaften: 

               Frank Rissen (Wiederwahl) 

Torben Neuhaus kümmert sich um den Spielbetrieb 

einiger Jugendmannschaften und soll den Vorstand 

als Praktikant unterstützen. Torben Neuhaus wurde 

einstimmig gewählt. 

8. Wahl eines Kassenprüfers 

Da Jannis Stellmacher und Marvin Begere als 

Kassenprüfer turnusgemäß ausschieden, wurde Jan 

Eickermann als neuer Kassenprüfer gewählt. 
 

9. Verschiedenes: 

 In den Herbstferien findet vom 05. – 07.10.2022 

wieder ein Fußballcamp mit Trainern der Fuß-

ball Fabrik auf dem Kunstrasenplatz statt. 

 Die Fußballfabrik bietet Torwarttraining mon-

tags von 17:30- 18:30 Uhr auf dem Kunstrasen-

platz an. 

 Dauerkarten für die Heimspiele sind noch ver-

fügbar und können bei Hubert Husemann erwor-

ben werden. 

 Hansmartin Deimel fragte nach dem Fortschritt 

des Sportzentrum Lippstadt- Ost: 

 Hier wird im März 2023 mit dem Rasenplatz 

angefangen zu bauen und im Juni soll der Bau-

beginn des Sportheims starten. Bauzeit ca. ¾  
 

D.a. 555/43 

 
 

 
Hubert Husemann verabschiedete Desi Brockmann 

und Jörg Ritzel mit Blumen und einem Dankeschön 

für geleistete Vereinsarbeit. 
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 Jahr. Baupläne wurden der Versammlung vorge-

stellt. 

 Egbert Vossebürger machte Wer-

bung für den Förderverein der Fuß-

ballabteilung. 

 Igor Stach machte auf den schlech-

ten Zustand der Vereinshomepage 

aufmerksam. Diese ist in Arbeit 

durch Marvin Begere. 

 Hubert Husemann machte Werbung 

für den Besuch der Saisonspiele aller 

Mannschaften des BWRD und 

schloss, nachdem es keine weiteren 

Wortmeldungen mehr gab, gegen 

22:18 Uhr die Versammlung. 
 

Hubert Husemann (Fotos: HWW) 

 

Jahreshauptversammlung  

Förderverein Grundschule im Kleefeld e.V. 2022 
 

Am 21.09.2022 fand die Jahreshauptversammlung 

des Fördervereins Grundschule im Kleefeld e.V. statt 

und war gut besucht. 

Der 2. Vorsitzende Thorsten Süwolto ließ im 

Anschluss an die Begrüßung der Anwesenden und 

der Feststellung der Beschlussfähigkeit der Ver-

sammlung die geleisteten Aktivitäten im Jahr 

2021/2022 Revue passieren. 

Als absolutes Highlight wurde das gerade erst abge-

schlossene Zirkus-Projekt gesehen, das zum Großteil 

vom Förderverein finanziert wurde. 

Daneben konnten viele weitere kleine und große 

Anschaffungen und Aktionen unterstützt werden wie 

z.B. die Anschaffung neuer Musikinstrumente, ein 

Rasensprenger für heiße Sommertage und das 

Einschulungscafé. 

Kassierer Matthias Hermes trug den Kassenbericht 

vor. Die Kasse wurde durch Sascha Tschorn und 

Martin Britt geprüft. Die Ordnungsmäßigkeit wurde 

bescheinigt und die Entlastung des Vorstandes bean-

tragt. Dem Antrag wurde einstimmig gefolgt. 
 

 
Hubert Husemann stellt die Baupläne für den Neubau 

eines Sportheimes im Kleefeld vor. 
 

 
 

 
BW-Abteilungsvorstand Fußball (v.l.): Thorsten Hagemann, 

Patrick Dreising, Lena Dirks, Desi Brockmann (verabschiedet), 

Carsten Jütte, Hubert Husemann, Torben Neuhaus, Elmar Hense, 

Ronny Becker und Ralf Neuhaus 
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Bei den diesjährigen Neuwahlen wurden alle 

Posten bis auf den 2. Kassenprüfer neu 

gewählt. Neuer 1. Vorsitzender ist der 

bisherige Schriftführer Marc Norgel geworden. 

Thorsten Süwolto wurde als 2. Vorsitzender 

wiedergewählt, Matthias Hermes als Kassierer. 

Die vakant gewordene Position des Schrift-

führers wurde mit Ralf Otte besetzt. Neben 

Martin Britt kommt als neuer Kassenprüfer 

Jörg Schäpermeier hinzu. Als neuer Beirat 

konnten Maren Holtkötter, Max Ziegler, Ilhan 

Cecik und Julia Britt gewonnen werden. 

Einen Ausblick gab es auf das nächste größere 

Projekt, die Veranstaltung „Mein Körper 

gehört mir“, das bereits im November 

stattfindet. Darüber hinaus wurden vom 

Lehrerkollegium einige kleinere und größere 

„Wünsche“ an den Förderverein herangetragen, 

wie z.B. eine Musikbox, ein Trapez für die 

Turnhalle, ein Kühlschrank für Kühlpads, ein 

Farblaserdrucker, (weiteres) Pausenspielzeug und 

Ohrenschützer (zur besseren Konzentration für 

manche Kinder auf Aufgaben im Unterricht). 

Ralf Otte 

(Schriftführer) 

 

 
 

 
 

Bogensportabteilung wählt neuen Vorstand 
 

Am 23.09.22 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der Bogensportabteilung statt. 

Michael Dickhut hat nach nunmehr 15-jähriger Vorstandstätigkeit seinen Posten als Abteilungsvorsitzender zur 

Verfügung gestellt. 

Als sein Nachfolger wurde Dieter Willmes 

gewählt, der bisher als Kassierer tätig war. 

Als seine Nachfolge wurde Karin Hannig 

gewählt. 

Markus Jürgens wurde in seinem Amt als 

Schriftführer bestätigt. 

Als zweiter Kassenprüfer wurde Michael 

Dickhut gewählt, der somit Yannick 

Küsterameling unterstützt. 

Der Posten des 2. Abteilungsvorsitzenden 

stand nicht zur Wahl und wird weiterhin 

durch Klaus-Peter Küsterameling wahr-

genommen. 

Jona Scholz 

 

 
(h.v.l.): Matthias Hermes, Ralf Otte, Thorsten Süwolto, Ilhan 

Cecik, Max Ziegler; (v.v.l.): Maren Holtkötter, Julia Britt, 

Marc Norgel, Jörg Schäpermeier; es fehlt: Martin Britt 
 

  
(v.l.): Yannick Küsterameling, Michael Dickhut, Klaus-Peter 

Küsterameling, Markus Jürgens, Dieter Willmes; (nicht im Bild: 

Karin Hannig) 

D.a. 555/45 



D.a. 555 Feuilleton Oktober 2022 

 Vorhang auf - Theaterverein Dedinghausen    Haslei 51    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 0151 29109873 
 

Sketchabend von „Vorhang auf“ 
Am 31. Oktober um 19:30 Uhr im Bürgertreff 

Eintritt frei!!!!!! 

Einlass: ab 19:00 Uhr 
 

Eintrittskarten von 

unserem ausgefalle-

nen Stück können als 

Wertmarken für 

Speisen und Getränke 

eingelöst werden. 

Musik, Tanz und tolle Gespräche im Anschluss 
 

Für den Theaterverein „Vorhang auf“ 

Stefanie Schulte 
 

P.S. Am Sonntag, den 30. Oktober, gibt es im Bürgertreff zwischen 17:30 Uhr und 18:30 

Uhr die Möglichkeit, erworbene Eintrittskarten wieder in Bargeld umzutauschen. 
 

 
 

Programm   Oktober   2022 
 

 

 
 

 

D.a. 555/46 

Herbstferien vom 4.10.2022 – 16.10.2022 
Mo., 17.10. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 17.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 17.10. 16.45 - 17.30 Uhr Fun Sport (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.10. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.10. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.10. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 18.10. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.10. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 19.10. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 19.10. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Mi., 19.10. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 20.10. 14.00 - 15.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 20.10. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 20.10. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 
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Susi Schliewe 
 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

  2. Oktober   9.30 Uhr  Erntedank-Gottesdienst auf dem Hof 
Siekmann, Kaldewei 35, LP-Benning-
hausen mit anschließendem Gemeinde-
fest;           (Pfarrerin Hempert-Hartmann) 

  8. Oktober 18.00 Uhr  Gottesdienst 
  (Pfrin. L. Peters)  

15. Oktober 18.00 Uhr  Gottesdienst 
  (Pfrin. L. Peters) 
 

23. Oktober   9.30 Uhr  Gottesdienst  
  (Vikarin R. Camen-Vogel) 
 

  5. November 18.00 Uhr  Gottesdienst  
  (Vikarin R. Camen-Vogel) 
 

Die Veranstaltungen entsprechen dem Planungsstand bei Redaktions-

schluss. Bitte verfolgen Sie zeitnah jeweils die aktuellen Meldungen in 

der Tagespresse und in den digitalen Medien.  
 

Bei allen Veranstaltungen gelten 

die entsprechenden Corona-

Schutzverordnungen.  
 

Bitte informieren Sie sich auf 

unserer Homepage und in der 

Presse, inwieweit Präsenz-

Veranstaltungen stattfinden.  

D.a. 555/47 

Mo., 24.10. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 24.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 24.10. 16.45 - 17.30 Uhr Fun Sport (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.10. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.10. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.10. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 25.10. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.10. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 26.10. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 26.10. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Mi., 26.10. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 27.10. 14.00 - 15.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 27.10. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 27.10. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 31.10. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 31.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 31.10. 16.45 - 17.30 Uhr Fun Sport (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

 
 
 

 

Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im Oktober ihren 
Geburtstag, feiern und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

 

Frauenkreis 
 

 Der Frauenkreis trifft sich am 1. und 
3. Donnerstag im Monat um 15.30 
Uhr. 

  

Simone Urbanke 
 

Monatsspruch Oktober 2022 
 

Groß und wunderbar sind deine 

Taten, Herr und Gott, du Herrscher 

über die ganze Schöpfung.  

Gerecht und zuverlässig sind deine 

Wege, du König der Völker. 
   

Offenbarung 15,3 

 
 

… im Blick 

Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 

 

 

Offene Lukas – Kirche: 

dienstags 18 bis 19 Uhr 
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 Kolpingsfamilie    Haslei 45     59558 Lippstadt    Tel.: LP / 274827 

 

Kolpingsfamilie ehrt beim Stiftungsfest zahlreiche Jubilare 
 

Traditionell Ende September lädt unsere Kolpingsfamilie in der Gaststätte an der Bahn ein, um an die 

Gründung im Jahre 1924 zu erinnern. 
 

So konnte Christoph 

Ahlke am Samstag 

den 24.09. 36 Teil-

nehmer begrüßen, 

die sich zunächst am 

Büffet mit Kassler, 

Püree und Sauer-

kraut stärkten. 

Fester Bestandteil 

des Programms ist 

schon seit einigen 

Jahren die Ehrung 

langjähriger Mit-

glieder für ihre Ver-

einstreue. Da in den 

letzten 2 Jahren auf-

grund Corona keine 

Ehrung stattfinden 

konnte, wurde dies 

nachgeholt. Anfang der 80er Jahre engagierten sich 

besonders Heinrich Bergmann und Magdalene 

Wahner für die Zukunft der Dorfjugend. Was in den 

1970er Jahren mit dem JRD begann, wurde damals 

neu aufgegriffen und mit viel Herzblut die 

Jungkolpinggruppe gegründet. 40 Jahre später sind 

immer noch zahlreiche Mitglieder der Kolpings-

familie treu geblieben.  

Im Einzelnen wurden folgende Mitglieder geehrt: 

Für: 

75 Jahre:  

Otto Kämmerling (2022) 

65 Jahre:  

Hermann Stratmann, Anton Henkemeier (†) 

2021, Werner Köchling (2022) 

50 Jahre:   

Ulrich Hagenhoff, Heinz- Werner Wellner 

(2021), Hans- Georg Greschniok, Albert Kem-

per, Heinrich Bergmann, Magdalene Wahner 

(alle 2022) 

40 Jahre:   

Josef Bals, Stefan Meyer, Martin Grothe, Wil-

helm Schulte- Remmert, Elmar Remmert,  

Andreas Müting, Marlis Schulte, Rafaela Hen-

del, Franz-Xaver Stratmann (alle 2020) 

Martin Meyer, Ludger Schulte- Remmert, 

Frank Semrau, Egbert Vossebürger, (alle 

2021), Jürgen Hendel (2022) 

25 Jahre:  

Jens Kißler, Michael Arendt, Sascha Sauer 

(alle 2020) 

In Klammern das jeweilige Jubiläumsjahr. 
 

Leider waren an diesem Abend nicht alle Jubilare 

anwesend. Wir werden die Ehrungen nachholen und 

die Urkunden überreichen. 
 

Im Anschluss hatte unsere Kolpingschwester Magda-

lene mit Hilfe ihres Mannes Jürgen eine Auswahl 

von Fotos unter dem Motto „Tradition und Erinne-

rung“ zusammengestellt. Es wurden Bilder von 

„Gang in den Mai“, „Männer am Herd“, den Ferien-

freizeiten (Golsmaas, Nauders) und den Aufnahme-

feiern gezeigt. Die Identifizierung der abgebildeten 

Personen war eine kleine Herausforderung, zumal 

sich das Aussehen und die Mode (Frisuren, Klei-

dung) über die Jahre doch „etwas“ geändert hatten. 

Das hat allen viel Spaß gemacht und so wurde es ein 

kurzweiliger und interessanter Abend, der viel zu 

schnell vorüberging und gegen 22:30 Uhr endete. 
 

Für die Kolpingsfamilie 

Andreas Müting 
 

Das Bild zeigt von L. n. R.: Steffi Petermeier, Hans- Georg Greschniok, Elmar Rem-

mert, Ulrich Hagenhoff, Jens Kißler, Martin Meyer, Andreas Müting, Magdalene Wah-

ner, Martin Grothe, Werner Köchling, Stefan Meyer, Josef Bals, Heinrich Bergmann, 

Wilhelm Schulte-Remmert, Christoph Ahlke. 
 

D.a. 555/48 
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Das kulturelle Angebot unserer Stadt im Oktober 2022 
 

                     

D.a. 555/49 

Oktober 2022
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D.a. 555/50 

 

 

 

„Schön, Dich zu sehen!“ 

Die neuntägige Herbstwoche 

findet vom 15. bis 23. Oktober 
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LIFE  GRAFFITI  EVENT  IM  ATELIER  T8 

   AM  23.10.22   .        

 

Eine ganze Hausfassade bemalen (lassen)! Farbe ins Dorf bringen! Das ist doch mal was! 

Das ist ein Event, was bestimmt einigen Kids und Jugendlichen Dedinghausens Spaß 

machen wird. 
 

Eure Aufgabe: 
 

Wenn ihr an Dedinghausen 

denkt, was kommt Euch da 

in den Sinn?  

Was verbindet Ihr mit dem Dorf?  

Wie könnte es hier aussehen?  

Welche Farben? 

Welche Häuser?  

Was würdet ihr gerne noch hier 

haben?  

Vielleicht soll Dedinghausen nur 

aus Bäumen bestehen?  

Werdet zum kreativen 

Architekten Eures eigenen 

Dorfes!  

Alles ist möglich auf einem 

Stück Papier. 
 

 

Abgabe bis zum 17.10.22  

im Atelier T8 
 

Und am Sonntag, 23.10.22, um 11.00 Uhr im 

Atelier T8* laden wir Euch und Eure Eltern 

ein, den Graffitkünstlern (Bild links) über die 

Schulter zu schauen, wie sie das Bild vor Euren 

Augen auf der Wand entstehen lassen. 
 

Viel Spaß wünscht Euch 

Katinka vom Atelier T8 

 

 

 
D.a. 555/51 

Diese Hauswand soll 

bemalt werden – hier 

soll das/die Graffiti 

angesprüht werden. 
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(Eine Serie von Birgit Lux) 
Ausgabe 22 
 

 
 

Valentinas wertvollster 

Schatz! 
 

Die Lippstädter Puppenspielerin Birgit Lux 
hatte euch vor kurzem von der Piraten-
Schatzkiste erzählt. Heute dreht sich dagegen 
alles um Valentinas wertvollsten Schatz.  
Im Zauberwald sind schon alle ganz neugie-
rig. Valentina hat sie um sich versammelt und 
hält eine kleine Rede: „Heute erwarte ich eine 
besondere Besucherin. Sie bringt uns einen 
kostbaren Schatz mit.“ Die kleine Waldhexe, 
der Räuber, der Glücksdrache Felix und alle, 
die dort versammelt sind, fangen an zu 
tuscheln. Schließlich meldet sich Tilly-Willy 
und fragt: „Meinst du, wir könnten auch mal 
einen Blick auf den Schatz werfen?“  
Der Räuber sagt: „Der Schatz der Piraten war 
der größte Schatz, den ich kenne. Ich bin 
gespannt.“ Valentina überlegt ein Weilchen. 
Dann antwortet sie: „Der Schatz, den ich 
meine, der ist ganz anders als die anderen 
Schätze. Er ist viel kostbarer als der Piraten-
schatz.“ Die Spannung bei den Zauberwald-
Bewohnern steigt. Die gute Fee fragt vorsichtig: „Müssen wir noch lange warten?“ „Nein“, 
lautet Valentinas Antwort. „Sie kommt jetzt jeden Moment. Aber ihr müsst wissen, meine Oma 
Lisbeth ist nicht so schnell.“  
„Deine Oma kommt zu Besuch?“, fragen alle gleichzeitig. Im selben Augenblick kommt Valen-
tinas Oma um die Ecke. Sie hat nur eine Handtasche dabei. Die Sumse flüstert: „Ist der Schatz 

etwa in der Handtasche?“ Valentina nimmt ihre Oma in den Arm. „Schön, dass du da bist. Ich habe allen von 
deinem Schatz erzählt. Hast du ihn dabei?“ „Natürlich. In der Handtasche und in meinem Kopf“, lächelt Oma 
Lisbeth. Valentina schaut in die Gesichter ihrer Freunde und erklärt: „Meine Oma ist echt die beste.  
Sie sammelt Geschichten, alte und neue. Die sind alle in ihrem Kopf gespeichert.“ Lari und Fari rufen: 
„Geschichten lieben wir sehr. Aber, was ist in ihrer Tasche? Ein Schatz?“ Valentina strahlt über das ganze 
Gesicht: „Darin hat Oma ein Band für Schweinchen auf der Leiter. Das ist ein altes Fadenspiel.“ Oma Lisbeth 
öffnet ihre Handtasche. Darin sind noch mehr Schätze. Murmeln, Gummitwist, Kreide für Hüpfkästchen, ein 
langes Seil für ´Teddybär dreh dich um´, ein Plumpsack, Rollschuhe, Gleitschuhe und vieles mehr.  
Auf einmal wollen alle die alten Spiele ausprobieren. Valentina fragt: „Was haltet ihr von diesem Schatz?“ Wie 
aus einem Mund kommt die Antwort: „Viel besser als Gold und Edelsteine. Oma Lisbeth ist der größte 
Schatz!“ 
 
Über ein Bild würde 
Luxi sich sehr freuen: 
Birgit Lux 
Danziger Str. 12  
59558 Lippstadt 
 

K 
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   Aus dem Zauberwald  .  

 
Valentina und Fadenspiel 

 

D.a. 555/52 

Am So., dem 23. Oktober tritt Luxi 
wieder in Bad Waldliesborn auf. 

Um 11 Uhr ist sie mit ihren Puppen im 
Kurtheater im Walkenhausweg zu 

sehen. 

Die größte Entscheidung deines Lebens liegt darin, dass du dein Leben ändern kannst, 

indem du deine Geisteshaltung änderst. 
 

Albert Schweitzer (*14.01.1875 +4.09.1965; deutsch-französischer Arzt, Philosoph,  
evangelischer Theologe, Organist, Musikwissenschaftler und Pazifist) 
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Eine Serie zum 50-jährigen Jubiläum von DEDINGHAUSEN aktuell (Teil 6) 
 

(HWW) Am 1. Oktober 1972 erschien die erste Ausgabe von D.a.. Am 1. Oktober 2022 – 

ein halbes Jahrhundert später – erscheint die 555. Ausgabe von D.a.. D.a. wird 50 und will 

das Jubiläum mit dem ganzen Dorf feiern. Seit der April-Ausgabe reflektiert D.a. das 

Leben und Wirken der Dorfzeitung. Hier folgt nun der 6. und letzte Teil der Serie.  
 

 

Teil 6a : Eine Dekade mit  

Neuaufbrüchen, Wechseln 

und Corona bei D.a. 
 

In der fünften Dekade greift D.a. aktiv in das 

Dorfgeschehen ein. Die Nachwuchs- und die 

Stammredaktion unterstützen die Dorfprojekte. Auch 

politische Themen werden häufig bearbeitet. Die 

Nachwuchs- und die Stammredaktion befassen sich 

ausführlich mit den Wahlen in diesen 10 Jahren. 

In der fünften Dekade gibt es bei D.a. auch wieder 

einen größeren Personalwechsel in der Redaktion 

bzw. bei den Herausgebern. 9 Personen scheiden aus 

und 5 Personen kommen neu hinzu. 

Die Corona-Pandemie der Jahre 2020 und 2021 

brachte auch bei D.a. vieles durcheinander. Abläufe 

mussten neu organisiert werden und der Umfang der 

Berichterstattung sank erheblich. 

 

Teil 6b : Die fünften 10 Jahre 
 

Vom 40-jährigen Jubiläum bis zum 50-jährigen Jubi-

läum (10/12 – 10/22) produzierte D.a. (ohne D.a. 

555). 110 Ausgaben, 2 Sonderausgaben, 3 Extrablät-

ter und 11 Kalender mit zusammen 7.540 Seiten. Die 

Ausgaben hatten damals zwischen 32 und 108 Seiten. 

Die Auflage fiel von 826 auf 790. Die durch-

schnittliche Auflage war über die fünfte Dekade 806. 

9.217 Personen standen in den 110 Impressen. Das 

waren 695 verschiedene Personen. 4 arbeiteten an 

allen und 223 an nur einer Ausgabe mit.  
 

Die wichtigsten Begebenheiten der vierten 10 D.a.-
Jahre in chronologischer Abfolge: 
 

DEDINGHAUSEN aktuell feiert im Rahmen eines 

Kleinkunstabends mit knapp 200 Gästen im 
Bürgertreff das 40-jährige Erscheinen der ältesten 
Dorfzeitung Deutschlands. Die Darbietungen der Deding-
hauser Kleinkünstler finden bei den Gästen und im Dorf 
eine begeisterte Resonanz. 

Die neugebildete D.a.-Nachwuchs-

redaktion nimmt einen Auftritt des 
Comedian Matze Knop im Stadttheater zum Anlass und 
führt ein Interview mit ihm vor laufender WDR-Kamera. 
 

Mit einer Sonderausgabe zur 2. Dorfkonferenz 
und der Veröffentlichung eines Fragebogens 

des AK Inklusion für Kinder- und Jugendwünsche un-

terstützt D.a. die Dorfprojekte. 

Eine große Gruppe der Stamm- und Nachwuchsredaktion 
mit Gästen besucht den Landtag in Düsseldorf. 

Auf Einladung von D.a. treffen sich am Internet Auftritt 

Dedinghausens interessierte Vereinsvertreter, um Neue-
rungen bei ‚www.dedinghausaen.de‘ abzusprechen.  
 

D.a. befasst sich mit gleich fünf Wahlen im Mai 

(Rats-, BM-, Kreistags-, Landrats- und Europa-
wahl). Die Nachwuchsredaktion und die Stammredaktion 
führt Interviews, schreibt Vorberichte und analysiert die 
Wahlen. 

D.a.-Online ist seit 17 Jahren weltweit zu erreichen und hat 

in Britta Kückelmann-Hoffmann auch wieder einen Web-
master. Ludger Schulte-Remmert und Jürgen Dickhut 
unterstützen sie. Im Herbst erscheint die Anwendung in 
einem neuen Layout. 
 

Im April erscheint die erste Ausgabe von D.a.-

Junior, dem Magazin der D.a.-Nachwuchs-

redaktion. Neun werden es insgesamt. 

In einer D.a.-Sonderausgabe, herausgegeben von D.a. 
und dem Schützenverein, wird dem Dorf alles Wissens-
werte zum Kreisschützenfest vermittelt. 
Die September-Ausgabe ist mit 108 Seiten die umfang-

reichste D.a. … bis heute. 

 
Viel Bewegung und Aktivitäten um die Dorf-
projekte und der sportliche Erfolg der ERSTEN 

des SV BWD (Meister der Kreisliga A, Aufstieg in die 
Bezirksliga und Gewinn des Lippe Pokals) sind die 
wesentlichen und umfangreichen Inhalte des Jahres. 

Für zwei Tage fährt die D.a.-Nachwuchsredaktion mit Be-

treuern und Gästen nach Berlin. Dort absolviert man ein 
ambitioniertes Programm mit Besuchen im Bundestag, bei 
der TAZ, im Tränenpalast u.v.m. 
 

Das Dorfleben pulsiert. D.a. hat mit der Bericht-

erstattung der Feste (Fukuhlenfest, Schützen-
fest,….), der Landtagswahl (N-Red:-Podiumsdiskussion 
nur für Jugendliche) und vieler anderer Dorfaktionen viel 

 

 
 

2012 

2013 

2014 

2015 

2016 

2017 

D.a. 555/53 

Ein halbes Jahrhundert 
im Einsatz für Dedinghausen 
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zu tun. 
Lokalreporter Heinrich Butter-

mann besucht die D.a.–
Redaktion und macht für das 
Lokalfenster Siegen des WDR 
aus Anlass des 45-jährigen 
Bestehens und der 500. Aus-
gabe einen Bericht. Am 6.10. 
wird der Bericht in der Lokalzeit 
ausgestrahlt. 
Dieser Film und drei Videos 

von Jenny Kunau zum D.a.-
Jubiläum sind über 
www.dedinghausen.de einseh-
bar. 

Mit einer Helferfete begeht D.a. den 45. Geburtstag und 

feiert die 500. Ausgabe. 
Am 1.12.2017 steht Heinz-W. Wellner in dem WDR-
Nachmittagsmagazin ‚Hier und heute‘ der Moderatorin 
Eva Assmann in einem Live-Interview Rede und Antwort 

zum Thema „DEDINGHAUSEN aktuell – Deutschlands ältes-

te Dorfzeitung“. 

Den 27. und letzten D.a. Six-Match-Team-Cup gewinnen 
Sebastian Rabeneck und Rainer Weide. 
 

Ab dem 16.06.2018 ist D.a. nun auch bei Insta-

gram aktiv. Federführend ist Jenny Kunau. 

D.a. (Heinz-W. Wellner und Willi Schulte) und der Vor-

stand des Bürgernetzwerkes (Elisabeth Haut und Monika 
Behne) sehen sich auf Vorladung der Amtsrichterin Dr. 
Wördenweber vor Gericht. Der Vorstand des BNW wollte 

mit einer Einstweiligen Verfügung D.a. mundtot machen. 

Die Richterin sah im Ansinnen des BNW einen unzulässi-
gen Eingriff in die Pressefreiheit und legte den beiden 
Antragsstellerinnen nahe, den Antrag zurückzuziehen. 
Das taten sie dann auch. 
 

Auf Einladung der BW-Bogensportabteilung 

verlebt die D.a.-Redaktion einen Familiennach-

mittag mit Bogentraining in der Turnhalle. 

Mit 8 Personen besucht die D.a.-Redaktion Brüssel. Man 

hat Gespräche in der NRW-Vertretung, bei der ARD, in 
der EU-Kommission und mit den Parlamentariern Liese 
und Sippel. Besichtigt werden das Europaparlament, das 
Kommissionsgebäude und natürlich die Stadt Brüssel. 

D.a.-Junior IX, das vorläufig letzte Magazin der Nach-

wuchsredaktion, stellt die Jugendarbeit der Musikfreunde 
und des Theatervereins vor. 

Den 34. und vorläufig letzten D.a.-Putenskat gewinnt 
Lothar Hatscher. 
 

Für die Monate April, Mai und Juni gibt D.a. eine 

Corona-Notausgabe heraus. Die deutlich redu-
zierten Auflagen werden in der Bäckerei Bals ausgelegt. 
Die Mai-Ausgabe, die 2. Corona-Notausgabe, erscheint 
mit einem großen Schweden-Rätsel gegen die Langewei-
le in der Corona-Krise und berichtet über weitere 
Aktionen, wie Stein- und Fensterbemalungen zur Auf-
munterung in der Corona-Krise. 
Die Juli-August-Ausgabe erscheint mit 44 Seiten und wird 
wieder an alle Haushaltungen des Dorfes verteilt. 6 ½ 
Seiten befassen sich mit dem Schützenfest – obwohl es 
abgesagt wurde. 
Statt des Schützenfestes gibt es auf dem Schützenplatz 
einen Feldgottesdienst, den Pastor Möller eindrucksvoll 

gestaltet. Ca. 240 Personen nehmen teil. D.a.-Online 

berichtet erstmals live bei Instagram. 

Die 5. Nachwuchsredaktion hat im August ihre letzte Akti-
on. Sie interviewt schriftlich die Kandidaten zur BM-Wahl. 
Auf Grund der Corona-Pandemie fällt der Putenskat aus. 

 
Wie das Vorjahr, so steht auch 2021 ganz unter 
dem Einfluss der Corona-Pandemie. 

In beiden Jahren liegt die Gesamtseitenzahl mit 584 um 
ca. 250 unter den letzten coronafreien Jahren. Auch die 
Auflage sinkt. 

Die D.a.-Redaktion startet auf einer BR-Delegierten-
versammlung eine Initiative ‚Digitales Dedinghausen‘. 
Auf Grund der Corona-Pandemie gibt es keinen Torpokal 
und auch der Putenskat fällt aus. 

 
Obwohl der Corona-Virus nicht verschwunden 

ist, nimmt das Leben und auch D.a. wieder eine 
gewisse Normalität an. 
Jannik Husemann, fast 10 Jahre in der Nachwuchs-
redaktion, wird neuer Mitherausgeber. 

Im April bekommt D.a. einen neuen Drucker – es war der 

vierte *). Wieder helfen die Dorfvereine der Redaktion bei 
der Finanzierung. 
Das Dorfprojekt ‚Neue Mitte Dedinghausen‘ ist das 
beherrschende Thema zur Jahresmitte. 

Am 1 Oktober – 50 Jahre nach D.a.-Nr. 1 – feiert D.a. mit 

dem Dorf das Jubiläum zum „Halben Jahrhundert – im 
Einsatz für Dedinghausen“. 

 

Allgemeine Anmerkungen: 
Abweichend von der chronologischen Auflistung der 
Entwicklung der Dorfzeitung DEDINGHAUSEN 

aktuell werden immer mal wieder einzelne Vor-
kommnisse etwas genauer dargestellt. 
 

*) Drucker für D.a.: 
In den ersten 10 Jahren wurde D.a. auf dem 
Hausdrucker der Brauerei Weissenburg gedruckt. 
Willi Schulte war damals dort beschäftigt und hatte 
den Deal vereinbart.  
1982 kaufte D.a. den Drucker von der Weissenburg. 
Übrigens ein DIN A4-Drucker. Der Bürgerring legte 
die Kaufsumme (1.200,-DM) aus. Diese wurde in 
den nächsten Monaten zurückgezahlt. 
Der Drucker wurde im Keller der Familie Willi & 
Marlis Schulte aufgebaut. Dort, in der Breslauer 

 

 
 

2018 
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2020 
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Druckkeller 1997: Vorne links der 2. D.a.-Drucker, 
hinten links der 1. D.a.-Drucker und vorne rechts 
Detlef Greschniok (+) bei Fächern von neuem 
Papier. 
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Straße, wurden dann auch alle weiteren Drucker und  

Falzer betrieben und Papier gelagert.  

Der Weissenburg-Drucker lief bis 1987. Das Buch 

zur 950-Jahr-Feier Dedinghausens (1986) überforder-

te den Drucker. So musste im Juli 1987 ein neuer 

Drucker angeschafft werden. 

Für 17.000,-DM wurde ein DIN A3-Offsetdrucker 

angeschafft. Sechs Vereine gaben D.a. Kredite in 

Höhen von 7.000,-DM. Bis auf 1.000,-DM wurden 

die Kredite zurückgezahlt. 

Nun mussten auch ein Falzautomat und andere 

Hefter angeschafft werden. 

Der Drucker war sehr robust, aber die Druckmateria-

lien waren nicht mehr zu bekommen. So musste im 

März 2005 der dritte D.a.-Drucker besorgt werden. 

Wieder halfen die Vereine. Drei Dorfvereine schos-

sen 6.000,-€ vor. 8.000,-€ konnten aus Rücklagen 

von D.a. selbst aufgebracht werden. Die 6.000,-€ 

konnten an die Vereine zurückgezahlt werden. Im 

Dezember 2008 wurde der Druck durch die Anschaf-

fung eines A3-Farblaser-Druckers ergänzt. D.a. 

konnte nun farbige Titel- und Rückseiten drucken. 

Nun, im Frühjahr dieses Jahres, war der dritte Druk-

ker am Ende seiner Leistungsfähigkeit angekommen. 

Der vierte Drucker musste her.  

Knapp 10.000,-€ mussten aufgebracht werden. Sechs 

Vereine spendeten für den Drucker 4.750,-€. Die 

Restsumme gaben die Rücklagen aus den 

Spendenaktionen der letzten Jahre her. 

D.a. dankt auch an dieser Stelle noch einmal allen 

Dorfvereinen und den spendenden Haushaltungen 

des Dorfes! 
 

Ergänzt wird die kleine Chronik zur 50-jährigen D.a.-

Geschichte durch Berichte von den runden D.a.-

Geburtstagen. 

Willi Schulte erinnerte an die Jubiläumsfeiern zu 

unseren runden Geburtstagen. In dieser Ausgabe 

erscheint der Bericht zum 40-jährigen Jubiläum D.a.: 
 

2012: 40 Jahre D.a. 
 

Talente des Dorfes auf der Kleinkunstbühne 
 

Von Willi Schulte 

Zum 40. Geburtstag von D.a. baten Redakteure und Herausgeber am Samstag, 

dem 6. Okt. 2012, im Bürgertreff die 

Talente Dedinghausens auf die Bühne – 

und alle kamen! Den äußerlichen Rahmen 

bildeten die 445 Titelseiten der zurück-

liegenden 40 Jahre, mit denen jedes freie 

Fleckchen des Innenraumes ‚geschmückt‘ 

war. Zudem hatten Conny Walter und 

Mechthild Gülle den Bürgertreff sehr 

schmuck hergerichtet. Und ohne Service 

geht’s natürlich auch nicht, den leistete 

das Bürgerring-Thekenteam. Wenn man 

diesen tollen Kleinkunstabend noch einmal Revue passieren lässt, ist man tat-

sächlich geneigt, auf Details der 

einzelnen Auftritte einzugehen. 

Lassen Sie sich darauf ein! Erin-

nern Sie sich noch?  

Zu Beginn des Abends spielten die 

Musikfreunde Spontan und Unge-

zwungen auf, bevor die Redaktion 

von D.a., angeführt von ihrem 

Sprecher Heinz-W. Wellner, die 

Bühne betrat. 

 
Druckkeller 2022: Mathias Neidnig, Sandra Barkey 

und Martin Meyer bewältigen Monat für Monat die 

Arbeit beim Drucken der 800 D.a.-Ausgaben im 

Druckkeller in der Breslauerstraße. 
 

 

 
Wandschmuck aus 40 Jahren D.a. 

 
Signatur auf dem D.a.-Poster 

 
Spontan und Ungezwungen spielt auf 
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Nach seinem besonderen Dank 

an alle Dorfbewohner*innen 

für die tolle Unterstützung in 

all den Jahren durfte er die 

Ehrengäste des Kleinkunst-

abends begrüßen: MdL Marlies 

Stotz, die stellvertretende 

Landrätin Irmgard Soldat, 

Bürgermeister Christof 

Sommer, RM Jan Walter 

Hammer und Pfarrerin Lilo Peters gaben 

sich die Ehre. 

Den ersten Auftritt 

moderierte Detlef Greschniok 

an, einen Sketch der KFD-

Frauengruppe um des Pastors 

Bowle. Als sich die Damen 

des gemütlichen Frauentages 

im Pfarrheim über das leckere 

Getränk hermachen, haben 

sie aber nicht den Bowletopf 

erwischt, sondern den Topf, 

in dem die Haushälterin Pastors Socken eingeweicht hatte. Das gleich begeistert 

mitgehende Publikum belohnte die gelungene 

Darbietung mit viel Beifall. Nach Grußworten der 

stellvertretenden Landrätin hieß es ‚Scheinwerfer an‘ 

für einen alten Bekannten auf der Dedinghauser 

Bühne: Ulli Hagenhoff alias „Der Dorfknecht“. Im 

traditionellen Outfit, an diesem Abend aber neben 

dem Milcheimer mit einem modernen „Eh-Bock“ 

ausgestattet. Wie er Bürgermeister Sommer dazu 

brachte, mit „leeren Händen“ als Haushaltsvorstand 

der öffentlichen Kasse ins Publikum zu winken und 

wie er die bürgermeisterlichen Angelversuche an der 

Fukuhle und das Herausholen eines Flaschengeistes 

darstellte, war ein echtes komödiantisches Highlight. 

Dass das E-Book als zukünftiges High-Tech-Lesegerät für die D.a. demnächst 

zum Vorzugspreis an alle Dorfbewohner verteilt werden soll, trieb den 

gestandenen Redakteuren doch kurzfristig Blässe ins Gesicht. ‚Dorfknecht vom 

Feinsten, Ulli at its best!‘, liest man im Rückblick zu diesem Kleinkunstabend 

in der Printausgabe November. 

Nach diesem mit tosendem Applaus gefeierten Vortrag erinnerte sich der „alte 

Mann“ Willi Schulte, wie ihn Heinz-W. Wellner vorgestellt hatte, an einen 

KCD-Auftritt. Damals hatte der Dorfknecht den Jecken in der ersten Reihe nach 

der Zugabe Milch aus dem Eimer eingeschenkt und damit seine Klasse 

bewiesen, alles frei vorgetragen zu haben.  

Aus seinem ‚reichen D.a.-Erfahrungsschatz‘ wusste WS alsdann zu 

berichten, dass die Redakteure HWW bereits in den ersten Jahren 

davor bewahrt hätten, in die Kommunalpolitik einzusteigen. „Wer 

weiß, vielleicht hätten wir Sie dann gar nicht gebraucht, Herr 

Sommer“, so seine kleine Spitze Richtung Bürgermeister, bat den 

BM dann aber doch freundlich zu einem kurzen Grußwort. „Das ist 

jetzt schwierig zu toppen“, befand der, „und warum Herr 

Hagenhoff Markisen verkauft, weiß ich nicht!“. In seiner dem 

Kleinkunstabend bestens angepassten launigen Rede stellte er denn 

auch die Frage für Deutschlands älteste Dorfzeitung, ob denn  

 
KFD-Frauen kosten Pastors Bowle 

 

 
Paraderolle von Ulrich Hagenhoff: 

Der Dorfknecht 
 

 
Wie immer kurzweilig: Grußworte 

von BM Christof Sommer 
 

 
D.a. -Redaktion und -Herausgeber zum 40’ten 

 

 
Das begeisterungsfähige Publikum genießt die Auftritte 

der Dedinghauser Künstler 
 

 
Nicht nur Reden reden  

konnte Frau Soldat 
 

 
Das „Kamm(er)-Orchester“ unter der Leitung von 

Theo Husemann 
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schon mal jemand nach der ältesten Dorfzeitung in Europa gesucht 
habe. 
Dann präsentierte WS als nächsten Beitrag das „Kamm(er)-Orchester 
unter der Leitung von und mit Theo Husemann“. Was Theo und seine 
Freunde dann auf ihren Kämmen auf die Bühne zauberten, löste 
wahre Begeisterungsstürme bei den Besuchern aus. Von „Tochter 
Zion“ über das Deutschlandlied bis hin zu den Schützenmärschen und 
bekannten Ständchen- und Trinkliedern präsentierten die Kammblä-
ser alles, was unser Schützenfest musikalisch zu bieten hat. Beim 
Ratespiel „Wer erkennt das Lied?“ standen die Schnellrater der 
Lieder natürlich vorher fest: Die versammelte Prominenz. Die kleinen 
Päckchen als Belohnung förderten eingeschweißte Biermarken zu 
Tage, die „leider nicht mehr gültig und verwertbar“ seien, so Theo Husemann.  

Nach einer von Fabian Christ ausgelobten kurzen Pause zur 
Stärkung mit hausgemachten Schnittchen und Getränken 
richtete MdL Marlies Stotz ihre wohlwollenden Grußworte 
an Gäste und Gastgeber. Ihr Präsent an die Redaktion: Eine 
Einladung mit der Nachwuchs-Redaktion in den Düsseldorfer 
Landtag. Großartig!  
Mit einem ‚sprichwörtlichen Deutschunterricht‘ zeigte die 
Theatergruppe „Vorhang auf“ ihr ganzes Können auf der 
Theaterbühne. Im Sprichworthagel der Lehrerin warfen die 
Schüler*innen mit Zweideutigkeiten in ‚feiner Manier‘ nur so 
um sich, ganz zum Amüsement des dankbaren Publikums. 
Redakteur Daniel Brink schlussfolgerte denn auch, dass die 
Redaktion von D.a. eine solche gute junge Mischung aus 
Idealisten in den nächsten Jahren gebrauchen könne, um die 
Dorfzeitungstradition fortzuschreiben.  
In seinem Grußwort lobte 
RM Jan Walter Hammer 
anschließend die aus seiner 
Sicht immer aufrichtige und 
ehrliche Berichterstattung 
von D.a. fast überschwäng-
lich. Alle Anwesenden 
erwiderten seine Gratulation 
an die Redaktion mit spon-
tanen Glückwünschen zu 
seinem Ehrentag. Die seit 
fünf Jahren von zahlreichen 
Karnevalsauftritten bekann-
ten „Nebelkrähen“ huldigten 
D.a. an „Tagen wie diesen“ 
mit dem umgeschriebenen 
D.a.-Lied von Ludger 
Schulte-Remmert. Das Pub-
likum dankte mit tosendem Applaus. 
Anschließend führte Fabian Christ noch einen Über-

raschungsgast auf die Bühne: Der in die Jahre gekommene Urmel ließ es sich nicht nehmen, das Redaktions-
team bei seinem kurzen Auftritt mit „Einem Hoch auf die Schreiberlinge von D.a.“ mit Musikfreunden und 
Gästen hochleben zu lassen. 
Für die Vereine des Dorfes trat Guido Lauber ans Mikrofon. Nach seinen Glückwünschen an die Redaktion 
passte auch er sich dem Charakter des Abends als Kleinkunstevent an und verlas auf seine unnachahmliche Art 
das Gedicht von Wilhelm Busch „Als ich ein kleiner Bube war…“. Zum Finale des Kleinkunstabends zeigte die 
„Blaue Garde des KCD“ einen überaus ansehnlichen Showtanz zu flippiger Musik, der vom Publikum mit 
großem Beifall und Zugabe-Rufen belohnt wurde. Im Namen der Redaktion bedankte sich Andreas Fabig für  

 
MdL Marlies Stotz überrascht die Redaktion mit 

der Einladung in den Landtag 
 

 
„Vorhang auf“ in ihrem Element: Sprichwörtlicher 

Deutschunterricht mit allerlei Zweideutigkeiten 
 

 
Ein Hit: Das D.a.-Lied mit den „Nebelkrähen“ 

 

 
Die „Blaue Garde des KCD“: Showtanz mit und auf acht 

Stühlen, die sie an Redakteure verschenken 
 

 
In die Jahre gekommen, aber nicht 

vergessen: „Urmel“ 
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den gelungenen Auftritt, um unmittelbar danach in die Rolle 
des KCD-Präsidenten zu schlüpfen. Mit seinem Dank für die 
anhaltend faire Berichterstattung über die Veranstaltungen des 
KCD verband er den Wunsch, die Redaktion mal wieder auf 
der KCD-Bühne zu sehen: „Das würde uns richtig freuen!“. 
Weiterhin wusste er zu berichten, dass die Damen der 
„Blauen Garde“ eine besonders schöne Idee für ein Geschenk 
an acht ‚altgediente‘ Herausgeber hatten: Diese acht erhielten 
die beim Showtanz eingesetzten, mit Seiten aus alten D.a.-
Ausgaben beklebten und lackierten Stühle als bleibende 
Erinnerung an 40 Jahre D.a..  
Andreas Fabig war es dann auch, der sich bei den Akteuren 
für die tollen Auftritte und bei den Gästen für die hohe 
Aufmerksamkeit bedankte, die sie den Akteuren über 2 ½ Stunden erwiesen hatten. „Wer nach diesem Abend 
nicht weiß, was Dedinghausen ausmacht, dem kann keiner – auch D.a. nicht – in 50, 60, 70 oder 100 Jahren 
helfen“, so Andreas Fabig wörtlich. Er wünschte den Gästen noch einen schönen Abend mit DJ Flennis und 
übergab für den letzten Programmpunkt an Jens Kißler, der mit Spontan und Ungezwungen das Programm mit 
einem Schlusslied beendete.  
 

40 Jahre DEDINGHAUSEN aktuell – das Jubiläumsfest hat gezeigt, dass Dedinghausen ‚Kultur‘ nicht einkaufen 
muss, sondern ‚Kultur‘ sehr wohl auch aus eigenen Reihen kann!  

 
Aus Anlass des Jubiläums hatte die Redaktion Aufkleber mit 
Motiven aus Dedinghausen fertigen lassen, einen davon mit jedem 
Exemplar der Oktober-Ausgabe 2012 an die Haushalte verteilt und 
boten den Rest zum Erwerb an. Als Erinnerung an „40 Jahre 
Chronik für Dedinghausen“ war für die Besucher*innen des Klein-
kunstabends eine große Leinwand mit der Dedinghauser Wolfsangel 
aufgestellt. Um das Wappen herum, das aus den bis dahin 444 D.a.-
Titelseiten zusammengepuzzelt war, durften sich alle Anwesenden 
verewigen. Nach der Schließung der Gaststätte Kehl ziert die Lein-
wand heute immer noch eine Wand im Druckkeller in der Breslauer 
Straße. 
Auch das bleibt aus dem 40. Geburtstagsjahr in Erinnerung: Bereits 
am 15. Juni kam der WDR-Regionalkorrespondent Heinrich 
Buttermann mit seinem Kamerateam nach Dedinghausen. Aufmerk-
sam wurden sie auf D.a. durch die LWL-Kulturpreisverleihung vom 
12. Juni 2012. Über drei Stunden drehte das Team und dokumen-
tierte eine Redaktionssitzung, Recherchearbeit der Stammredaktion, 
ein Interview der Kinderredaktion und den Druck der Zeitung. Am 
12. Juli zeigte die WDR Lokalzeit davon einen 3:11 Minuten-
Beitrag. 
 

 

Einladung zum 50-jährigen Jubiläum: 
 

Sa., 1.10.2022 - Am und im Bürgertreff:  
 

Von 14 – 17 Uhr – Kinderspiele, Cafeteria mit Musik von 
den Musikfreunden „Spontan & ungezwungen“, auch 
Kaltgetränke und Imbiss 
 

Ab 19 Uhr Jubiläumsfeier im Bürgertreff mit Programm 
 

So., 2.10.2022: 10 – 14: Aufräumen mit Frühschoppen 
 

 

 
Nichts geht ohne flotte Helfer*innen:  

Dem BR-Thekenteam sei Dank! 
 

 
Viele Gäste haben das D.a.-Poster zum  

40. Geburtstag signiert 

 
D.a. 555/58 



D.a. 555 Feuilleton     Oktober 2022 

 

Vor 50 Jahren : D.a. im Oktober 1972 
 

01.10.1972 DEDINGHAUSEN aktuell 
erscheint erstmals als Dorfzeitung 
für Dedinghausen, herausgegeben 
vom JRD.  
 

03.10.1972 Monatsversammlung 
der Kolpingsfamilie bei Kehl. 
 

07.10.1972 Der JRD veranstaltet 
eine Disco in der Grundschule. 
 

08.10.1972 Bei der 
Kolpingsfamilie findet ein Familienabend unter dem 
Motto:“Gesellschaft und Kirche im Wandel“ statt. 
 

14.10.1972 Die Kolpingsfamilie fährt nach Olpe. 
 

14.10.1972 Der Amtsring der Kreis VHS gibt ihr 
Programm für den Herbst’72 bekannt. Für Dedinghausen, 
Esbeck und Rixbeck stehen Schwimmkurse im Lehr-
schwimmbecken und Gymnastikkurse in der Turnhalle der 
Hauptschule auf dem Programm. 
 

28.10.1972 Aktion ‘Rumpelkammer’. Die Kolpingsfamilie 
veranstaltet eine Altkleidersammlung. 
 

Vor 40 Jahren : D.a. im Oktober 1982 
 

01.10.1982 Zum 10.Geburtstag 
von D.a. erreichen zahlreiche 
Glückwünsche die Redaktion. 
 

09.10.1982 Die Kolpingjugend 
fährt mit 27 Jugendlichen zur Feri-
enfreizeit an die Ostsee. 
 

22.10.1982 Der Herbstwochen-
umzug findet unter Beteiligung 
vom KCD, dem Kindergarten und 
Urmel statt. 
 

Vor 30 Jahren : D.a. im Oktober 1992 
 

01.10.1992 D.a. wird 20 Jahre alt ! 
 

02.10.1992 Mit einer Oldie-Fete 
leitete D.a. die Festwoche "20 
Jahre D.a. ein". Der gut gefüllte 
Bürgertreff rockte zur Musik der 
D.a.-Gründerzeit bis zum frühen 
Morgen. 
 

03.10.1992 Über 100 Dorfbewoh-
ner nahmen auch in diesem Jahr 
wieder am Schnadgang des Bür-
gerringes teil. Anschließend traf 

man sich im Bürgertreff zum gemeinsamen Mittagessen. 
 

7.10.1992 Nach der Kolpingsfamilie hatte D.a. die 
Senioren des Dorfes zu einem Klönnachmittag im Rah-
men der Festwoche eingeladen. Wie die ca. 50 Personen 
am Abend zuvor, waren auch die Senioren begeistert vom 
D.a.-Film, der in 45 Minuten die Entstehung einer Aus-

gabe zeigt.  
 

07.10.1992 Das III.Programm des WDR zeigt im Fenster 
der 'Aktuellen Stunde' einen Beitrag aus Anlass des D.a.-
Geburtstages, der am Vortag in Dedinghausen gedreht 
wurde. 
 

08.10.1992 Um 7.40 Uhr bringt der WDR 5 im Rahmen 
seiner Regionalsendung 'Radio für Südostwestfalen' 
einen Beitrag zum 20-jährigen Bestehen von D.a.. 
Die Ankündigung des Beitrages war aus einer der 
Meinungen entliehen, die D.a. zum Jubiläum erreichten: 
"Ein Hamburger Journalistikprofessor bescheinigte ihr 
(gem. 'D.a.') sogar in dieser Form in der Tat ohne Vorbild 
in der Republik zu sein, bzw. als Vorbild für andere Orte 
und Stadtteile dienen zu können." 
 

08.10.1992 Zum D.a.-Nachwuchs-Seminar konnte die 
Redaktion leider nur 4 Kinder und Jugendliche begrüßen. 
 

09.10.1992 Monika Brenke gewann das D.a.-Jubiläums-
skatturnier vor 22 Männern. 
 

10.10.1992 Mit vielen Gästen, einem abwechslungsrei-
chen, kreativen Programm, einer tollen Tombola und 
guter Tanzmusik feierte D.a. mit der Dorfbevölkerung das 
20-jährige Bestehen der Dorfzeitung. 
 

11.10.1992 Den Abschluss der D.a.-Festwoche bildete 
ein Spielnachmittag für Jung und Alt rund um den Bürger-
treff. Leider spielte das Wetter nicht lange mit. 
Dies tat aber gerade dem Drachenflugwettbewerb der 'BI-
Ä' auf der Höchte gut. 
 

11.10.1992 Mehr als brechend voll war der Bürgertreff, 
als der neue kath. Pastor Ulrich Möller eingeführt wurde. 
 

16.10.1992 Offiziell wird Frau Marie Luise Pöschel als 
neue Leiterin der Grundschule eingeführt. 
 

28.10.1992 Die Delegierten des Bürgerringes sprechen 
die Termine für 1993 ab. Ein Gemeindefest wird beschlos-
sen. 
 

Vor 20 Jahren : D.a. im Oktober 2002 
 

01.10.2002 DEDINGHAUSEN aktuell 
wird 30 ! In der 337.Ausgabe wer-
den die 30-jährige Geschichte und 
die Redaktionen (Stamm-, Nach-
wuchs- und Online-Redaktion) vor-
gestellt. 
 

03.10.2002 Trotz sehr schlechten 
Wetters nehmen 60 Dorfbewoh-
ner/innen am Schnadgang des 
Bürgerrings teil und treffen sich mit 
Mitbürgern/innen am Mittag im 

Bürgertreff, um bei Suppe, Kaffee und Kuchen der Deut-
schen Einheit zu gedenken, die vor zwölf Jahren Wirklich-
keit wurde. 
Anschließend wird vor dem Bürgertreff ein Wappenbaum 
mit den Vereinswappen der dörflichen Vereine enthüllt. 
 

04.10.2002 Der SPD - Ortsverein diskutiert die Wahler- 
 

  

 

Nachgeschlagen 

Dedinghausen vor 50, 40, 30, 20 und 10 Jahren 
(Zusammengestellt von Heinz-W. Wellner) 
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gebnisse und legt Termine fest. 
 

05.10.2002 Eine illustre Gästeschar, das Lippstädter 
Kabarett 'die daktiker' und 'Fünf im Chor' verleihen der 
Jubiläumsfeier '30 Jahre D.a.' Glanz. 
 

06.10.2002 Mitglieder der im Bürgerring vertretenen 
Vereine starten eine Spendenaktion für den Bürgertreff-
anbau. Über 7.000 € kommen zusammen. 
 

08.10.2002 Die Kolpingsfamilie lässt sich über das 
Projekt 'Thinghof' aufklären. 
 

10.10.2002 Der Planungs- und Umweltausschuss der 
Stadt beschließt, den Bebauungsplan 'Birkhof' erneut 
öffentlich auszulegen. 
 

12.10.2002 Freiwillige Helfer beginnen mit den Arbeiten 
am Bürgertreffanbau. 
 

13.10.2002 Zahlreiche Dorfbewohner/innen feiern mit 
Esbeckern und Rixbeckern und natürlich dem Pastor 
Ulrich Möller dessen 10-jähriges Dienstjubiläum in der 
kath. Kirchengemeinde. 
Neben D.a. und Pastor Möller feiern im Oktober noch GS-
Leiterin Pöschel (10 Jahre) und Frisörsalon Lerche (30 
Jahre) Jubiläen. 
 

27.10.2002 Ein Orkan, so stark wie seit über 10 Jahren 
nicht mehr, zieht über Dedinghausen hinweg, richtet aber 
nur wenig Schaden an. 
 

27.10.2002 Die JHV von F.o.G. wählt erneut Ulrich 
Hagenhoff zum Vorsitzenden. 
 

Vor 10 Jahren : D.a. im Oktober 2012 
 

01.10.2012 DEDINGHAUSEN ak-

tuell wird 40 Jahre alt und erscheint 
mit der 445. Ausgabe. Aus Anlass 
des Jubiläums ist jeder Ausgabe 
ein Aufkleber als Geschenk fürs 
Dorf angeheftet.  
In der Oktober-Ausgabe veröffent-
licht D.a. auch einen ersten Teil der 
Konkretisierung des Projekts „Dorf 
mit Zukunft“ von Ludger Schulte-
Remmert. 
 

03.10.2012 Bei tollem Herbstwetter treffen sich zahl-
reiche Dorfbewohner/innen zum Schnatgang, um die süd-
östlichen Grenzen abzugehen. Auch die „Jungen Fami-
lien“ waren dabei und widmen sich mit ihren Kindern dem 
Thema ‚Kastanie‘. 
Nach Suppe, Kaffee und Kuchen wird im BT der Deut-
schen Einheit gedacht. 
 

06.10.2012 DEDINGHAUSEN aktuell feiert im Rahmen 
eines Kleinkunstabends mit knapp 200 Gästen im Bürger-
treff das 40-jährige Erscheinen der ältesten Dorfzeitung 
Deutschlands. Die Darbietungen der Dedinghauser Klein-
künstler finden bei den Gästen und im Dorf eine begeis-
terte Resonanz. 
 

13.10.2012 Die Kolpingsfamilie lädt zum 5. Apfelaktions-
tag auf den Hof Schulte-Remmert ein und viele, viele 
kommen. 
 

18.10.2012 In den Abendstunden führt die Löschgruppe 
am Hofe Stöcker eine Übung durch. 
 

18.10.2012 In der 3. Runde des Kreis Pokals siegt die 
Erste des SV BW D in Sichtigvor und tritt im März’13 im 
Viertelfinale gegen Lipperbruch an. 
Die Damen scheiden in der 2. Runde gegen Wickede aus. 
 

19.10.2012 Am Vormittag meldet die Polizei einen Ein-
bruch in ein Haus im Gänseland. 
 

20.-28.10.12  Die Herbstwoche lockt auch in diesem Jahr 
wieder viele Dedinghauser nach Lippstadt. Das optimale 
Herbstwetter tut das Seine dazu.  
 

27.10.2012 Mit einem Gottesdienst, einer Kirchenrallye 
und einem Treffen im Bürgertreff starten die Kommu-
nionkinder des Pastoralverbundes ihre Vorbereitung. 
 

27.10.2012 Ein duzend Dorfbewohner/innen besuchen 
mit dem Förderverein eine Biogasanlage in Altenmellrich 
und gewinnen interessante Einblicke. 
 

27.10.2012 Die Musikfreunde „Spontan & Ungezwungen“ 
halten ihre recht gut besuchte JHV ab, auf der sie über 
Absichten fürs nächste Jahr diskutieren.  
 

28.10.2012  Über Dedinghausen ist ein  seltenes 
Naturschauspiel zu bewundern. Gleich fünf 
Kranichschwärme treffen sich. 
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42. Vereinsmeisterschaft der Schießriege 
David Brede wird 17. Vereinsmeister 

 

Am Sonntag, den 04.09 
stand, nach zweijähriger 
Zwangspause, endlich 
wieder unsere Vereins-
meisterschaft der Schieß-
riege in Öchtringhausen 
auf dem Programm. Von 9 
bis 16 Uhr konnte in Öch-
tringhausen am Schieß-
stand um Schützenschüre, Medaillen, Pokale und 
diverse Preise geschossen werden. Dieser Einladung 
kamen bei bestem Wetter auch viele Schießsportinte-
ressierte nach. Der nebenan liegende Biergarten des 
Gasthofs zur Schwalbe lud nach erfolgreichem 
Schießen wie immer auch zum Verweilen ein.  

Nach einem langen Tag begann pünktlich um 17:30 
Uhr die Siegerehrung am Schießstand. Oberst 
Schulte begrüßte alle Anwesenden. Unter ihnen 
waren neben unserem Königspaar Jens & Karina 
auch noch das Königspaar der St. Albertusschützen 
aus Hovestadt-Nordwald Sebastian Lübbers & Mari-
na Alscher. Anschließend übergab er dann das Wort 
an unseren Schießoffizier Andreas Kaltschmidt.  
Andreas bedankte sich zunächst bei allen Teilneh-

mern sowie bei seinen Offizierskollegen, welche den 
Tag über das Schießen als Aufsicht begleitet haben. 
Des Weiteren vermeldete er, dass an diesem Sonntag 
bereits 80 Teilnehmer zum Schießen gekommen 
seien. Unter ihnen waren 
auch 17 Damen. Das war 
ein neuer Rekord. Die Be-
teiligung war aber auch nur 
dreimal höher.  
Zuerst wurde der Pokal für 
die Vereinsmeisterschaft 
überreicht. Dieser ging an 
David Brede, welcher den 
Titel mit 30 von 30 mögli-
chen Punkte holte.  
Der Königspokal ging in 
diesem Jahr mit 47 von 50 
möglichen Punkten an den 
König aus Hovestadt-
Nordwald Sebastian Lüb-
bers.  
Doch auch 
seine Königin 
Marina Al-
scher zeigte 
beim Schießen 
all ihr Können. 
Sie sicherte 
sich den Da-

menpokal mit 
45 von 50 
möglichen 
Punkten. Sie wurde damit 12 Pokalgewinnerin bei 
bisher 23 Austragungen.  

Den Jugendpokal holte sich mit 46 
von 50 möglichen Punkten Hendrik 
Lauber (links Archivbild). Hendrik 
war bei der Siegerehrung jedoch nicht 
anwesend, da er mit dem Hörster 
Hofstaat beim Kreisschützenfest in  
 

  
Um diese Pokale und Preise ging es am ersten Sonntag im September 2022 

 

 
Sebastian Lübbers. 

 

 
Besucher, die an der Siegerehrung Anteil nahmen. 
 

 
Das Königspaar, der Oberst und der Schießoffizier 
ehren den neuen Vereinsmeister David Brede (2.v.l.). 

 
Das Königspaar gratuliert Marina 
Alscher zum Gewinn des Damen-
pokals’22 und zum besten Ergebnis 
der bisherigen 23 Austragungen. 
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Boke war. Der Pokal wird ihm bei der kommenden 

Generalversammlung überreicht.  

Zu erwähnen ist an dieser Stelle noch, dass der Pokal 

von unserem alten Königspaar Tobi & Carina gestif-

tet wurde. Vielen Dank dafür. 

Beim Medaillenschießen nahmen 67 

Personen teil. In diesem Jahr gab es 

jedoch niemanden, der 30 oder 29 

Punkte holte. Die besten Schützen 

hatten allesamt 28 von 30 möglichen 

Punkten. So kam es zum Stechen 

zwischen mehreren Schützen. Sieger 

des Stechens wurde Markus Herbst. 

Den zweiten Platz holte David Brede, 

Dawin Vossebürger wurde Dritter.  

Am Preisschießen nahmen 65 

Personen teil. Hier ging Guido Plaß 

als Sieger hervor und sicherte sich das 

begehrte 30 Liter Fass Freibier. Ein 

weiterer erfolgreicher Preisschütze 

war unter ande-

rem Marcel 

Stratmann, 

welcher sich 

die Kiste Frei-

bier sicherte.  

Zum Schluss 

bedankte sich 

Andreas bei 

allen Anwe-

senden und 

hofft, dass die 

Beteiligung im 

nächsten Jahr 

genauso gut wird.  

Zunächst folgten an den folgenden zwei Mittwoch-

Abenden jedoch noch die Nachschießtermine. 
 

Marcel Begere

 

    

 
Die besten Medaillenschützen (v.l.): David Brede, 

Markus Herbst und Dawin Vossebürger 
 

  
Die besten Schützen beim Preis-

schießen (v.l.): Guido Plaß und 

Marcel Stratmann 
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Kleine Statistik zur 

VM der Schießriege 
 

Häufigkeit der 
Vereinsmeisterschaften 
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Saisonabschluss der 

Tennisabteilung 
 

Tennis-Olympiade für Kids 
 

Das Wetter meinte es gut mit der Tennisab-
teilung, der angekündigte Regen blieb aus 
und die Wolken machten sogar häufig reich-
lich Platz für Sonnenstrahlen. So konnten 
sieben motivierte Kinder zum Start des 
Saisonabschlusses am 25.09. in einer 
kleinen Tennis-Olympiade Punkte auf dem 
Tennisplatz sammeln.  

Unter der Leitung von Anna Deimel und Laura Schmitz konnten 
dann alle in verschiedenen Übungen und Spielen ihr Können 
unter Beweis stellen. So galt es nach einem ersten gemeinsamen 
Aufwärmspiel, die eigenen Fähigkeiten in Sachen Geschick, 

Schnelligkeit und Treffsicherheit zu präsentieren. Die Teilnehmer:innen gaben alles in den Spielen und hatten 
viel Spaß. Nach erfolgreicher Teilnahme durften sich alle Kinder über eine Urkunde und eine süße Überra-
schung freuen.  

Ann Kathrin Schulte 

Vereinsmeisterschaften 2022 

Patrick Dreising und Ann-Kathrin Schulte verteidigen ihre 

Vorjahrstitel 
 

Im Anschluss an die Tennis-Olympiade für Kids 
wurden dann wie in jedem Jahr die Finalspiele der 
Vereinsmeisterschaften ausgetragen.  

Den Start machten die Herren mit dem Doppel der 
Ü50 Konkurrenz. Hier konnten sich Olaf Reimers 

und Matthias Gudermann mit einem 6:2 und 6:3 
gegen Heinz Timmermann und Michael Wallmeier 
den Titel sichern.  
Als nächstes 
waren die 
Nachwuchsspie-
ler:innen aus 
der Tennisabtei-
lung an der 
Reihe. Die 
Finalteilnehmer 
waren im Vor-
feld in einem 
jeder-gegen-
jeden-Modus in 
den jeweiligen Gruppen ausgespielt worden. 

 

Tennis in D.a. 555 

 
Viel Spaß bei gutem Wetter 

 
 

 

 
Peter Becker, Olaf Reimers, Matthias Gudermann, 
Michael Wallmeier, Olaf Hermens (v.l.) 
 

 
Laura Schmitz, Lara Schatka, 

Peter Becker 
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Bei den U15-Mädchen setzte sich Lara Schatka mit 

6:3, 6:1 gegen Jette Kuhlmeier durch.  

Bei den U15-Jungen konnte Kort Stolte gegen Lasse 

Schmitz seinen Vereinsmeistertitel mit einem 6:2 und 

6:1 verteidigen. 

Zum Abschluss des Tages wurden in den drei Ein-

zelkonkurrenzen der Erwachsenen die Vereinsmeis-

ter ausgespielt. Die Herren hatten zuvor über den 

Sommer nach einer Vorrunde die Finalteilnehmer in 

einer A- und einer B-Konkurrenz ausgespielt.  

In der B-Runde der Herren konnte sich nach einem 

spannenden Match Daniel Stiens mit 6:3, 4:6 und 

10:5 gegen Olaf Reimers durchsetzen.  

Vereinsmeister der A-Runde der Herren wurde wie 

im vergangenen Jahr Patrick Dreising. Erneut traf er 

im Finale auf Marc Frochte und konnte sich dieses 

Mal mit 6:2 und 6:2 den Titel sichern.  

Bei den Damen wurde Ann-Kathrin Schulte nach 

einem harten Kampf gegen Sabrina Hansmann zum 

dritten Mal in Folge Vereinsmeisterin. Am Ende 

stand hier ein 4:6, 6:2 und 7:5 auf der Anzeigetafel.  

Bei der Siegerehrung konnten der Abteilungsvorsit-

zende Peter Becker und Sportwart Olaf Hermens 

allen Vereinsmeistern und Vereinsmeisterinnen, 

sowie den 2. Platzierten mit kleinen Geschenken zu 

ihren guten Leistungen gratulieren.  

Nach der Siegerehrung ließ man den Abend mit einer 

verdienten Stärkung vom Grill und erfrischenden 

Getränken ausklingen. 

Ann Kathrin Schulte 

 

 

 
Herren B-Siegerehrung (v.l.): Peter Becker Abtei-

lungsvorsitzender, Olaf Reimers, Daniel Stiens, Olaf 

Hermens (Sportwart) 
 

 
Herren B-Siegerehrung (v.l.): Peter Becker, Marc 

Frochte, Patrick Dreising, Olaf Hermens 
 

 
Damen-Siegerehrung (v.l.): Peter Becker, Ann-

Kathrin Schulte, Sabrina Hansmann, Olaf Hermens 
 

 
Peter Becker, Kort Stolte, Lasse Schmitz , Laura Schmitz 
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Heinrich Buttermann zu 

Gast in der D.a.-Redaktion 

und im Druckkeller 
 

Aus Anlass des D.a.-Jubiläums 

machte H. Buttermann (vorne 

links) Aufnahmen für die WDR-

Sendung „Aktuelle Stunde“. Der 

Beitrag ist Ende nächster Woche 

zu sehen (6., 7. oder 8. 10.). 
(HWW/JK) 
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Nach den Siegerehrungen gab es das Gruppenbild mit allen Finalisten, dem 

Abteilungsvorsitzenden (Peter Becker, Bildmitte) und dem Sportwart (Olaf 

Hermens, 2.v.r.) sowie Matthias Gudermann, Patrick Dreising, Daniel Stiens, 

Lara Schatka, Olaf Reimers, Ann-Kathrin Schulte, Sabrina Hansmann, Michael 

Wallmeier, Marc Frochte, Kort Stolte, Lasse Schmitz 

Seit 1988 gibt es VM bei den 
Herren –  

Das kam dabei heraus: 
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Start in die Saison 2022/23  
BW mit 4 Mannschaften 

 

 
 

 

Spiele im September 2022:   
 27.08.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - LSV Teut. Lippstadt 2 3 : 5 
 11.09.: TV Jahn Oelde 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1  4 : 4  
 21.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 – TSV Viktoria Clarholz 2 4 : 4  
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-BK – (042) Bezirksklasse Nord 2  (Stand: 24.09.22) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (-) LSV Teut. Lippstadt 2 3 5 : 1 2 1 0 16 : 08 37 : 16  1004 : 0783 
2. (-) TSV Viktoria Clarholz 2 2 3 : 1 1 1 0 9 : 07 21 : 19  733 : 0741 
3. (-) TSG Rheda 1 2 3 : 1 1 1 0 9 : 07 20 : 19  642 : 0700 
4. (-) SV BW Rix./Ded. 1 3 2 : 4 0 2 1 11 : 13 25 : 32  991 : 1056  
5. (-) TV JahnOelde 1 3 1 : 5 0 1 2 10 : 14 25 : 30  1028 : 1013 
6. (-) TuS Belecke 1 1 0 : 2 0 0 1 1 : 07   2 : 15  211 : 0316 
 

Spiele im Oktober 2021:   
So., 30.10., 10.30 Uhr: TSG Rheda 1- SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1  ; Sporthalle, Rheda-Wiedenbrück 

 
 
 
 

Spiele im September 2022: 
 27.08.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - LSV Teut. Lippstadt 4 2 : 6 
 10.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - SG Dalke 04 2  5 : 3 
 14.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - SG Dalke 04 1  1 : 7 
 24.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 – GW Langenberg 1 6 : 2 
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-KL – (082) Kreisliga Nord 2  (Stand: 24.09.22) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (-) SG Dalke 04 1 4 8 : 0  4  0 0 26 : 06 53 : 20 1422 : 1163 
2. (-) TV Verl 3 3 6 : 0  3  0 0 18 : 06 39 : 12 1012 : 0823 
3. (-) 1. BV Teut. Lippstadt 4 4 6 : 2  3  0 1 21 : 11 45 : 28 1395 : 1199 
4.  (-) SV BW Rix./Ded. 2 4 4 : 4  2  0 2 14 : 18 35 : 41  1405 : 1433  
5. (-) GW Langenberg 1 3 2 : 4  1  0 2 10 : 14 20 : 30 790 : 0882 
6. (-) BSC Gütersloh 1 4 2 : 6  1  0 3 14 : 18 34 : 39 1311 : 1276 
7. (-) SG Dalke 04 2 3 0 : 6  0  0 3 7 : 17 19 : 36 939 : 1084 
8. (-) TSG Rheda 2  3 0 : 6  0  0 3 2 : 22   5 : 44  545 : 0959 
 

Spiele im Oktober 2022: 
 So., 30.10., 10.30 Uhr: TSG Rheda 2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2  ; Sporthalle, Rheda-Wiedenbrück 
 

 

Spiele im September 2022: 
 27.08.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 - TuS Wadersloh M2 4 : 2 
 10.09.: TG Herford M2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1  5 : 1 
 17.09.: TV Blomberg M2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1  5 : 1 
 

Tabelle U15-N2 – Mini (M31) U15 Mini-Mannschaft Nord 2  (Stand: 17.09.22) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (-) TV Blomberg M2 2 3 : 1 1  1 0 8 : 04  17:10 490:406 
2. (-) TG Herford M2 1 2 : 0 1  0 0 5 : 01 10:02 246:140 
3. (-) SV BW Rix./Ded. M1 3 2 : 4 1  0 2 6 : 12  14:26  619:751  
4. (-) TuS Wadersloh M2 2 1 : 3 0  1 1 5 : 07 12:15 428:486 
 

Spiele im Oktober 2022: 
 Keine Spiele 

 

Badminton in D.a. 555 
Monatsbilanz – September 2022 
Pl. (*) Mannschaft Sp S U N Pkt.  Spiele 
1. (-) Rix-Ded 2 4 2 0 2 4 : 4 14:18 
2. (-) Rix-Ded 1  3 0 2 1 2 : 4  11:13 
3. (-) Rix-Ded M1 3 1 0 2 2 : 4 6:12 
4. (-) Rix-Ded M2 2 0 0 2 0 : 4  0:12 

Gesamtbilanz (Sep.)12 3 2 7 8 : 16 31:45 

   Erfolgsfaktor:  33,3% 
   

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 

Die 1. Mannschaft 

des SV BW spielt 

mit 4 Männern 

und 3 Frauen 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 

 

Für die 2. Mann-

schaft des SV BW 

sind 13 Männer 

und 7 Frauen 

gemeldet. 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen U15 Mini-Mannschaft–M1 

Für die M1-Mini-

Mannschaft des SV 

BW sind 3 Jungen 

und 6 Mädchen 

gemeldet. 

D.a. 555/66 
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Spiele im September 2022: 
 27.08.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen M2 - BC Phönix Hövelhof M2 0 : 6 
 17.09.: SC GW Paderborn M1- SV BW Rixbeck-Dedinghausen M2 6 : 0 
 

Tabelle U13-N2 – Mini (M36) U13 Mini-Mannschaft Nord 2  (Stand: 17.09.22) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (-) BC Phönix Hövelhof M2 3 6 : 0 3  0 0 18:00 36:00 756:245 
2. (-) SG Ostenland/Neuen. M1 2 4 : 0 2  0 0 12:00  24:00 504:200 
3.  (-) SC GW Paderborn M1 3 2 : 4  1 0 2  6:12 12:24  403:592      
3. (-) TuRa Elsen 94/11 M2 2 0 : 4 0  0 2 0:12   0:24 229:504 
4. (-) SV BW Rix./Ded. M2 2 0 : 6 0  0 2    0:12   0:24  153:504 
 

Spiele im Oktober 2022: 
 Sa., 29.10., 15.00 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen M2 - TuRa Elsen 94/11 M2 ; Sporthalle, Nikolaischule  

 

(HWW) 

 
 

 

TTV DJK Dedinghausen geht 

mit 4 Mannschaften in die 

Saison 2022/23 
 

1. TTV Herren 
 

Spiele im September: 
Fr., 16.09.: TTV H1 – TuS Wadersloh  7 : 9 
Mo., 19.09.: TTC DJK Bad Westernkotten – TTV H1 4 : 9 
 

Herren – Kreisliga  (Stand: 24.09.22) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
  1.(-) TV Brilon 2 2 0 0 18:04 4:00  
  2.(-) TV Büren 2 2 0 0  18:08 4:00  
  3.(-) DJK SR Cappel III 3 2 0 1 19:16 4:02 
  4.(-) TuS Wadersloh I 3 2 0 1 21:23 4:02 
  5.(-) TTV DJK Dedingh I 2 1 0 1 16:13 2:02 
  6.(-) TuS Ehringhausen I 2 1 0 1  15:12 2:02 
  7.(-) TTV Werl-Büderich 2 1 0 1 15:16 2:02 
  8.(-) TV Suttrop 2 1 0 1  11:15 2:02 
  9.(-) TuS Warstein III 3 1 0 2  22:24 2:04 
10.(-) TTV Neheim-Hüsten IV 3 1 0 2 21:24 2:04 
11.(-) TTC B. Westernkotten I 1 0 0 1 4:09 0:02 
12.(-) LTV Lippstadt II 3 0 0 3 11:27 0:06 
 (x)  Stand vom - 
 

Spiele im Oktober: 
Fr., 30.09., 20.00 Uhr: TTV H1 – DJK SR Cappel III 
Do., 20.10., 20.00 Uhr: LTV Lippstadt II – TTV H1 
Fr., 28.10., 20.00 Uhr: TTV H1 – TV Brilon 
 

2. und 3. TTV Herren 
 

Spiele im September: 
Fr., 16.09.: TTV H3 – TTV H2     1 : 9 
 

Herren – 3. Kreisklasse 2 (Stand: 23.09.22) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(-) TTV Ense V 2 2 0 0 13:07 4:00 
2.(-) TTV DJK Dedingh. II 1 1 0 0 9:01 2:00 
3.(-) Berenbrocker SV II 1 1 0 0 8:02  2:00 
4.(-) TTK Anröchte III 2 1 0 1 9:11 2:02 
5.(-) TuS Niederense 0     0:00 

6.(-) DJK Erwitte III 1 0 0 1 2:08 0:02 
7.(-) TTV DJK Dedingh. II 1 0 0 1 1:09 0:02 
8.(-) SV RW Horn 2 0 0 2 8:12 0:04 
 (x)  Stand vom - 
 

Spiele im Oktober: 
Di., 27.09., 20.00 Uhr: DJK Erwitte III - TTV H2 
Fr., 30.09., 20.00 Uhr: TTV H3 – TTV Ense V 
Mo., 17.10., 20.00 Uhr: TTV H2 – Berenbrocker SV 
Fr., 21.10., 20.00 Uhr: SV RW Horn - TTV H3 
Fr., 28.10., 20.00 Uhr: TTV H3 – TTK Anröchte III 
Fr., 28.10., 20.00 Uhr: TuS Niederense - TTV H2 
 

TTV Jungen 
 

Spiele im September: 
Sa., 03.09.: TTV J – BW Lipperbruch II  2 : 8 
Di., 13.09.: TuS Wadersloh II - TTV J   9 : 1 
Sa., 24.09.: TTV J - TV Büren III    1 : 9 
 

Jungen – 19 Kreisklasse 1 (Stand: 24.09.22) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(-) TV Büren III 4 4 0 0 36:04 8:00 
2.(-) TuS Wadersloh I 2 2 0 0 16:04 4:00 
3.(-) TuS Wadersloh II 3 2 0 1 17:13 4:02 
4.(-) SuS BW Lipperbruch II 2 2 0 1 10:10  2:02 
5.(-) TV Büren V 2 1 0 1 9:11 2:02 
6.(-) TV Büren IV 1 0 0 1 1:09 0:02 
7.(-) DJK Erwitte II 3 0 0 3 7:23 0:06 
8.(-) TTV DJK Dedingh. 3 0 0 3 4:26 0:06 
 (x)  Stand vom - 
 

Spiele im Oktober: 
Sa., 22.10., 10.00 Uhr: TTV J - TV Büren V 
Sa., 29.10., 10.00 Uhr: TTV J – TuS Wadersloh I 

 
(HWW) 
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SV BW Rixbeck-Dedinghausen U13 Mini-Mannschaft–M2 

Für die M1-Mini-

Mannschaft des SV 

BW sind 7 Jungen 

und 3 Mädchen 

gemeldet. 

TT in D.a. 555 
Monatsbilanz des TTV für September 2022  
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Spiele  Pkt. 
1. (-) Herren II  1 1 0 0 9:01 2:0 
2. (-) Herren I 2 1 0 1 16:13 2:2 
3. (-) Herren III 1 0 0 1 1:09 0:2 
4. (-) Jungen 3 0 0 3 4:26 0:6 
Gesamtbilanz Sep.’22 7 2 0 5 30:49 4:10 

  von 14 > Erfolgsfaktor: 28,6%   
**) einschließlich der Pokalspiele 
 



D.a. 555 Sport Oktober 2022 

 

Blau-Weiß I 
 

Spiele im September‘22  
So., 04.09.: BW I – BW Lipperbruch 5 : 0 
 07. Min. 1:0 Jan Eikermann 
 20. Min. 2:0 Elias Widera 
 39. Min. 3:0 Stephan Risse (Strafstoß) 
 46. Min. 4:0 Jannis Stellmacher 
 83. Min. 5:0 Jannis Stellmacher 
So., 11.09.: TuS Ehringhausen - BW I 4 : 0 
 37. Min. 1:0 39. Min. 2:0 
 81. Min. 3:0 Eigentor 
 93. Min. 4:0  Strafstoß 
So., 18.09.: BW I – DJK SpVg Mellrich 2 : 2 
 18. Min. 1:0 Phillipp Bergmeier 
 35. Min. 2:0 Stephan Risse 
 59. Min. 2:1 68. Min. 2:2 
Do., 22.09.: BW I – SV Viktoria LP   3 : 0 
 37. Min. 1:0 Mathis Grothe 
 62. Min. 2:0 Christoph Hermes 
 79. Min. 3:0 Fabian Schumacher  
So., 25.09.: BW I – TuS Anröchte   2 : 2 
 06. Min. 1:0 Stephan Risse 
 31. Min. 1:1 
 51. Min. 2:1 Fabian Schumacher 
 58. Min. 2:2 
 

Kreisliga A Stand: 25.09.2022 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(2) TuS Ehringhausen 8 7 0 1 23:07 21 
  2.(4) FC Mönninghausen 8 6 2 0 28:08 20 
  3.(9) TuS Lipperode  8 6 1 1 33:08 19 
  4.(1) DJK Mellrich 8 6 1 1 22:06 19 
  5.(7) TuS Warstein 7 5 1 1 14:09 16 
  6.(3) VfL Hörste-Garfeln  7 4 2 1 26:08 14 
  7.(5) TuS Anröchte 8 4 1 3 15:11 13 
  8.(10) SuS Störmede 8 4 1 3 17:14 13 
  9.(8) BW Rix./Deding. I 8 3 3 2 17:12 12 
10.(6) SG Oestereiden/Effeln 8 3 0 5 15:18 9 
11.(11) TSV Rüthen 8 3 0 5 14:20 9 
12.(13) SG Suttrop/Kallenhardt 8 1 2 5 9:21 5 
13.(15) BW Lipperbruch 8 1 1 6 9:25 4 
14.(14) SV Viktoria 8 1 1 6 4:35 4 
15.(12) RW Horn 8 0 2 6 4:19 2 
16.(16) Overhagen 8 0 0 8 7:36 0 
 (*) Stand: 28.08.22; D.a. 554 
 

Spiele im Oktober‘22  
So., 02.10., 15.00 Uhr: SG Oestereiden/Effeln - BW I   
So., 09.10., 15.00 Uhr: BW I – VfL Hörste-Garfeln 
So., 16.10., 15.00 Uhr: FC Mönninghausen - BW I   
So., 23.10., 15.00 Uhr: BW I – SG Suttrop/Kallenhardt  
So., 30.10., 15.00 Uhr: TuS Lipperode - BW I   

Blau-Weiß II 
 

Spiele im September‘22  
So., 04.09.: BW II – TuS Lipperode III 1 : 1 
 41. Min. 1:0 Julian Berner 
 86. Min. 1:1    
Do., 08.09.: TuS Ehringhausen II - BW II 3 : 2 
 22. Min. 1:0  
 34. Min. 1:1 Kai Sören Glennemeier 
 50. Min. 2:1 
 55. Min. 2:2 Marc Berensmeier 
 76. Min. 3:2 Eigentor 
So., 18.09.: BW II – Hirschberger SV  0: 4
 12. Min. 0:1 43. Min. 0:2 
 65. Min. 0:3 80. Min. 0:4  
Fr., 23.09.: BW II – SSV Menzel   3 : 2 
 10. Min. 1:0 Marlon Schäfer 
 60: Min. 1:1 60. Min. 1:2 
 75. Min. 2:2 Florian Dippel 
 80. Min. 3:2 Julian Berner 
 

Kreisliga C  Stand: 25.09.2022 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(2) TuS Lipperode III 8 6 2 0 32:10 20 
  2.(11) Hirschberger SV I 7 6 0 1 27:08 18 
  3.(1) Internazionale LP 6 6 0 0 23:05 18 
  4.(5) TuS Warstein II 7 4 2 1 24:17 14 
  5.(4) FC Mönninghausen II 6 4 0 2 24:10 12 
  6.(6) TSV Rüthen II 8 3 2 3 25:30 11 
  7.(12) TuS Ehringhausen II 7 3 1 3 22:21 10 
  8.(9) BW Eickelborn 6 3 0 3 16:17 9 
  9.(8) SG Oester./Effeln II 7 2 2 3 19:24 8 
10.(3) SuS Störmede II 7 2 1 4 15:21 7 
11.(7) SC Mettinghausen I 6 2 1 3 12:19 7 
12.(10) SV Geseke II 6 2 0 4 20:17 6 
13.(14) BW Rix./Deding. II 7 1 1 5 9:18 4 
14.(13) SSV Menzel 7 0 2 5 8:28 2 
15.(15) BW Lipperbruch II 7 0 0 7 9:40 0 
16.(16) Viktoria LP II zurückgezogen 
 (*) Stand: 28.08.22; D.a. 554 
 

Spiele im Oktober‘22  
Do., 29.09., 19.00 Uhr: BW II – SV Geseke II   
So., 02.10., 13.00 Uhr: SG Oester./Effeln II - BW II  
So., 09.10., 12.30 Uhr: BW II – BW Lipperbruch II   
So., 16.10., 13.00 Uhr: FC Mönninghausen II - BW II   
So., 23.10., 12.30 Uhr: BW II – BW Eickelborn

   

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 

 des SV Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen 

 

Blau-Weiße Monatsbilanz 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. (-) F-Junioren I  4 4 0 0 40 : 10 12 
2. (-) F-Jugend II 3 3 0 0 19 : 04 9 
3. (2) BW I  5 2 2 1 12 : 08 8 
4. (7) A-Junioren  4 2 1 1 7 : 08 7 
5. (6) AH  3 2 0 1 16 : 10 6 
6. (8) BW II  4 1 1 2 6 : 10 4 
7. (9) C-Junioren  4 1 0 3 5 : 29 3 
8. (3) E-Junioren  4 1 0 3 6 : 35 3 
9. (1) B-Junioren  4 0 1 3 4 : 21 1 
10.(4) D-Junioren II 3 0 0 3 1 : 16 0 
11.(5) D-Junioren I 4 0 0 4 5 : 25 0 
- (-) G-Junioren  adw      
Gesamtbilanz Sep.’22 42 15 5 21 121:176 53 

von 126 > Erfolgsfaktor : 42,1% 
 Aug.’22 18 8 1 9 52:53 25 

von 54 > Erfolgsfaktor : 46,3% 
 ** incl. Pokalspiele  
 

D.a. 555/68 



D.a. 555 Sport Oktober 2022 

Blau-Weiß AH 
 

Spiele im September‘22  
Kreispokal, 1. Runde: 
Sa., 03.09.: SG S.B.O.O. - BW AH  3 : 2 
 Tore: Jens Jungemann (2x) 
Pokalturnier in Bökenförde: 

 

Fr., 09.09.: BW AH siegt nach vier Spielen ohne 
Niederlage! 

Freundschaftsspiele: 
Di., 13.09.: BW AH - Altliga Teutonia   7 : 4 

Tore: Jens Jungemann (2x), Stefan Wolf (2), Nico 
Schindler, Jens Johannsmann (2) 

Di., 27.09.: BW AH - Viktoria LP  7 : 3 
Tore: Tobias Kruse (2x), Jens Jungemann (2x), 

Dennis Grothe, Jens Glennemeier, Eigentor 
 

A-Junioren 
 

Spiele im September‘22  
Sa., 03.09.: JSG Oester./Rüthen/Effeln - Rix-Ded/ SG 

Esb./Hör./M. 2 : 2 
Sa., 07.09.: Rix-Ded/ SG Esb./Hör./M - JSG Suttrop/ 

Belecke/Kallenhardt 2 : 1 
Sa., 17.09.: BW Lipperbruch - Rix-Ded/ SG Esb./Hör./M.  1 : 2 
Sa., 24.09.: Rix-Ded/ SG Esb./Hör./M. - SuS Cappel II 1 : 4 
 

A-Junioren - Kreisliga A           Stand: 25.09.2022 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. Rix-Ded/ SG Esb./Hör./M 5 3 1 1 12:11 10 
  2. SuS Cappel II 4 3 0 1 16:04 9 
  3. TuS Lipperode 4 3 0 1 12:05 9 
  4. JSG Allagen/ Sichtigvor 5 3 0 2 12:08 9 
  5. SuS Cappel I 4 3 0 1 10:06 9 
  6. JSG Sutt./Belecke/Kallenh. 5 2 1 2 14:09 7 
  7. JSG Oester./Rüthen/Effeln 5 2 1 2 11:08 7 
  8.  BW Lipperbruch 4 2 0 2 10:08 6 
  9. TuS Warstein 5 1 1 3 5:16 4 
10. JSG Mö./Ehr./Störm./Lan. 5 1 0 4 12:15 3 
11. FJSG Erwitte 2000 4 0 0 4 4:28 0 
 

Spiele im Oktober‘22  
Sa., 15.10., 16.00 Uhr: FJSG Erwitte 2000 - Rix-Ded/ SG 

Esb./Hör./M 
Sa., 22.10.,: Rix-Ded/ SG Esb./Hör./M  spielfrei 
Sa., 29.10., 16.00 Uhr: Rix-Ded/ SG Esb./Hör./M - Warstein 
 

B-Junioren 
 

Spiele im September‘22  
Kreispokal:  

Mo., 05.09.: BW Lipperbruch - JSG Esb./Rix-Ded./ Hör. 4 : 1 
Meisterschaft: 
Fr., 09.09.: JSG Esb./Rix-Ded./Hör. - SC Lippstadt 2 : 9 
Fr., 17.09.: BW Lipperbruch - JSG Esb./Rix-Ded./ Hör.  9 : 0 
Fr., 23.09.: JSG Esb./Rix-Ded./ Hör. - Bad Waldliesborn I 1 : 1 
 

B-Junioren – Kreisliga A – Qualifikation-
Staffel 1 Stand: 25.09.2022 
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SuS BW Lipperbruch 4 3 1 0 22:05 10 
  2. SC Lippstadt 4 3 0 1 19:10 9 
  3. Bad Waldliesborn I 4 1 2 1 9:07 5 
  4. JSG Esb./R-D./Hör. 4 1 1 2 8:21 4 
  5. JSG Overhagen/Eickel. 4 0 0 4 3:18 0 
 

- Ende der Qualifikation – 
 

C-Junioren 
 

Spiele im September‘22  
So., 04.09.: JSG Hör. /Esb./Rix-Ded. - TuS Warstein 0 : 11 
So., 11.09.: JSG Hör. /Esb./Rix-Ded. - JSG Rüthen/   
 Oestereiden/Effeln II 5 : 0 
So., 18.09.: JSG Anröchte/Mellrich I - JSG Hör./ Esb./ 
 Rix-Ded.  11 : 0 
So., 25.09.: JSG Hör. /Esb./Rix-Ded. - Viktoria LP  0 : 7 
   

C-Junioren - Kreisliga A - Qualifikation – 
Staffel 2 Endstand: 25.09.2022 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Anröchte/Mellrich I  5 4 1 0 40:04 13 
  2. TuS Warstein 5 3 2 0 34:05 11 
  3. Viktoria LP  5 3 1 1 34:06 10 
  4. JSG Hör./Esb./R-D. 5 1 0 4 7:32 3 
  5. Lang./Stör./Mönn./Ehr.II 5 1 0 4 9:44 3 
  6. JSG Rüthen/Oester./Eff .II 5 1 0 4 5:38 3 
 

- Ende der Qualifikation - 
 

D-Junioren I 
 

Spiele im September‘22  
Sa., 03.09.: JSG Esb./Rix-Ded./Hör.I – BW Lipperbruch I 1 : 2 
Sa., 10.09.: SuS Cappel I - JSG Esb./Rix-Ded./ Hör.I 9 : 0 
Sa., 17.09.: JSG Esb./Rix-Ded./ Hör. I - JSG Suttrop/ 

Belecke/Kallenhardt/ Hirschberg II 2 : 3 
Sa., 24.09.: SV Viktoria I - JSG Esb./Rix-Ded./ Hör.I 11 : 2 
 

D-Junioren - Kreisliga A- Qualifikation – 
Staffel 3 Stand: 25.09.2022 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. BW Lipperbruch I 4 4 0 0 9:02 12 
  2. SV Viktoria I 4  3 0 1 18:07 9 
  3. SuS Cappel I 4 1 1 2 12:08 4 
  4. JSG Suttrop/Bel./Kall./Hi. II 4 1 1 2 7:09 4 
  5. JSG Esb./R-D./Hör. I 4 0 0 4 5:25 0 
 

- Ende der Qualifikation – 
 

D-Junioren II 
 

 

Spiele im September‘22  
Do., 06.09.: JSG Allagen/Sichtigvor - JSG Esb./Rix-Ded./ 
 Hör.II 6 : 0 
Sa., 10.09.: JSG Esb./Rix-Ded./ Hör. II - JSG 

Mönnighausen/Ehringhausen/Störmede/ 
 Langeneicke I 1 : 7 
Mi., 21.09.: JSG Suttrop/Belecke/Kallenhardt/ Hirschberg I - 

JSG Esb./Rix-Ded./ Hör. II 3 : 0 
Sa., 24.09.: JSG Esb./Rix-Ded./ Hör. II spielfrei 

 

D.a. 555/69 



D.a. 555 Sport Oktober 2022 

D-Junioren - Kreisliga A- Qualifikation – 
Staffel 1 Stand: 25.09.2022 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Suttrop/Bel./Kall./Hi. I 4 4 0 0 12:02 12 
  2. JSG Allagen/Sichtigvor 4  1 2 1 11:09 5 
  3. JSG Anröchte/Mellrich II 4 1 1 2 7:11 4 
  4. JSG Mö./ Ehr./Störm./Lan I 4 1 1 2 13:10 4 
  5. JSG Esb./R-D./Hör. II 4 1 0 3 7:18 3 
 

- Ende der Qualifikation – 
 

E-Junioren 
 

Spiele im September‘22  
Sa., 03.09.: JSG Störmede/Langeneicke – BW Rixbeck-

Dedinghausen 9 : 2 
Mi., 14.09.: BW Rix-Ded – TuS Lipperode I 2 : 9 
Sa., 17.09.: VfL Hörste – BW Rix-Ded  1 : 12 
Sa., 24.09.: BW Rix-Ded – JSG Mönning./Ehringhausen 1 : 5 
 

E-Junioren - Kreisliga A – Qualifikation 1 - 
Staffel 1  Stand: 25.09.2022 

 
 
 
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. TuS Lipperode I. 5 5 0 0 65:07 15 
  2. JSG Störmede/Langen. 5 3 1 1 42:13 10 
  3. JSG Mönningh./Ehringh. 5 3 1 1 25:16 10 
  4. BW Rixbeck-Dedingh. 5 2 0 3 27:22 6 
  5. VfL Hörste-Garfeln 5 1 0 4 7:67 3 
  6. SV Germ. Esbeck 5 0 0 5 9:46 0 
 

- Ende der Qualifikation – 

 

F-Junioren I 
 

Kreisliga A – Qualifikation 1 - Staffel 2  
Spiele im September’22  

Sa., 03.09.: BW Rix-Ded. I – SV Germ. Esbeck 10 : 2 
Sa., 10.09.: JSG Langeneicke/Störmede – BW Rix-Ded. I  4 : 5 
Sa., 17.09.: BW Rix-Ded. I – VfL Hörste-Garfeln 13 : 0 
Sa., 24.09.: BW Rix-Ded. I - JSG Mönninghausen/Ehringhausen 
  12 : 4 
 

Die F-Junioren werden ohne offizielle Ergebnisse und Tabellen 
geführt. 
 

- Ende der Qualifikation – 

 

F-Junioren II 
 

Kreisliga A – Qualifikation 1 - Staffel 6  
Spiele im September’22  

Sa., 03.09.: BW Rix-Ded. II – Bad Waldliesborn II 5 : 2 
Sa., 10.09.: TuS Lipperode II - BW Rix-Ded. I  ? 
Sa., 17.09.: BW Rix-Ded. II – JSG Suttrop/Belecke/ 

Kallenhardt/Hirschberg II 6 : 0 
Sa., 24.09.: BW Rix-Ded. II - JSG Suttrop/Belecke/ 
 Kallenhardt Hirschberg III 8 : 2 
 

Die F-Junioren werden ohne offizielle Ergebnisse und Tabellen 
geführt. 
 

- Ende der Qualifikation – 

 (HWW) 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
D.a. 555/70 

Der Vorsitzende des BW-Gesamtvereins, Oliver Scholz, 

konnte vermelden, dass seit dem 27. September 2022 der SV 

Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen über 1.200 Mitglieder hat. 



 
D.a. 555/71 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 
 
< Zugestaubte 

Biene 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Blaue  
Holzbiene > 

 

 

 

 

 

< Raupe vom 
Lindenschwärmer 
 
 
 
 
 

 
 

Kleiner Fuchs > 
  

 

 

Tauben-  
   Schwänzchen > 

 
 
 
 
 

 
 

< Honigbiene 

 

 

 

Christin Blanke fotografierte die farbenfrohe Kleintierwelt  
im Sommer 2022 

 

 

 

 


